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Musik ist etwas Zeitloses ! 


Erste Frage: 


Viele werden sich wohl fragen, wieso bringt dieser Typ ein Fanzine heraus, welches hauptsächlich ältere 
Veröffentlichungen bespricht, die schon längst nicht mehr aktuell sind? 


Erste Gegenfrage: 


ihrem neuen Album bespricht? - Um ein paar kostenlose Promos abzustauben? - Um mitschwätzen zu können? 
Zweite Frage: 


Aber man will ja schließlich informiert sein über den aktuellen Hot Shit, wie kann man da nur Alben besprechen, die 
bereits schon seit Jahren eingestaubt in den Regalen stehen? 


Zweite Gegenfrage: 


Wer sagt dir den das dieser Hot Shit auch wirklich so Höt ist? Und wenn die Klassiker bei dir zuhause verstauben, dann 
ist das dein Problem. 


| Dritte Frage: 
Aber Band XY macht wirklich etwas ganz Neues, etwas zuvor noch nie da gewesenes. 
‚Dritte Gegenfrage: 
Ich glaub da irrst du dich, denn das meiste was in den letzten Jahren veröffentlicht wurde ist schlichtweg Retro, mit 
Sicherheit nichts Neues, nur neu aufgegossen. Und das es eine Menge guter, aktueller Bands gibt ist klar, das wird in 


diesem Heft ja nicht ignoriert. 


Vierte Frage: 


O.K., aber für diese alten Bands interessiert sich doch keine Sau mehr, das ist doch alles Schnee von Gestern. 
Vierte Gegenfrage: 


Das glaub ich nicht, denn wenn sich die Leute so sehr für neue Retro-Aufgüsse interessieren, dann liegt es auch nicht 
fern weiter einzutauchen in die Materie der Klassiker. Wieso immer die Kopien hören, wenn es auch die Originale gibt? 


Fünfte Frage: 
Und wer entscheidet was das Original ist und was nicht? 
Fünfte Gegenfrage: 


Das muss wohl jeder selbst entscheiden, Original klingt zugegeben ziemlich überheblich. Auf was ich im Grunde hinaus 
wollte ist folgendes: Musik ist etwas zeitloses und in den letzten dreißig Jahren kam soviel gute Musik heraus, das es viel 
zu schade ist, die ganzen alten Schätze zu vergessen und sich nur auf die Neuveröffentlichungen zu versteifen. Eigentlich 
sollte das Heft noch viel nostalgischer werden als es letztendlich ist, aber vor allem die Flut an den vielen geilen, neuen 
80°s Hardcorepunkbands ließ mir keine andere Möglichkeit auch das aktuelle Zeitgeschehen hervorzuheben. Zudem 
konzentrierte ich mich in erster Linie auch nicht auf die berühmt-berüchtigten Klassikerscheiben, die eh schon jeder 
kennt. Nein es kommen vielmehr die Bands zur Geltung, die zwischen den Stühlen der Klassiker stehen, sozusagen B- 
Klassiker und verschollene Goldbarren. Denn das wahre Glück und der grenzenlose, musikalische Reichtum verbirgt 
sich im Ganzen, unter der Oberfläche. Und die Schatztruhen gehen unendlich tief um ein Leben lang aus ihnen zu 
zerren. Und da das Universum der guten Musik unendlich groß ist, werden auch noch weitere SM - Magazine 
erscheinen. Stoff dafür gibt es ja zur genüge. Und da ich es selbst als langweilig und gesichtslos empfinde Platten nur in 
den Himmel zu loben, gibt’s auch n’paar Verrisse zu lesen. Es ist ja schließlich nicht alles Gold was glänzt. 


Undergroundjournalismus. Aber traut euch ruhig! Schickt mir eure Reviews zu. Gerne könnt ihr mir auch die Kopien 

(oder Originale) eurer Favoriten zuschicken, damit ich sie besprechen kann. Neuveröffentlichungen und Demos sind 
ebenso willkommen. ’ 

In der vorliegenden Erstausgabe schrieb ich so gut wie alle Reviews und Kolumnen, als Gastschreiber steuerte mein 

Brieffreund KALLE ein paar Reviews dazu, mit dem ich nun schon seit einigen Jahren einen regen Musikaustausch 


pflege. Manch einen älteren Szenegestein dürfte er noch bekannt sein alse@®: als Herausgeber des 
D.LY.-Labels GHOUL RECORDS. Heutzutage spielt er bei der Noise-Jazz-Core-Band CAPTAIN FREAKWARD AND HIS 
MULTIPLE PERSONALITIES. 


Was die Werbung angeht, hat mir kein Label oder keine Band etwas zugeschickt. Die Werbung wurde von mir ausgewählt 
und entworfen und sie dient nicht zur Finanzierung dieses Heftes. 


= Bela . cs 


CLEMENS ALLGEIER / FRÜHLINGSSTRABE 19 / 87439 KEMPTEN / bela.a@web.de 


Weshalb sollte ich ein weiteres Fanzine auf den übersättigten Markt werfen, welches zum wiederholten Male Band XY mit ' 


4 Je nn... 


Das Punk und Hardcore in der gesellschaftlichen Mitte angelangt ist, merkt 
man u.a. auch an den zahlreichen nichtsaussagenden Kolumnen. So wurde 

der Trend gesetzt, im pseudointellektuellen Unterton Kolumnen über 

beschissene Partys zu schreiben. Über ach so peinliche Missgeschicke, die ich 

selbst gar nicht als ein Missgeschick wahrnehmen würde, weil sie so was von 

belanglos sind, das wahrscheinlich unsere recht langweiligen Eitern 

spannendere Schwänke aus ihrer Jugend auf Lager hätten. Aber was will man 

von gutbehüteten und verwöhnten Studenten, welche weinerlichen Emo-Rock 

als den Soundtrack ihres Lebens küren schon wilderes erwarten? Und wer die 

klitzekleinsten Pannen schon als ultrapeinlich ansieht, der entlarvt sich nur 

selbst als einen Spießer, der stets darauf Wert legt was seine Umwelt von ihm 

denkt. Und spießig sind wirklich viele Kolumnenschreiber, auch jene die der 

irrtümlichen Auffassung nachgehen ihr Lebensgefühl käme einen bekotzten 

Feinrippunterhemd nahe. Denn davon liegen sie mit ihrer schizophrenen 
Lebensiüge zwischen Punk und der gehobenen Mittelklasse meilenweit 
entfernt. Ich und der Großteil der Leute die ich so kenne hätten da wesentlich 
wildere und spannendere Anekdoten zu erzählen. Aber damit fange ich erst 
gar nicht an, obwohl es wirklich einiges zu erzählen gäbe. Vielleicht ein! 
andermal. Auf was ich hinaus wollte, hatte eigentlich nur den Effekt mir 
davon freie Luft zu verschaffen. Denn schreiben werden sie ohnehin weiter, 
schließlich gibt's ja genügend gleichgesinnte Langweiler die deren Gesabeere 
ertragen können und in ein jaulendes Gelächter verfallen. Bei meinem 

zynischen bis bitterbösen Humor verbiegt sich da keine Miene. Und Peinlich - 

was ist schon peinlich? Das wenigste von dem was wir denken ist peinlich. 

Wo ist er nur hin, der gute alte Nihilismus und Zynismus? Ist Punk wirklich 

nur noch ein harmloses Konsumobjekt von modischen Trends oder einer 

Ansammlung von schwer limitierten Sammlerauflagen? Nimmt man manch 

etabliertes Fanzine näher unter die Lupe, erscheint dieser Eindruck als sehr 

zutreffend. Eine nachhaltige Attitüde haben darin fast ausschließlich nur noch 

die älteren Bands. Die hypen, jungen Seicher, die meist aussehen als würden 

sie in ein paar Jahren die schmierigen Führungsetagen übernehmen und ein 

gepflegtes Leben zwischen Designermöbeln geniessen, schwafeln dich voll 
von ihrem Studioaufenthalt und warum die neue Scheibe besser ist als die 

hervorgegangene. Typische Musikerinterviews die auch im Rolling Stone oder‘ 
Visions zu lesen sind. Musik, Musik, Musik... dabei war doch Punk und 

Hardcore mal mehr als nur Musik. Aber das scheint lange her zu sein. Doch so 

düster sollte man das alles nicht sehen, denn diese Hochglanzmagazine fürs 

alternative Studentenvolk pachten keineswegs die Sicht der Dinge, mögen sie 

sich auch nöch so eloquent ausdrücken. Und so war auch diese negative 

Entwicklung der Antrieb das Survive and Music — Magazin aus der Taufe zu 

heben, da ich von der etablierten Fanzinekultur immer mehr gelangweilt bin. 


Neben meiner psychopathischen Noise-Punk-Band POP BRUT 
(www.popbrut.de) und dem ALLGÄU PUNK SAMPLER der eine sehr 
gelungene, authentische Zeitreise in die Allgäuer Subkulturlandschaft 
übermittelt und erhältlich ist unter: KAMPFGARTENTAPES@gmx.de brachte 
ich in den letzten 15 Jahren in unregelmäßigen Abständen neun, DIE 
ENDZEIT-Egomagazine heraus. Welche sich eher weniger um Musik 
beschäftigten, stattdessen waren die Hefte randvoll mit kritischen Inhalten. 
Ich hatte halt schon immer einen Heidenspaß daran, den Leuten ans Bein zu 
pissen, den Stinkefinger in ihre verlogenen Ärsche zu bohren oder ihnen ihre 
verheuchelte Hoffnung zu rauben. Lese ich aber heute meine ENDZEIT- 
Ausgaben, dann schleicht sich früher oder später durch den anhaltenden 
Nihilismus eine gewisse Depression ein. Viele der verbalen, hoffnungslosen 
Wutausbrüche sprechen mich einfach nicht mehr an. Ich kann dir nicht mehr 
Seitenweiße Gründe liefern, warum ich die Gesellschaft, ebenso die 
Punkszene so scheiße finde, weil ich mich einfach nicht mehr regelmäßig in 
ihr aufhalte. Viele Leute denken Punk wäre ein Leben lang jedes Wochenende 
einen saufen zu gehen. Somit wäre eigentlich jeder Prollet der täglich in der 
Eckkneipe nebenan ein paar Bierchen zieht volle Kanne Punkrock. Für mich 
ist Punk eine Geisteshaltung und Herzensangelegenheit, dafür brauch ich 
keine Szene, keine Orte, keine Kleider.... Vielleicht könnte ich immer noch 
ganze Hefte füllen mit gesellschaftskritischen Inhalten, doch das habe ich ja 
bereits schon alles in den vergangenen ENDZEIT-Heften widerlegt. Das 
stetige Misstrauen gegenüber den Menschen ist immer noch vorhanden und 
ich hege auch nach wie vor keinen Respekt gegenüber den meisten 
Autoritäten, spreche immer noch das aus was ich denke, Doch der Blickwinkel 
ist heute ein anderer. Denn mit meinem Familienleben möchte ich mich gar' 
nicht zu weit aus dem Fenster lehnen oder der Wildheit die Krone aufsetzen. 
Denn irgendwann gibt es wichtigetes, sinnvolleres und beglückenderes als 
das gnadenlose Full-Time-Rock’n’Roll-Leben. Irgendwann ist der Zenith eh 
übersprungen und man ertappt sich immer wieder, wie man sich in seiner 
klitzekleinen Nostalgiewelt verkramt. Und irgendwann zeigen dir die sehr 
nahe liegenden Menschen ein ganz anderes und ehrlicheres Lächeln als du es 
bisher gewohnt warst. Und glaubt mir es lohnt sich. Und es liegt schließlich an 
dir, ob du letztendlich dein Gesicht und deine Ideale behältst - oder nicht. 
Und überhaupt was soll das ganze Geschrei von wegen Familienleben = 
Spießerleben. Im Endeffekt war doch das Punkgefühl auch irgendwie familiär, 


familiär in einer Familie, wo jeder nur an sich denkt, familiär in einer fertigen 
Familie. $ SE er 


U 


Das Wild, Wild Rock’n’Roll-Life, _ 
ist auch nicht mehr das, was es mal war... 


Das wilde Rock’nRoll-Life von dem sie dir ständig erzählen, dem gewährt 
doch auch nur eine gewisse Haltbarkeit. Diejenigen die den Absprung nicht 
schaffen, trösten sich gerne ein Leben lang damit, der männlichen Härte 
Tribut zu zollen. Doch die Geschichten die sie dir erzählen, bewegen dich 
zum gähnen, weil du sie schon Tausend mal gehört. Und wo sie früher noch 
für ihre wilden Geschichten mit weiten, offenen Augen angestarrt wurden, 
ernten sie heute höchstens noch bei dem Jungvolk ein Kännchen Respekt, 
der Rest gewährt ihnen ein belächelndes Kopfnicken oder im schlimmsten 
Falle Mitleid. Wer wie viel gesoffen und wer wenn flachgelegt, wenn 
interessiert das schon. Mich nicht! Überhaupt das Glück im Rausch einer 
Droge zu suchen ist erbärmlich. Lass ich meinem Leben Revue passieren, 
dann sind die besten Erinnerungen nicht diejenigen, an denen ich : 
halbbewusstlos in einer Ecke vegitierte, sondern es sind die Momente in 
denen ich verliebt war oder ich mich in einen musikalischen Rausch | 
versetzte. Und ich fühl mich nach drei Jahren immer noch wie frisch | 
verliebt, ich beiße gar vor Lebensfreude meine Zähne fest zusammen und | 
die Musik geht mir nach über 20 Jahren immer noch tief ans Herz. Die Welt 
ist schlecht, aber das Leben ist schön! Traue dem was auf dich zukommt. 
Ich bin sehr dankbar darüber, das ich endlich meinen inneren Frieden | 
fand. Was habe ich denn schon verlassen? Einen immerwiederkehrenden, 
betäubten Schädel, in der maßlosen Selbstzerstörung sämtlicher | 
Variationen? Die meist vergebliche Suche nach einem sexuellen Abenteuer, 
obwohl man doch wieder alleine nach Hause marschierte und die daraus | 
resultierenden verkaterten Sonntage voller artriebsloser, 
selbstentwürdigender Demütigung. Einen Haufen falscher Freunde, die nur ' 
an sich denken und dich blöd von der Seite anquatschen? Im Nachhinein | 
kann ich behaupten das über die Hälfte meiner sogenannten Freunde 
egozentrische, schadenfrohe Arschlöcher waren. Meine Augen wurden 
aufmerksamer, doch für diejenigen die ich nach wie vor Freunde nenne, | 
verhielt ich mich selbst nicht wie ein Freund, indem ich mich nicht mehr all 
zu oft bei ihnen sehen ließ — Sorry! Natürlich hatte ich soviel Spaß, und 
soviel positives erlebt das ich das meiste davon niemals missen möchte. 
Durchblättere ich mein Fotoalbum, dann kann ich dir Geschichten 
erzählen, wovon ich ausgehe, es wäre das beste Leben das jemals geführt 
wurde. Blätter ich die Seiten, aber immer weiter und weiter, so wirkt alles 
wie eine Wiederholung von bereits Erlebten, eine Party die nie zu Ende ging, 
deren Höhepunkt aber schon längst überschritten war. Auf was ich hinaus 
wollte: Glaubt an euch, verlasst das Gehege eures Selbstmitleids und wenn 
sich der Schimmel über dein Leben ausbreitet, dann orientiere dich Neu, 
gehe deinen Sehnsüchten nach - stehe endlich auf und bleib nicht länger 
so jammernd am Boden liegen. Denn wichtig ist doch nur das du glücklich 
und ehrlich zu dir selber bist >>> bist du glücklich?! Ach was soll das? 
Niemand ist vollkommen glücklich, doch es liegt verdammt noch mal an 
einem selber sich das Leben glücklich zu gestalten. Sprich sie an, deine 
Traumfrau, denn deine Überzeugung wird auch sie spüren, arbeite hin auf, 
deine Ziele, deine Überzeugung wird dir Beiseite stehen, verwandle deine 
Ideen, die sich als Träume in deinen Kopf einnisten zur Wirklichkeit. Glaub 
an dich und lass dich nicht hängen, denn das Leben ist viel zu kostbar um 


es zu verschwenden. 


Der Wolf und seine Schäfchen 


Fernab von jeglicher Rehsozialisation wird mir immer wieder aufs neue vor 
Augen gehalten, das all die Prophezeiungen iiber die meine Jugendhelden 
TON STEINE SCHERBEN Meer und unzählig viele Punk/HC-Bands ihre 
Kehle Wund schrieen Wirklichkeit wurden und ich selbst wurde ebenso zu 
einem Opfer des Kapitalismus — der Finanzkrise. Wenn auch nur für kurze 
Zeit und beiweiten nicht so dramatisch wie bei manch anderen. Die Realität 
beweißt, die Prophezeiungen waren keine vorschnellen, rebellischen 
Entschlüsse. Sondern eine logische Entwicklung einer gewinnmaximierenden, 
nimmersatten Obrigkeit, die so lange auf dem immer gleichen Boden ihren 
giftigen Dünger verstreute, bis nichts mehr davon übrig blieb. Und selbst mein 
CSU-Stadtratsvater muss mit gesenkten Haupte zugeben, das ich gar nicht mal 
so unrecht hatte, als ich früher mit ihm mehrere Abende lang darüber stritt, 
das eine Gesellschaft nicht funktionieren kann, in der die Chefs das bis zu 
zehn, hundert oder gar tausendfache eines Arbeiterlohnes einkassieren. Heute 
fragt er sich selbst, woher das ganze Geld kommt um dieser absurden 
Ungleichheit Herr zu werden. Und so kommt er letztendlich auf das 
ernüchternde Fazit, das es sich hierbei längst nicht mehr um eine Finanzkrise 
handelt, sondern um eine Systemkrise die zur Inflation zusteuert. Wenn ich 
mir in letzter Zeit, die erschütternde Sachlage ansehe, mit all den 
Massenkündigungen, der Verarmung der weltweiten Arbeiterklasse und wie 
im gleichen Atemzug denjenigen die Milliarden-Euro-Konjunktur-Pakete in 
den Arsch geschoben bekommen, die für dieses Dilernma verantwortlich sind, 
dann steigert sich nicht nur eine immense Wut in mir, sondern ich frage mich 
auch warum das Volk nicht auf die Barrikaden geht und spiele mit dem 
Gedanken das eine Terrororganisation wie die R.A.F. gerade Heute von 
Bedeutung wäre, damit der Staat nicht nur vor den Wirtschaftsbossen Respekt 


hat. In einer Zeit wo die Mächtigen sich fast alles erlauben können, die 
Narrenfreiheit für jegliche Absurdität., für jede erdenkliche Perversion der 
Maßlosigkeit besitzen und das Volk nur mit einem Kopfnicken und einem 
Speichelschlucken antwortet. Dabei wurde noch nie die Täter und Opferrolle 
des Kapitalismus so klar auf den Tisch gebracht, wie es derzeit der Fall ist. 
Doch das Volk baut auf dem verlogenen und schon längst verschimmelten 
Prinzip Hoffnung, sieht in den utopisch, hohen Spendenpaketen den einzigen 
Weg zur Besserung. Oder ergibt sich mit der Haltung; Der Staat wird schon 
wissen was richtig ist und wählt in absoluter Widersprüchlichkeit die CSU und 
CDU, sprich jene Parteien, die mit den nimmersatten, egozentrischen 
Wi konzernen unter einer Decke. stecken. Ohne große 
Schauspielkünste mimen die verantwortlichen Chefs den reichen Bettler, und 
kriechen jener korrupten Regierung in den Arsch und lachen sich darauf ins 
Fäustchen wenn sie ihre Schäfchen, ihre überheblichen Wohlstandsgüter ins 
trockene gebracht haben. Ohnehin werden sie nie, die zu Boden schmetternde 
Opferrolle eines arbeitslosen Familienvaters einnehmen, der nicht mehr weiß, 
wie es weitergeht. Den Chefetagen bleibt bei einer Kürzung nur die 
Entscheidung zwischen Villa oder Reihenhaus. Sie haben nichts zu befürchten 
und selbst wenn sie etwas zu befürchten hätten, was soll’s? Sie sind 
mathematisch (aber demokratisch leider nicht) die Minderheit. Sie sind und 
bleiben Milliardenbetrüger und Menschenjäger in Schlips und Anzug, Wölfe 
im Schafspelz — denen viel zuviel Respekt und Erfurcht zugute kommt. Und 
der Wolf kennt seine Rolle gut genug, er weiß genau das wenn die Gelder nicht 
mehr so fließen wie zuvor, das sich das Volk unter ihm in die Hosen scheißt 
und sich eher gegenseitig fertig macht, den Ellenbogen unter den 
Arbeitskollegen austeilt und zu moppen beginnt, bevor ihm auch nur ein 
einziges Haar gekrümmt wird. Und so stolziert er als letzte fröhliche Gestalt 
durch die Fabrikhallen, durch die unberührten Alleen seiner Vorgärten, denn 
er weiß: Die Diktatur der Angst siegt und er hat nichts zu befürchten. Und ihn 
juckt es auch nicht sonderlich, wenn hinter ihm ein ‚ganzes System 
zusammenkracht, wenn einzelne Existenzen und ganze Familien von Heut auf 
Morgen zerstört werden. In dieser ganzen Blasphemie nützt er die Lage sogar 
aus, die Finanzkrise weiter vorzutäuschen, auch wenn sie sich schon lange 
erholt hat. Denn die Einsparmaßnahmen wurden schließlich akzeptiert und 
hingenommen. Und da en Wolf studiert hat, ist im bewusst das dies 
betriebswirtschaftlich gesehen Gewinn verspricht und so lässt er es laufen 
soweit es nur geht. = 


Die Popularitäts-Krankheit 


Popularität ist eine neue Krankheit, die sich vor allem unter Jugendlichen und 
heranwachsenden wie ein Lauffeuer ausbreitet. Die Infektionsrate liegt 
alarmierend hoch. Wirkungsvolle Gegenmittel wie die Realitätswahrnehmung, 
Selbsterkenntnis und Zufriedenheit können in jedem Geist wieder für ein 
gesundes Wohlempfinden sorgen. Doch die Infizierten fallen in kranke 
Wahnvorstellungen und leben in dem Irrglauben, die Popularität sei der einzige 
Weg zur Besserung. Laut Studien zufolge liegt der Virus Popularität in jedem 
einzelnen Menschen, er kann aber nur durch äußere Umstände bzw. durch 
falsche Vorbildfunktionen sich bis hin zu einem bösartigen Tumor ausbreiten. 
Anscheinend wurde die Krankheitswelle aus den USA importiert. Angefangen 
hatte der Spuck durch eine andere beängstigende Krankheit namens 
Gangsterrap, zu deutsch Hip Hop. In amerikanischen Ghettos ging das Gerücht 
um, Gangsterrap würde die Armen zum Reichtum befördern. Ein paar ganz 
wenige schafften wirklich den Aufstieg in protzend reiche Verhältnisse, an 
denen sich nun ganze Jugendscharren weltweit messen. Ganz egal ob der 
infizierte in einem Ghetto oder in der wohlbehüteten Mittelklasse aufwuchs, das 
Ghetto war plötzlich überall. Noch weitere, dramatische Ausmaße nahm das 
Krankheitsbild der Popularität durch Fernsehsendungen wie „Deutschland 
sucht den Superstar“. Fortan wollte jeder ein Star sein, ganz egal ob die 
Qualifikation gegeben war oder nicht, aber selbst diejenigen die wirklich über 
ein gutes Gesangstalent verfügten, konnten gerade mal ein Quartal lang von 
einem belächelnden Ruhm zerren, bevor sie wieder zu Boden geworfen und ein 
neuer Superstar gewählt wurde. Schließlich war alles Trug & Show, denn die 
Plätze waren schon längst vergeben, an die Stars bzw. die Promoagenturen die 
seit Jahren das Musikgeschäft fest in der Hand haben. Für Neue Stars aus den 
Leihstarvermittlungen der DSDS-Börse war da kein Platz mehr. Nach dem 
kurzen Siegeszug, ging die Karriere wieder steil bergab und die ehemaligen 
Superstars quälten sich weiterhin in ihren Jobs als Elektriker, KFZ- 
Mechaniker, oder als Friseuse und litten fortan an Depressionen und griffen in 
vielen Fällen zu Alkohol und Drogen. Manche sahen ihr letztes Trostpflaster 
einer Popularität in einer Pornokarriere, Aber egal wie durchschaubar der 
ganze Schwindel auch sein mag, die neue Volksweißheit „Star oder Arsch“, blieb 
in vielen Köpfen fest verankert und Millionen von leichtgläubigen Jugendlichen 
versuchen weiterhin blind ihr Glück. Das Ende ist jedoch immer gleich 
ernüchternd und zu Boden schmetternd. Im Gegenzug eröffneten aber die 
ersten Popularitätsselbsthilfegruppen ihre Pforten, ebenso der Berufszweig der 
Psychologie ist wieder stark im kommen. 
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STERIEIIEAEEBNTINNE 


Leben, muss nichts besonderes sein. Was willst du mit Sensationen, Ruhm und 


| R) | Dabei wäre das Leben so einfach, behauptet Dr. Bela Belinski. Denn ein gutes 
Reichtum - die einfachen Dinge im Leben müssen stimmen. 


DER SPARTIPP: 


Das gute, alte Amalgam 


Das der Survive and Music Redaktion ja nicht unterstellt wird, sie hätte zuwenig 
soziales Engagement, kommen wir nun zu unserem Spartipp: 


Jeder wird das Problem kennen: Man geht mit einer Zahnlücke zum Zahnarzt um 
darauf festzustellen das die Lücke im Portmonaie noch viel größer wird als die im 
Zahn. Weil dieser weltfremde, geldgierige, überhebliche Arsch von Zahnarzt sich 
einen Dreck darum kümmert, ob man sich die überteuerte Füllung leisten kann oder 
nicht. Das Amalgam stehe in seiner von Perfektion getriebenen Praxis eh nicht zur 
Ansprache und er sieht es auch nicht ein, Amalgam zu bestellen. Somit betreibt er 
eigentlich eine unterlassene Hilfeleistung, wenn das gerichtlich gesehen natürlich 
seine eigene Entscheidung ist. Aber Hey, nüchtern betrachtet kommt er seinen Job als 
Arzt, dem Menschen zu helfen nicht nach und wieder mal wird mir der Beweiß 
geliefert, das beim Großteil der Studenten ihr soziales Engagement spätestens beim 
Geld aufhört. Und selbst wenn Amalgam die mit Abstand stabilste Zahnfüllung ist, die 
über 15 Jahre halten kann, ruht sich dieser geldgierige Nichtsnutz auf der alten, längst 
überholten Quecksilberdebatte aus. Das Laut Studien zufolge mehr Quecksilber durch 
die Nahrung aufgenommen wird als durch den langsamen Zerfall der Füllung überhört 
dieser Schnössel nur allzu gern. Denn mit jeder anderen Füllung schmiert er eben 
weißes Gold in die Mäuler und so bleibt dir nix anderes übrig als das weite bzw. einen 
humaneren Zahnarzt zu suchen. Und die gibt es, besonders auf dem Land, wo 
Schönheit nicht unbedingt an vorderster Stelle steht. Denn in meinem Falle erklärte 
sich bereits der erste Vorort-Zahnarzt bereit mir eine gute, alte Amalgamfüllung zu 
verpassen. So hab ich mir 150 Euro gespart, die für solch einen überheblichen Idioten 
eh viel zu schade gewesen wären und mir ist es schließlich auch egal, ob ein paar 
silbern-graue Funken meine Fresse verzieren. 


‚Es ist Krieg - Krieg vor deiner Tür! 
oder: u Hip Flop hat die Welt versaut! 


Wir leben im Zeitalter der virtuellen Kriegsführung und der medialen 
Hetzkampagnen. Ethische und soziale Ideale wurden Dank dem Hip 
Hop/Gangsterrap, DSDS und der Profit und Popularitätsgier.... mit einer 
rücksichtslosen Ellenbogenmentalität zur Seite gedrängt. Besonders 
heranwachsende Durchschnittsbürger sehnen sich nach dem goldenen Kalb von 
Glamour & Reichtum, das die A-B+C Prominenz ständig vorgaukelt. Gerne sucht 
man auch nach den menschlichen Schwächen dieser Schickeriaobrigkeit, um sich 
einzugestehen das Geld allein einen Menschen auch nicht perfekt oder glücklich 
macht. Und doch steht ihnen der jämmerliche Neid entplösend im Gesicht um 
verbal, körperlich oder durch Intrigen mit aller krampfhafter Gewalt an Respekt zu 
gelangen, der ihnen gar nicht zusteht. Höre ich der Tochter meiner Freundin 
aufmerksam zu, wie sehr sie zu kämpfen hat mit dieser Tussi und -Machomentalität 
ihrer Mitschüler, oder höre ich einen Bekannten klagen das er gar seinen Sohn von 
der Schule nehmen musste, weil er als Skater aufs übelste gemobbt wurde, so sehe 
ich ein Schlachtfeld kommerzieller, gleichgeschalteter Herdenrituale. Da war einst 
unsere Aufmüpfigkeit gegenüber dem Konservativen die reinste Heile Welt und 
vor allem von einem positiven Wunsch einer besseren Welt gesegnet. Heutzutage 
ist der Antiheld ein durch und durch egoistischer, verwöhnter, nichtsaussagender 
Looser der sich Aufmerksamkeit erschafft mit einem möglichst weit gefächerten 
Vokabular von dissenden Ausdrücken, von orientierungsloser Gewaltbereitschaft 
und kleinkrimineller Ambitionen. Getreu nach dem Vorbild amerikanischer 
Ghettorivialitäten, steht in großen Lettern geschrieben HIP HOP HAT DIE WELT 
VERSAUT! Das weibliche Ebenbild orientiert sich ebenso an diesen sinnlosen 
Revierkampf, bloß noch ne Ecke fieser. Die Jugend von Heute macht sich ihren Platz 
streitig, wer das größte Arschloch ist. Und Respekt wird nicht mit Talent sondern 
lediglich mit Angsteinflössung erschaffen. Wer nicht in das geschniegelte Weltbild 
passt, der wird fertig gemacht. Und so ist es die Aufgabe von uns Erwachsenen, 


; nicht tatenlos zuzusehen, selbst wenn ein erwachsener Mann von pupertierenden, 


kleinen Wixern totgeprügelt wird, weil er einen andern Jungen vor deren 
Schutzgelderpressungen schützen wollte, wie es in München geschehen - so sollten 
wir uns keineswegs davor entmutigen lassen, beim nächsten mal in unserem 
Umfeld einzugreifen, wenn irgendein dahergelaufenes Arschloch sich wichtig 
macht. Denn umso weniger Grenzen wir diesen missratenen Teenagern setzen, 
umso extremer werden sie die Grenzen überschreiten. Es ist Krieg - Krieg vor 
deiner Tür - schließ nicht deine Augen - sondern reiß dein Maul auf oder schlag 
von mir aus auch zu, wenn es zu heftig wird. Schließlich gibt es mehr Arschlöcher 
als in den Führungsetagen und der Neonaziszene. 


Die Provinz 
kann auch 


„brutal sein 


und wie viel Power z.b. 80°s Hardcore oder Trashmetal haben kann. Natürlich vergaß man 
nie die ganzen, alten Klassiker, die man sich womöglich täglich reinzog. Doch man vergaß 
oft den Enthusiasmus der jungen Leute. Nach einem langen Schritt durch die trockene 
Wüste, gelangte man endlich an der Oase seines Vertrauens. In meinem Falle ist es der 
Retro-Trashmetal und 80’s Ami-Hardcore, der mich In seinen Bann riss. Bands wie A.N.S., 
ANNIHILATION TIME, CAREER SUICIDE, DIRECT CONTROL, GOVERNMENT WARNING, TOTAL 
ABUSE, WARKRIME, MUNICIPAL WASTE, RABIES, BAD REACTION ann... unterlegen deutlich das 
Punk schon lange nicht mehr so lebendig war wie Heute. Ich kann den Bands gar nicht 
genug danken, denn was sie in mir entfachen ist unbeschreiblich. Im fast schon kindlichen, 
euphorischen Eifer wünsche ich mir in die USA zu ziehen, um diese neue kochend, 
brodelnde Hardcoreexplosion hautnah mitzerleben. Ich hätte sogar schon mein Wunschziel 
- Richmond Virginia, wo Bands wie GOVERNMENT WARNING, DIRECT CONTROL und 
MUNICIPAL WASTE beheimatet sind, ebenso das kultige NO WAY RECORDS-Label. Aber 
daraus wird wohl nichts werden und ich werde im Allgäu, am untersten Zipfel Deutschlands 
weiterhin versauern und der mehr oder weniger einzige Mensch sein, der diese Bands kennt 
und schätzt, Aber ehrlich gesagt, hat dieser Einzel-gängerstatus schon auch was, trotzdem 
sehne ich mich oft genug nach einem musikalisch gleichgesinnten Abend, wo man sich die 
neuen Hardcoregranaten um die Ohren ballert und gemeinsam vor Freude die Augen 
leuchten. Scheiße! Ich glaube ich sollte mal die Stadt wechseln, denn schließlich lebt man 
nur einmal. Welche Stadt schlägt ihr mir vor? Das war sie also, meine Dankessegnung an 
die Beste Retrowelle und ich bin gespannt in welche Richtung sich jene Bands entwickeln 
werden oder ob es sich dabei nur um eine kurze Trendwelle handelt. Denn was den 
Hardcore der 80er ausmachte war die Veränderung, die Weiterentwicklung, der Mut zu 
Neuem, das überschreiten jeglicher musikalischen Grenzen. Es bleibt zu hoffen das jene 
Bands, die in den letzten Jahren mit vorwärtspeitschenden Früh 80er Ami-Hardcore frischen 
Wind in die Metalverseuchte Hardcorekloake brachten, nicht stagnieren, Doch viele Bands 
bleiben bereits schon auf einen Punkt stehen. Habt keine Angst vor dem Rock, dem Funk, 
dem Jazz oder was auch immer. Selbst wenn diese Musikrichtungen auch noch so verpönt 
sind, so waren es Mitte der 80er und in den 90ern genau die Bands wie BAD BRAINS, NO 
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My Favourite Retro-Wave 


Was ist zu tun, wenn es nichts Neues mehr gibt? Ganz klar, es werden die alten Schätze aus 
den Kellern und Dachböden gekramt und mit neuem Schmuck und Drive versehen. Im 
Klartext, es wird geklaut, was es zu klauen gibt und das ist jede Menge, denn die Archive 
sind randvoll. Natürlich stellt sich immer wieder die Frage, ob man es nicht bei den alten, 
meist unerreichbaren Errungenschaften belassen solle. Aber der Mensch Ist nun mal eine 
nimmersatte Konsummaschine, die stets nach neuen Futter winselt. Mir soll es recht sein, 
denn viel zu viele verwöhnte, weinerliche Emo-Kids plagten uns bereits mit ihrem 
herzzerreißenden Betroffenheitsbeat. Die deutsche Fassung der neuen Hamburger Schule 
war auch kein Deut besser. Die SOCIAL DISTORTION und RANCID-verseuchte, auf Melodie 
und Singalong getrimmte Streetpunkschiene erhebte den Arm höchstens noch zum 
Gähnen. Der HELLACOPTERS-TURBONEGRO-Rock ist bereits schon seit Jahren ausge-lutscht. 
Und die Metamorphose von Hardcore zu Tough-Guy-Großstadtbauernmetal setzte der 
Unerträglichkeit die Krone auf den Kopf. Wenn die neuen Mixturen kläglich versagen und 
keine neuen Rezepte in Reichweite stehen, dann erscheint mir das klauen doch sinnvoller 
zu sein. In letzter Zeit gab es einen regelrechten Boom in Sachen Retro-Kultur. 77er- 
Punkrock, Rock’n’Roll, Electro bzw. Neo-NDW, Trash Metal, Songwriterrock, 80°s Hardcore - 
wohin man auch sieht es wird kopiert und geklaut auf Teufel komm raus. Jetzt fehlt 
eigentlich nur noch ein Deutschpunk, Swing, Jazz oder Blasmusik....Revival. Aber das kommt 
bestimmt noch. Nun könnte man in bitterernster Bierseeligkeit Über den innovationslosen 
Nullpunkt der Musik debattieren, vielleicht werde ich das auch noch an einer anderen 
Stelle fortsetzen. Doch in dieser Kolumne ziehe ich den positiven Aspekt vor. Denn egal 
welche Musik man liebt oder einst geliebt hatte, nun kann man sich durch die Retrowelle 
seiner Wahl wieder aufs Neue beglücken und einen zweiten musikalischen Frühling erleben, 
Junge, energieprotzende Leute die alte Musik spielen zeigten uns wieder, wie viel Zünder 
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MEANS NO, VICTIMS FAMILIY, SOCIAL UNREST, BEEFEATER, RHYTHM PIGS, MINUTEMEN, 
HUSKER DU, BIG BOYS..... die jene Musikstile mit Hardcore vermischten und somit diese Musik 
lebendig und beweglich hielten. Punk is not conform! | 


Zuviel Toleranz macht hirntot' 


Ich traute meinen Augen nicht, das die Regierung erst im Jahre 2009 
Internetsperren für kinderpornographische Seiten einrichtet. Das kann doch wohl 
nicht wahr sein das erst jetzt, nachdem das Internet in jedem erdenklichen 


Haushalt, bei jedem ekligen, alten Wixer seinen Platz fand, der Staat 
Handlungsbedarf sieht. Wie konnte man diese zutiefst. menschenverachtende 
Perversion nur so lange dulden? Was gibt es da überhaupt zum überlegen oder 
verhandeln? Von wegen Medienfreiheit. Wenn Kinderpornographie in der nicht 
virtuellen Welt strafrechtlich verfolgt wird, dann muss wohl das gleiche Gesetz 
auch im Internet von Bedeutung sein. Doch die grenzenlos, unüberschaubar, 
weiten Welten des Internets dienen wieder mal als bester Beweiß dafür, das die 
Anarchie ein Rießengroßer Haufen Scheißdreck ist, da die Menschheit vor keiner 
Asozialität halt macht. Und mit dem Internet nun ein breites und vor allem legales 
Forum dafür fand. Noch schlimmer wird es, wenn Egozentrische Internetfreaks 
oder linke Möchtegern-Weltverbesserer deshalb auf die Straße gehen. Denn in 
ihrem chronischen Ungerechtigkeitsempfinden sehen sie das längst überfällige 
Verbot der Kinderpornographie als den Anfang vom Ende der medialen Freiheit 
und in ein paar Jahren so meinen sie, stehe alles was nicht den staatlichen 
Interessen gilt unter Zensur. (Mir zittern jetzt schon die Knie) Und so folgten 
vollkommen widersprüchliche Demonstrationen gegen die Zensur bzw. für die 
Legalisierung von Kinderpornographie im Internet. Die gleichen linken Ignoranten, 
gehen aber als Freunde der Menschlichkeit zu Tausende auf die Straßen, wenn es 
darum geht nationalistische Parteien zu verbieten. (Was ja durchaus O.K. ist) aber 
hier ist die Meinungsfreiheit plötzlich wieder passe. Ebenso inkonsequent ist es, 
das diese Blender für multikulturelle Toleranz einstehen und im gleichen Atemzug 
Ignorieren, das zahlreiche moslemische Frauen beschnitten oder bei Ehebruch 
gesteinigt werden. Menschen mit „Gerechtigkeitsempfinden“ verursachen oft das 
Gegenteil und ihre blinde Toleranz dient als Freiraum für die Ungerechten. Denkt 
mal drüber nach! 
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ACID REFLUX — Secret Power ep 
CITIZENS PATROL — Dead Children ep 
CITIZENS PATROL - Sick Routine 
:ARDIAC ARREST -Life's a dead end ep 
CHRONIC SEIZURE - Ancient Wound Ip 
CIVIC PROGRESS - Petroleum Man ep 
DESTROY L.A. — Vandalize ep 

DOUBLE NEGATIVE - cd 

DIRECT CONTROL / STRUNG UP cd 

. HUMAN MESS - Uncaged Animal ep 
Nu INSOMNIO — Walking on the string ep 
= x REPROBATES - Stress ep 
PR] UNSEEN FORCE - In search of the truth Ip 


WS [3 ERBAL ABUSE - Just an American Band Ip 
"#0 and more.... and more,... and more.... 
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DIE RADIOSENDUNG ZUM HEFT! 


SSSUR\IVE® MSIE Radioder 


Aus der PLASTIC BOMB / 69 


V/A - THE SURVIVE AND MUSIC RADIO SHOW / 1 - Cassette 
Clemens Allgeier, Frühlingsstr. 19, 87439 Kempten, bela.a@web.de 

Preis: 2,50.- Euro plus 1,50.- Euro Porto 

Bela überrascht mich immer wieder. Sein Fanzine bzw. die Demos seiner 
Band POP BRUT als auch der letztjährige „Allgäu‘-CD-R Sampler mit 
Fanzinebeilage sind allesamt hervorragend gewesen. Und nun auch noch 
eine Radioshow? Anlaß diese Radio Show zu machen war, das er im Internet 
auf die Maximum RocknRoll Radio Show aufmerksam wurde. Also hat er nun 
seine eigene Sendung gemacht, bei der man anmerken muß, das sie bislang 
über keinen Radiosender ausgestrahlt wurde. Dafür aber auf Cassette, und 
Bela macht seine Sache mal wieder sehr gut, Er hat bekanntermaßen ein 
Faible für alten Ami-Hardcore der End-70er als auch der frühen 80er Jahre, 
so hat er seine Favoriten zusammen getragen, wie Songs von den HOT 
BODYS, CUTE LEPERS, J.F.A., LOS OLVIDADOS, INDIGESTI, T.S.O.L., 
FREE BEER, THE COLD oder TALES OF TERROR bezeugen. Dazu hat er 
einige Bands aus den 90ern als auch der Neuzeit aufgenommen, wie 
GOVERNMENT WARNING, D.l, SUBHUMANS, HUMAN MESS, ONYAS, 
PUFFBALL, NEW BOMB TURKS usw. Die „Verkehrssprache“ dieser Radio 
Show ist Englisch, wobei mir der total durchgedrehte Stil von Bela gut gefällt. 
Insgesamt bekommt man einen schönen Querschnitt durch 30 Jahre Punk 
Rock geboten und selbst ich alter Hase habe mal wieder ein paar Bands 
entdeckt, die schweinegeile sind und ich vorher aber NOCH NIE gehört habe. 
Gibt's gar nicht, ist aber wahr! Sehr unterhaltend! Hat einen hohen 
Partyfaktor! Aufgenommen über eine alte Stereoanlage und einen alten 
Cassettenrekorder, also zu 100% Old School! Nix Lap Top Mix oder so! Top! 


We ae ee ı .»Der:völlig.geschockte Laden- 
7 Tr | 'detektiv: griff sichi'den Mann, 
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SURUUESHUSIORKUNNTERKESIEN 


Paranoia, Paranoia, Paranoia, Paranoia 


Zittern dir auch ständig die Knie, spürst du auch wie die Angst dich zu Bachschmerzen 
verleitet und du Nachts kein Auge zukriegst. Dann geht es dir so wie mir. Seitdem ich im 
Internet auf ein paar Verschwörungstheorien stieß, sieht mein Leben anders aus. Ich wurde 
aufgeklärt das ich auf Schritt und Tritt von Kameras verfolgt werde. Aber nicht nur das, 
durch sogenannte Mind-Control-Systeme (kleine Mikrochips die im menschlichen Hirn 
eingebaut sind) verfolgt der Staat auch meine Gedankengänge. Und falls ein menschliches 
Individuum mit seinen reaktionären Ideen und Taten zu sehr aufmuckt, macht der Staat 
kurzen Prozess und aus dem Mind-Control-System fließt Gift ins Gehirn um den Menschen 
auszuschalten. Nun wird mir auch endlich klar, weshalb sowenig Leute so aufmtpfig denken 
wie ich, weil sie alle schon unter der Erde liegen. Hoffentlich erwischt dieses Gift nicht 
mich, denn schließlich müsste ich mit meiner Antifazugehörigkeit und meinen 
Cannabiskonsum schon längst ganz oben auf der Abschussliste stehen. Jeder Tag könnte der 
letzte sein. Vielleicht sollte ich um meine Haut zu reiten, doch den von mir erwarteten Weg 
einschlagen, meine alten Verbindungen und Beziehungen ein für allemal abbrechen und die 
CDU wählen.. Vielleicht hab ich dann noch eine kleine Überlebenschancel? Liebe Survive 
and Music-Redaktion, bitte helft mir, rettet mich bevor es zu spät ist !!! Dirk Müller 


Dirk, was bist du nur für ein kleiner Hosenscheißer und naives Kerlchen. Haltest du diese 
Verschwörungstheorien, nicht für etwas übertrieben und weit hergeholt? Glaubst du etwa 
alles was man dir verzapft? Es gibt genügend Leute die sich einfach nur wichtig machen 
wollen mit ihrem pseudo--intellektuellen Ängsten, jene Leute wollen dir weiß machen, sie 
hätten den Durchblick, aber an sich leiden sie meist nur an ciner paranoiden 


Wahnvorstellung. Mein kleiner Dirk, denk doch mal realistisch, denkst du etwa das du 
kleiner Kiffer und unwichtiges Antifamitglied wirklich für den Staat eine solche 
Bedrohung darstellst das er dich gleich umbringt. Bildest du dir da nicht zuviel ein mit 
deinem Pseudorebellentum. Und überhaupt ist es doch komisch, das man diese Mind- 
Control-Systeme von denen du laberst nicht unter einer Infrarotbestrahlung erkennbar 
sind. Nun wirst du wohl behaupten, das die Mind-Control-Systeme aus einem besonderen 
Material gebaut sind, welche unter Infrarotbestrahlung unsichtbar wirken. Ne, ne Dirk da 
brauchst du keine Angst haben, das ist alles völliger Schwachsinn. Wenn dich der Staat 
um die Ecke bringen will, wird er es wahrscheinlich auf die altbewährte Methode machen, 
er wird dich als verrückt erklären, dich ins BKH stecken und dich still stellen mit 
Tabletten oder einer Betonspritze. Aber soweit kommt es nicht, denn du wirkst für mich 
nicht gefährlich, sondern nur ein bisschen naiv. Wir von der Survive and Music- 
Redaktion haben keinen Schiss davor das wir abgehört oder bepbaehtet werden. Sollen 
sie uns doch belauschen und mit fliegenden Kameras ausspionieren. Wir stehen zu dem 
was wir sagen und machen. Denn Angst vor dem Staat zu haben empfinden wir 
keineswegs als rebellisch. 


Das ist doch ... 


‚e.....u„so............ 


Am Rande notiert 


Was gibt es schöneres, als nach einem langen Winter, der gerade im Allgäu wegen seines 
immerwiederkehrenden Schneefalls bis zu fünf Monaten andauert, im Frühjahr mit dem Auto, 
Fahrrad oder zu Fuß in die Natur einzudringen. Wenn die Sonnenstrahlen die wetterfühlige, leicht 
depressive Stimmung zu neuem Leben erweckt. Nach monatelangen Dahingehsieche in dem 
Mikrokosmos seiner Stadt und der Wohnung endlich der Horizont erweitert wird, indem man die 
Berge, die Weiden, die Seen und Wälder, in all seiner glühenden Bracht glänzen sieht. Und 
ständig wird einen aufs neue bewusst, das dass Allgäu ein wahrlich wunderschöner Fleck auf 
Mutter Erde ist. Obwohl es da auch zu unterscheiden gilt, die Gegend um Memmingen und 


Kaufbeuren ist mit seiner tristen Flachlandschaft nicht der Rede wert, das Oberallgäu um . 


Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf grenzt dabei fast schon an Paradiesische Züge. Wer hier 
lebt, der weiß von was ich spreche, der Rest mag mir vielleicht einen Lokalpatriotismus 
unterstellen. Das kann mir aber egal sein, ich bin gerne ein Allgäuer, spreche gerne im Dialekt 


und dem Rest ist nur zu sagen: Ignoranz bestraft das Leben! Falls ihr mal in den Süden, 


beispielweiße nach Italien fahren solltet, dann verbringt doch auf der Durchreise einen Tag im 
schönen Allgäu und ihr werdet sehen und verstehen, von was ich spreche. Norddeutschland hat 
für mich nur den Reiz, das Punkrocktechnisch wesentlich mehr geboten ist, wenn ich aber von 
Konzerten wieder nach Hause komme, freue ich mich stets auf der A7 die Berge immer näher 
kommen zu sehen und ein Gefühl von Behaglichkeit macht sich breit. Auch verstand ich viele 
Leute nicht, die nach Augsburg zogen, wo die Innenstadt gewiss schöne Ecken bereit hält, alles 
anliegende aber völlig trostlos und hässlich aussieht. Ebenso die Stadt ein Sammelsurium 
gescheiteter Existenzen darstellt. Wirklich selten soviel fertige Leute auf einen Haufen gesehen 
wie in Augsburg. Und was die Konzerte angeht, ist diese Stadt auch keine fruchtbare Oase. So 
nun hab ich genug auf meine Heimat onaniert und vom regionalen Touristikbüro 5000 Euro 
einkassiert. 
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I'm a No.Go in the Punkrockscene 


Ich empfinde es mit knapp 30 Jahren nicht nur als kindisch und albern 
sich äußerlich weitgehend einer Szene anzupassen, sondern auch als 
antiindividuell und mitläufermäßig. Ob das nun der hängen gebliebene 
Iropunker ist, denn eh kaum jemand mehr für voll nimmt oder der 
ehemalige Punker, der meint er würde nun plötzlich reifer und 
erwachsener wirken, indem er seine Lederkuttenuniform eintauscht und 
sich als obercoolen Rock'n’Roll-Poser ne Tolle schneiden lässt. Ich 
erkenne da weder einen tieferen Sinn, weder einen Rebellentum, weder ein 
szenetreuen Heldenstatus.... was hat man damit bewießen? was hat man 
damit erreicht? Ich überlege... und die einzige nachvollziehbare Antwort 
die ich daraus schließen kann, ist das man dieses Outfit schlichtweg als 
hübsch empfindet - alles andere erscheint mir ein schwachsinniges, 
naives Herdenritual zu sein. Vielen fehlt es bestimmt an geistiger 
Weitsicht um zu erkennen, das es einzig nur drauf ankommt was unter der 
Fassade steckt. Andere versuchen wohl ihre sozialen Kontakte aufrecht zu 
erhalten, um in ihrem Revier der Szenetreuen Freunde und Bekannten 
genügend Anerkennung zu bekommen. Das alte Spiel der coolen Sau, von 
wegen: „Sieht her meine Brüder und Schwestern, wie viele Nieten, welch 
coole Badges, welch schönes Kleidchen und welch cooles Tatoo oder Social 
Distortion T-Shirt mein Leib verziert!“. Manche verwechseln auch die 
Punk und R'n’R-Szene mit der Mainstream-Popkulktur und möchten möglichst 
so aussehen oder wirken wie ihre angehimmelten Stars Mike Ness, Sid 
vicious, Johnny Cash, Betty Page.. oder sonstige Sternchen im breiten 
Rockstarhimmel. vielleicht ist es nur noch eine Frage der Zeit, bis es 


heißt: „Deutschland sucht den Punkrockstar!“. möglich, ist ja heutzutage 
alles. wiederum andere machen sich wohlmöglich gar keine Gedanken und 
empfinden daher jede Veränderung, als einen Hochverrat ihrer 


nachgeschwätzten, konservativen und konformen Punk-Ideale an und bilden 
sich zu guter letzt noch ein, ihr hässlicher Iro würde irgendwelche 
reaktionären Zeichen setzen. Eigentlich Schade, das all diese 
Schmalspurdeppen nicht das Gelächter und Geläster von’ mir und den 
Großteil meiner Freunde zu hören bekommen. Ich selbst wurde hingegen 
schon desöfteren als Schicki-Micki-Punk bezeichnet, weil ich mir die 
Frechheit erlaube, mich mit einem weißen Hemd in der Öffentlichkeit 
blicken zu lassen. zudem pflege ich noch Kontakte zu recht normal 
aussehenden Leuten und meine Partnerwahl bezieht sich ebenfalls auf die 
Sympathie anstatt auf dem Musikgeschmack der auserwählten Dame. Der 
größte Unterschied zwischen uns ist wohl der, dass ich mir im. Gegensatz 
zu euch Schmalspurdeppen so gut wie alles erlauben darf. Dass ich die 
Szenegesetze genauso hasse wie die staatlichen. und außerdem muss ich 
nicht den coolen Macker mimen, weil ich von mir selbst genügend 
überzeugt bin, um nicht auf solche ungereimte Oberflächlichkeiten 
hereinzufallen. Aus diesem banalen Grund darf ich auch ein weißes Hemd 
tragen, darf ich die in der Punkszene recht verschriene Band BLUMFELD, 
als die wahren Erben von Ton Steine Scherben lobpreisen. Im Gegenzug 
darf ich die überbewerteten RAMONES für langweilig empfinden oder gar 
MIKE NESS als einen oberpeinlichen Affenmenschen betiteln. Politisch 
betrachtet ist es mir gestattet nicht nur deutsche, sondern auch 
ausländische Patrioten und Nationalisten zu hassen, ebenso wie streng 
religiöse, dogmatische Moslems oder sonstige „Gottesuntertanen“. Denn im 
Grunde streben diese strengen Moslems nach all den zielen die ich 
zutiefst verabscheue, sei es das Machopatriarchat und die daraus 
resultierende Frauenfeindlichkeit, der spießige Konservatismus gegenüber 
allen Erneurungen oder der Nationalismus gegenüber den Kurden. 
Eigentlich ist es sehr komisch, wenn ich mit meinen Punkidealen in 
diesem Falle plötzlich alleine auf weitem Flur stehe. und da ich fest 
davon überzeugt bin, dass die welt eh schon lange im Arsch ist und von 
Tag zu Tag vernichtet wird, plagt mich auch kein besonders schlechtes 
Gewissen bei Mc Donalds zu fressen und Coca Cola zu saufen. Ach wie 
herzhaft befreiend und ehrlich es nur ist ein Individualist zu sein! Und 
das mit dem Individuum war nicht meine Idee, sondern ist lediglich ein 
zwangsläufiger Schritt den man in windeseile überschreitet, falls man 
nicht die zahlreichen Szeneinternen Gesetze befolgt. Meine Ideale habe 
ich nach wie vor und noch lange nicht verloren und einzig und allein nur 
dje zukunft wird darüber entscheiden: wer als erstes Ausschau hält nach 
einem möglichst gut bezahlten Karriereberuf um zwischen Designermöbel 
und anderen materiellen nichtigkeiten sein erkauftes Glück zu genießen. 
wer als erstes total gelangweilt und desillusioniert in die Röhre gafft. 
wer sich als erstes primitiv oder tot säuft. wer seine Beziehung und 
vielleicht auch alles andere, als einen unabänderbaren zustand der 
Gewohnheit hinnimmt. wer als erstes für den Schund aus Funk, Fernseh und 
diversen Schmierblätter Freude oder Glauben aufbringt. wer als erstes 
einen Gott oder Guru benötigt um für die Sinnfrage seines erbärmlichen 
Lebens eine Antwort zu bekommen. wer sich als erstes über sein Ansehen 
in der nachbarschaft, der Familie oder der szene den Kopf zerbricht, 
wobei wir schon wieder am Anfang des Textes angelangt wären... 
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Das was der Kleber auseinander hält | 
oder | 


The another UNITY Song 
Was ich damit sagen will? 
Weiß ich selbst nicht so genau 
Schlechte Reime ich breche dir die Beine Kassetten- & i 
Ruhe da unten sonst komm ich rauf deck und. 
Anspielungen die niemand versteht sind wie Platten- 
Freie Fahrt auf der Autobahn 
Monokulturen am Straßenrand spieler 
Und im Kopf 


799, an: aus 
‚Receiver, 


von: Manne Manson 


‚Philips-HiFi-Set, 2: x «60 W, = 


71868; 


| Nehmt euch in Acht vor Leuten, 
x die sich Poeten, Musiker oder Künstler nennen ! 
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Denn sie leiden meist unter einer gnadenlosen Selbstüberschätzung. 
Und überhaupt, was versprechen sie sich von diesem arroganten Titel? 
Wem wollen sie damit betören? Was wollen sie damit bewirken? 
Und was wären sie bloß ohne ihren selbstgekürten Ritterschlag? 
y Vielleicht zeichnen sie gute Bilder, schreiben fesselnde Geschichten und 
/ spielen gute Songs. Das mag ich ihnen gar nicht unterstellen. Doch letzt- 
= endlich gibt es nur im eigenen Bemessen, ein Gut oder Schlecht - und das 
war es dann auch schon wieder. Denn unterm Strich handelt es sich hierbei 
nur um mehr oder weniger talentierte Menschen, die ein kreatives Hobby 
ausleben. Nicht mehr und nicht weniger. = 
4 Und woher nehmen sich diese hochnäsigen Affen überhaupt das Recht 
\ darüber zu bestimmen was Kunst sei oder nicht? Kunst ist Alles! 
Selbst wenn kleine Kinder auf Blechdosen schlagen - spielen sie Musik. 
Wenn eine unterbelichtete Turteltaube Liebesbriefe schreibt - dann betreibt 
sie Poesie. Und wenn 3 jährige im Kindergarten auf ein Bild kritzeln, worin 
besteht dann der Unterschied zu einem angesehenen Künstler der ein Blatt 
4 Papier vollkritzelt oder mit Farbe bekleckst. Denn etwas gedacht dabei, 
N hatten sich beide. Wahrscheinlich hatte das Kind sogar noch eine größere 
Vorstellung darüber, was es nun malt, als der so genannte renommierte 
Künstler. Bloß bekommt der Künstler für sein hässliches Farbgekleckse 
Hunderte bis Tausende Euros und das Gemälde des Kindes endet in der 
“ Mülltonne. 
Wieder andere sind der Auffassung, umso mehr sich ein Kunstwerk, ein Buch 
oder eine CD verkaufe, umso mehr hätte es Bestand oder Wert. Das es sich 
hier jedoch um eine irrtümliche Fehleinschätzung handelt, liefert das 
"5 Endprodukt selbst. Oder bist du wirklich davon überzeugt, das die Mona Lisa 
das schönste Bild auf Erden sei oder das Michael Jackson, Madonna oder 
) die Beatles die größten Hits schrieben. 
f 


Und im Endeffekt trägt es auch von keiner Bedeutung, welche Band ich in 
diesem Heft in den Himmel lobe oder zerreise. Denn ich bin auch nur eine 
Meinung von Acht Milliarden anderen. Nicht mehr und nicht weniger. 

Do you understand me? 


| 
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AIMEE MANN - Bachelor No, 2 or, the last remains of the dodo 
> V2 1999 COUNTRY / SONGWRITERPOP 
m. Die aktuelle, kommerzielle Popwelt ist übersät von Heulsusen die ihren Herzschmerz 

völlig übertrieben zur Schau stellen und vom Schmerzempfinden den Anschein erwecken, 

als würden sie gerade ein Kind in die Welt pressen. Aber schließlich verkauft sich das gut 

unter all den enttäuschten Mädchen die mal wieder allein gelassen wurden oder sich 

| benützt fühlen, da sie feststellen mussten, das der süße Boy nur geschleimt und gelogen 

hatte um einen Fick zu ergattern. Die singende Tussi, die zur Verkaufsforderung ihr 

> Sexappeal schwingen lässt, singt zweitrangig ein paar Oktaven höher und dann mal 
fi wieder tiefer. Und fertig ist eine weitere industriell gefertigte Singpuppe. 


JS 


Das der Herz und Weltschmerz auch authentisch verarbeitet werden kann, beweißt 
AIMEE MANN, die Songwriterpop mit Rock und Country vermischt und dabei mal 
wirklich tief unters Herz geht. Aufmerksam wurde ich auf AIMEE MANN, als 
Gästsängerin von JOHN DOE, dem ehemaligen X-Sänger. Ungefähr in die Richtung 
schlägt auch die melancholisch, wunderschöne Atmosphäre von AIMEE MANN, wenn 
auch mit einem poppigeren, moderneren Feinschliff. Alles in allem ein glänzend, 
wertvoller Brilliant der verzaubert, soweit man Schönheit nicht nur in harter und schneller 
Form wahrnehmen kann. Das Stück „Save me“ ist von dem Film Soundtrack Magnolia und 
konnte den Bekanntheitsgrad steigern. Aber dennoch ist diese begnadete Songwriterin 
völlig unterbewertet. Eigentlich müsste sie den Bekanntheitsgrad der Heulsusen 
abbekommen. Doch der individuelle Musikkenner benötigt keine Popularität, sondern 
lediglich ein wachsames Ohr. 89% 
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ALICE DONUT - Ten gloriuos animals > 
Alternative Tentacles 2009 PSYCHODELIC-PUNKROCK 4 
Wer auf abgefahrenen, psychodelischen Punkrock steht, der sollte sich den Namen ALICE 
DONUT in seinen verspulten Schädel einprägen, doch er sollte nicht auf das bereits zehnte 
Album „Ten glorious animals“ zurückgreifen. Denn so gesittet und lahmarschig klangen 
# ALICE DONUT noch nie. Anscheinend sind diese verrückten Freaks alt geworden. Alle 
Songs bewegen sich im Mid-Tempo oder in Balladen, der Groove ist schon O.K. doch wo 
bleibt das Fatale, das Irre, der Wahnsinn ? 


EEE RENTE EEE 
ANNIHILATION TIME - II 
Manic Ride 2005 PUNKROCK / ROCK’N ROLL 
In etwa so muss ein Klassiker der Neuzeit klingen! Wenn auch die Zutaten alles 
andere als Neu sind. Der gebärfreudige Mutterkuchen von ANNIHILATION TIME 
setzt sich zusammen aus den Gitarrenkünsten von BLACK SABBATH, den 
Arschkickfaktor der frühen HELLACOPTERS und GLUECIFER und der Power von 
BLACK FLAG. Daraus entsteht ein hochtalentiertes Kind welches dich immer wieder 
aufs neue zum staunen bringt und seinen Vätern ohne weiteres den Rücken zudreht. 
5 Was für eine grandiose Band! Bei dieser genialen Gitarrenarbeit hole ich auch gerne 
wieder meinen Tennisschläger hervor um auf ihn, wie ein wilder pubertierender 
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& der sich die Seele aus dem Leib schreit 


A.N.S. - Pressure Cracks 


Taschenlampe und versuche gegen den angepissten Gesang anzukommen. Darauf | 
| habe ich seit etlichen Jahren gewartet, danach habe ich geletzt. Ich verneige mich 
zutiefst. Definitiv eine Band von der man auch noch in dreißig Jahren reden sollte. 


NNHIRT 


A.N.S. - The Process of stocking out 
Cowabunga 2007 HARDCORE /SKATETRASH 
Was gibt es nur für geile neue Bands? i SIR ee 
A.N.S. klingen exakt so, als hätten : FIN 
Ende der 80er B'LAST und BLACK FLAG i vi 
in Punkto Härte und Aggression den Rest 
der Hardcorewelt weit hinter sich ließen 
Hier wird die aufpushende Aggression | 
des Hardcores verbunden mit einem 
Vorschlaghammer Metal, der mitten ine IR 
Gesicht schlägt und eine Fraktur des 
höchsten Grades hinterlässt. Ein Sänger, 


WNrA 


nmt, sondem auch 


härter und schneller zur Sache gehen 
solch umwerfende Bands, gab es seit über 20 Jahren nicht mehr. 
N REG 


Tankcrimes 2009 SKATE-HARDCORE-ROCK 


Stehst du auf 80’is Hardcore im Stile 
von POISON IDEA und BLACK way 

FLAG, auf den 80er Trash Metal und u 
den 70er Jahre Rock von BLACK . 
SABBATH? Dann bist du bei A.N.S. % 
genau richtig aufgehoben, denn hier } 
vermischen sich all diese Zutaten zu | 
einem explosiven Molotov Cocktail. | , 
Sprich das Beste aus all diesen |. 
Genres fließt zusammen und daraus 
entsteht ein ungezügeltes Monster | 
das auf der A-Seite kräftig nach 
vorne wütet. Auf der B-Seite zeigt 
dieses wilde Viech auch seine 
pompöse Vielfältigkeit, indem die 
rohe Kraft des Hardcorepunk sich mit 
BLACK SABBATH vermischt und 
dabei eine leicht psychodelische 


Note hinterlässt. Diese Kombination ist gewiss nichts Neues mehr, denn viele wagten 
sich bereits schon an dieses Vorhaben, doch bei keiner dieser Bands gelang diese 
Mixtur so überzeugend und grandios wie bei ANNIHILATION TIME und A.N.S. Hört 
man ihre frühen Veröffentlichungen ist es sehr faszinierend wie sehr sich A.N.S. vom 
recht unspektakulären, klassischen 80°s Hardcorepunk zu einem herausragenden, 
griffigen Hardcorerock-Monster entwickelten. Und so ist „Pressure Cracks‘, genauso 
wie der Vorgänger „The Process of stocking out“ essentieller Pflichtstoff oder gar ein 
Klassiker der neuen 80’s Hardcore-Schule! Respect the A.N.S. !!! 93% 
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‘| Junge Gitarre zu spielen. Als Mikrophonersatz benütze ich meine kaputte I, 


BLACK MARKET BABY - Coulda... Shoulda... Woulda... 


BAD BRAINS - Build a Nation 
HARDCORE / REAGEE & Dr. Strange Records 2005 / 1980-95 PUNKROCK 


Megaforce Records 2007 


Nach über 20 Jahren Funkstille um. das letzte Wo sich die politisch korrekte Straight Edge Hardeorebewegung in Washington D.C. 


BAD BRAINS-Album in der Originalbesetzung << 
| und 13 Jahre nach dem letzten regulären BAD ir 


von jeglichen Suchtsubstanzen fern hielt, waren BLACK MARKET BABY das krasse 
Gegenstück. Aus zwei Rednecks entstanden BMB Ende der 70er und veröffentlichten 
1980 ihre erste Single, jedoch nicht auf Dischord Records, denn in ihr idealistisches 


| BRAINS-ALBUM „God of Love", kam im Jahre Labelprogramm passten sie anscheinend so wenig, wie ein teufelsanbetender Gruftie 


2007 ein neues Album in der 
ORIGINALBESETZUNG heraus. Natürlich 


< in die christliche Kirchengemeinschaft. Die Konzerte um BLACK MARKET BABY 


entstehen da erst mal Zweifel, ob die BAD 
BRAINS, die für nicht wenige Leute als einer 
‚der besten Hardcorebands aller Zeiten 
hervorgehen, dieser Erbe gerecht werden. 
|Und auch wenn sie Live eine Enttäuschung 
gewesen sein mögen, da insbesondere H.R. 
nicht wie einst, einer adrenalindurchtränkten 


Rakete gleichkam, sondern wie ein dummgekiffter, ergrauter Rastafari wirkte, 
welcher der rasanten Geschwindigkeit nicht im geringsten standhalten konnte. 
|Nüchtern betrachtet hinkt der Gesang von H.R. vielleicht auch bei den 
Hardcoregranaten von „Build a Nation“ etwas hinterher. Doch bei mehrmaligen 
hören erweißt sich dadurch eine absolut gelungene Symbiose aus den alten 
BAD BRAINS und den späten BAD BRAINS der „I against I“-Ära. Und umso 
öfter ich „Build a Nation" höre, umso mehr möchte ich mich für jegliche 
Negationen entschuldigen, wenn mich auch die obligatorischen Reageestücke 
nach wie vor kalt lassen. Denn die BAD BRAINS besitzen immer noch die 
dichtesten und ausgreiftesten Hardcoresongs dieser Tage. Die einschlagen wie 


eine Bombe und jeder Griff, jeder Schlag sitzt bis aufs letzte Detail. Im ; 


Endeffekt ist es immer noch so wie früher, denn es gibt Tausende Bands die 
£ UN /I a 
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aggressiver sind als die BAD BRAINS, doch so gut wie keine Band kommt an 


deren messerscharfen Groove heran. Und so bleiben die BAD BRAINS auch 
nach über 30 Jahren nicht nur die dienstälteste Hardcoreband auf diesen 
Planeten, sondern sie bleiben auch weiterhin zu Recht die Grandfathers of 
Hardcore, denen keiner so schnell was vormacht. Und so catchy, so fast- 
forward klangen die BAD BRAINS seit ihren Anfängen nicht mehr. Damit hätte 
wohl keiner mehr gerechnet. 100 % 
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BILLY TALENT - II 

Warner Records 2006 HARD-POP 
Wie es bei mmassenabgestimmten Musikproduktionen der härteren Gangart oft üblich ist, versucht 
man in den ersten ein, zwei Songs möglichst die Sau raus zu lassen um sich wenigstens ein bisschen 
die Authentizität zu bewahren, bevor man sich von der gefühlsvolleren, ruhigeren Seite zeigt. 
Schließlich ist man nicht nur auf kommerziellen Erfolg aus, sondern auch darauf die Mädchenwelt 
zu bezwitschern. Und bei den Klängen die BILLY TALENT produzieren und ihrem schnuckelig, 
schicken H&M-Auftretten dürfte sich mit Sicherheit eine Scharr von pupertären Gören finden, die 
nicht nur jede Textzeile mitträllern können, sondern auch ihr erste fiktive Liebe diesen Knaben 
schenken. Und auch der Sound entspricht genau diesen Bravo-Punk-Stile, mit seinen zahlreichen 
Hooklines und der melodiösen Eingängigkeit ist das ganze gewiss Hitparadentauglich. Das tut 
niemanden weh, ist nett und geht ins Ohr. So aufregend wie Kaffe & Kuchen bei Omi und so 
gefährlich wie eine umherschwirrende Fliege im Jugendzimmer. Was für eine jämmerliche Scheiße! 
Hört das denn niemals auf, mit diesen lästigen, kommerziellen Bubblegumpunkmelodien? GREEN 


DAY waren ja bereits schon in den 90ern ein Schimpfwort für jeden Punkrocker der was auf sich y y= 


hielt, noch mieser wurden dann BLINK 182 und BILLY TALENT tragen diese lausige Erbe fort 
und sind natürlich kein Deut besser. Definitiv eine Band für die sich keine Träne lohnt, falls sie mal 
in einen Flugzeugabsturz oder Autounfall verwickelt sind. Ups! das war jetzt aber böse, aber 
irgendwie kann ich es nicht anders formulieren, denn ihr Sound macht mich nun mal gehässig.. 
16% 
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von „Coulda... Shoulda... Woulda...“ sondern er sah BMB als einer seiner größten 
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‚Musik soviel 
BLUMFELD. Sie lassen ihre Instrumente sprechen 


waren von Alkohol und Drogenexzessen genauso umgeben wie von Schlägereien. 
BLACK MARKET BABY waren als trinkfreudigste Band der Umgebung bekannt. 
Ebenso waren sie auch musikalisch ein Exot in Washington D.C., da sie sich von 


in die 90er Jahre hinein den ursprünglichen, amerikanischen Punkrock im Stile der 
HEARTBREAKERS spielten, zudem aber auch SHATTERED FAITH und CHANNEL 
3 in Erinnerung rufen, gepaart mit dreckigen Rock’n’Roll-Rhythmen und 
unterstrichen von einer stetigen Provokation gegenüber den Leuten die sich als zu 
wichtig nahmen (von denen es in Washington mit Sicherheit eine Menge gab). John 
Stabb von GOVERNMENT ISSUE, schrieb nicht nur die Lobhuldigung im CD-Booklet 


< sämtlichen musikalischen Trends wie Hardcore und Prä-Indireock fern hielten und bis 


Einflussquellen an. Und sie waren wirklich eine verdammt gute Band, die viel zu 
wenig Aufmerksamkeit bekamen, Hits wie „Worlds at War“, „Downward Christian 
Soldiers‘, „Strike First‘, „Killing Time‘, „Drunk and Disorderly‘, „Drunken Ball“ oder 
auch die balladesken, unter die Haut gehenden Songs wie „This Years Prophet“ und 
„Which one am 1?“sind nur ein paar wenige der essentiellen, grandiosen Hits die BMB 
schrieben. „Coulda... Shoulda... Woulda..“ ist eine schon längst überfällige 
Zusammenstellung ihrer zahlreichen Klassikersongs, dazu gibt’s noch den ein oder 
anderen unveröffentlichten Song. Die CD sollte in keinem Punkrockhaushalt fehlen. 


4 96 % 
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1 BLUMFELD - Verbote Früchte 


| Columbia Records 2006 
BLUMFELD ist nicht nur deutsche Popmusik mit 
einer tiefen Aussage, sondern jedes Album ist 
vielmehr wie eine Ansammlung von wundervollen, 
musikalischen Gedichten, aus denen man ein 
|Leben lang Weisheit ziehen kann. Hochpoetische 
!Geschichten reihen sich aneinander, die in ihrer 
Ganzheit vollkommen sind. Kaum eine deutsch- 
sprachige Band charakterisiert derzeit in ihrer 
Gefühl und Charisma wie 


DEUTSCHPOP-ROCK 


und die Texte drücken Bände aus. Vielleicht sind 
BLUMFELD, wirklich die einzig wahren Erben von 
TON STEINE SCHERBEN (in ihrer Spätphase). 
Blumfeld wagen und zelebrieren einen Balanceakt 
zwischen Kitsch und Genialität, zwischen der 
Gefühlsweit von dir und mir und der 
Gedankenwelt eines Querdenkers. Und in dieser 
Weiße sprechen sie ähnlich wie Rio Reiser zu TON 
| STEINE SCHERBEN-Zeiten aus den Seelen vieler 
| Menschen, wie kaum ein anderer Protagonist und er = 
|ihre Texte hinterlassen nicht nur Einfühlsamkeit, Nein sie können sich einprägen 
wie einen Christen der Bibeltext prägt. Und im Gegensatz von ihrem Meilenstein 
‚der Depression „Testament der Angst“ klingen BLUMFELD auf ihrem letzten 
|Album „Verbotene Früchte“ Lebensfroh wie nie zuvor. Selbst wenn Jochen 
Distelmeyer über den alltäglichen Umgang in der Pflanzen und Tierwelt singt, 


Viren Pc 


singt er mit einem Lächeln im Gesicht doch über unser Miteinander. Oder er 
macht sich wie bei „Der Apfelmann“ einfach nur lustig darüber, das die Leute 
immer nur eine messerscharfe Gesellschaftskritik von ihm erwarten und er mit 
einem Gemüse und Obstverkäufer-Song kontert. Da mag ein mancher vielleicht 
etwas die tiefgehende, textliche Substanz vermissen, doch zum einen erweißt 
auch ein Herr Distelmeyer (einen eigenartigen) Humor und zum anderen drückt 
manch anderer Song wieder soviel aus, dass ihm wiederum, alles verziehen wird. 
Z.B. bei „Ties“ „Ich sehe den Reichtum, sehe die Reste, wenn ich auf meinem Hügel 
steh. Ich sehe die Hütten und Paläste, zwischen Crack und Milchkaffe — Die Götter 
sind korrupt. Das Leben ist nicht fair. Der Himmel ist kaputt. Die Träume stehen 
leer. Die Wahrheit tut oft weh und all das ist normal. Doch so wie ich es seh, es ist 
nicht egal. Damit trifft er die Zeichen der Zeit völlig auf den Punkt, bei 
„Strobohobo* wird es noch deutlicher, wenn es heißt: „Die Leute leben wie 
Schatten. Mit ihrer Sehnsucht nach Sinn. Der Tod ist ein Trick. Ich bin was ich bin 
und spuck den Tod ins Gesicht. Oder bei „Der sich dachte“ gibt es eine Ode dafür, 
das man seine Ideale niemals aufgeben sollte, auch wenn sie an vielen Tagen 
noch so sinnlos erscheint, ein Zitat auf welches ich dankbar wäre, wenn es später 
meinen Grabstein verziert: „Was er sich erträumte und tat, wie er weinte und 
lachte. Auch wenn am Ende die Zeit keinen Unterschied machte. So hatte 
der, der sich dachte, für das was er dachte - gelebt“. 100 % 
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BLONDIE -— No Exit 

Beyound Music 1999 

Es gibt Alben die braucht kein Mensch und es gibt Alben die stinken nach Geld. Beides trifft 
auf das Comebackalbum „No Exit“ von BLONDIE zu. Mit jener Auffassung bin ich wohl 
nicht allein, denn wenn ein Album in einer 1 Euro Ramschkiste steckt, zeugt es oftmals von 
einem gewaltigen Flop. Ein typisches One Hit Album, das mit „Maria“ längere Zeit in den 
Charts vertreten war. Doch als einen Hit sehe ich diesen Song keineswegs, er geht mit seiner 
gesichtslosen Massentauglichkeit eher unter. Eine alte Frau in den Wechseljahren, die es 
noch mal wissen will und krampfhaft versucht jung und frisch zu klingen - aber BLONDIE 
das nimmt dir keiner ab, deine Zeit ist schon längst abgelaufen Du hattest deine großartigen 
Hits, gebe dich damit zufrieden, leb von der Stütze oder geh arbeiten, wenn das Geld nicht 
reicht. Aber geh uns nicht auf die Nerven. Oder willst du so enden wie SWEET oder 
SLADE um in Bierzelten aufzuspielen? O.K. 3-4 gute Songs sind auf dem Album, aber 
wenn soll das glücklich machen? Deine Erben rocken da viel wirkungsvoller. 4% 


CHINESE EEE NTIE DEREN 7 - 
BOB MOULD - District Line 

Granary Music 2008 SONGWRITER-ROCK 
Für jemanden wie mich, für den Bob Mould und Grant Hart mit HÜSKER DU, 
die vielleicht besten Songs der Rockgeschichte schrieben und der sich auch 
mit Bob Moulds Nachfolgeband SUGAR in überirdische Begeisterungsstürme 
mitreißen lässt. Der wird früher oder später zwangsläufig auf BOB MOULD 
stoßen und auch daran einen außerordentlichen Gefallen finden. Denn das 
Songwriting all dieser Bands verspricht ‚eine einzigartige Atmosphäre 
zwischen höchstleidenschaftlicher Euphorie und Melancholie. Es gibt kaum 
eine Band, deren Songs mich so lange verfolgt haben, die mich so glücklich 
machen. Ich werde den HÜSKER DÜ/SUGAR/NOVA MOB Sommer niemals 
vergessen, als diese Bands mich täglich mit reinsten Glück aufpeitschten, 
ihre unendlich vielen Hits auf dem Fahrrad mitgrölte und alles um mich 
herum vergaß, mit ihnen ins Bett ging und mit einem Ohrwurm aufwachte - 
ich fühlte mich dem Himmel nahe und ich frage mich auch heute noch des 
öfteren HÜSKER DU mir die bisher beste Zeit meines Lebens zelebrierten - A 
Celebrated Summer. Im darauffolgenden Winter traf ich auf BOB MOULD 
und erspürte ähnlich hohe Glücksmomente, gleich Morgens beim 
Schneeschippen hörte ich Bob Moulds „Workbook“ und der Tag war gerettet, 
ganz egal wie viel Schnee auch noch fiel und wie grau sich der Himmel 
verfärbte. Die Essenz aus HÜSKER DÜ und SUGAR entwickelte sich hin zum 
balladeskeren Songwriting, das die Reife und Melancholie hervorhob - das 
rocken aber niemals verlemte und das nach wie vor packender und 
leidenschaftlicher vorgetragen wurde, als die meisten härteren Bands mit 
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| Fight Fire with Fire Records 2003 
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AAMIHILAION TIME | 


itarrenwänden es jemals schaffen würden. Schließlich : 
besteht das Leben aus wahnsinnig vielen Emotionen, welche BOB MOULD 
mit jeder Menge Herzblut vollkommen überzeugend verarbeitet. Das änderte 
sich auch nicht bei „District Line“, auch wenn sich Joachim Hiller vom OX- 
Fanzine nur noch wie ein beleidigt-leidender über Bob Moulds 
Stimmverzehrereinsätze auslässt und dabei die hochwertige Qualität außer 
Acht lässt. Die auf „District Line“ unglaublich frisch und wieder mehr nach 
SUGAR klingt. Und wieder sind da die hypnotischen Ohrwürmer, die einen 
penetrant durch den Tag verfolgen. Und wieder ist da diese fesselnde 
Leidenschaft, die zu schön ist um von dieser Welt zu sein. Es gab in den 
letzten Jahren wirklich einige Leute aus der Punkszene, die sich an 
Songwriterpop und -Rock heranwagten, ohne dafür ein gutes Händchen zu 
haben, Die sich lediglich in belangloser Betroffenheitsmelancholie umwarben, 
aber von keiner Substanz zerren. Und so hält BOB MOULD weiterhin mit 
einer Leichtigkeit den Zepter in der Hand, für den besten Songwriter dieser 
Tage. Auch nach über 200 geschriebenen Songs wirft der gute Mann 
weiterhin nur so um sich mit unerreichbar, zeitlos guten Songs. 96 % 
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| BONES BRIGADE - I hate myself when i”m not Skateboarding 


ith Fire Rec SKATECORE 
Rein musikalisch betrachtet, müsste das Skaten seit den 80ern nicht mehr einen 
solchen Heidenspaß machen wie heutzutage. Denn mit den zahlreichen 
Skatecorekapellen wie den RABIES,. A.N.S: oder. der. BONES" BRIGADE 
den dazu passendsten Soundtrack seit den 
80er als SUICIDAL TENDENCIES, J.F.A. oder 
AGGRESSION die Pipes unsicher machten. 
Und in diese glörreiche Kerbe schlagt auch, 
die BONES BRIGADE mit ihrem Debüt 
> „I hate myself when i'm not 
Skateboarding“ , ohne dabei im 
Schatten dieser Legenden zu stehen. 


Und wenn die heutigen, verwöhnten, 
fetten, markenbewussten Kiddies 
Lore; lieber auf Hip Hop skaten, oder die 
SR u 
u > ya Melodicpunkrocks bevorzugen, dann 
\ ist das deren Problem. BONES 
\% > N „7 %" BRIGADE geben uns zumindest wieder 
F 5 wiiden, gefährlichen Sport -oder eher 
gesagt als eine adrenalinpumpende, 
iegale Droge anzusehen. Bei der man vielmehr mit seinen wundenbedeckten Körper für 
13 Songs in 19 Minuten sind so was von geil, besser kann man Skatecore eigentlich gar nicht 
spielen. Für Fans der frühen SUICIDAL TENDENCIES oder der alten Skateboardschule 
essentieller Pflichtstoff! 96% 
OOM BOOM KID - Smiles from Chapanoland 
Dirty Faces Records 2005 POWERPOP / PUNKROCK : 
Erwachsen ist weder der Bandname BOOM BOOM KID, weder die unbekümmerte, Gute 
im gesellschaftlichen Sinne erwachsen wird man wohl nie so richtig. Und so lange es 
solche Bands wie die argentinischen BOOM BOOM KID gibt, die aus den FUN PEOPLE 
hervorgingen, besteht da auch nicht im leisesten die Interesse dazu. Vielmehr neigt man 


etwas erträglichere Variante des 
die Chance, das Skaten als einen 
! Aufsehen sorgt, als für seinen in 500 Euro bekleideten, schrammenlosen Hochglanz-Body. Die 
7 re FR We en ET —Y/ 
Laune Atmosphäre ihrer Songs. Doch was soll’s, mit Punkrock kann man zwar altern, doch 
dazu ihre Songs auf dem Fahrrad oder im Auto mitzugrölen - auf die Playtaste zu drücken, 


B.TRUG - Lieber schwierig als schmierig 
Teenage Rebel Records 2007 / 1982 DEUTSCHPUNK 
In dem Buch „Als die Welt noch unterging“ wurde zu ; 
die von 1980-1986 existierende Kemptener 

Punkband als ein Müllpunkklassiker definiert. 
Und diesem Titel möchte ich mich anschließen. 
Denn B.TRUG war kein einwandfrei gespielter 
Deutschpunkklassiker im Sinne von SLIME, 
RAZZIA, HANS-A-PLAST und Konsorten, sondern ein 
dilettantischer Klassiker, der musikalisch ganz 
klar unausgereift, gar schon primitiv daherkam, 
aber was die Aussage angeht, treffen die Texte 
absolut auf den Punk(t). „Lieber schwierig als a Bi... 

schmierig“ lautet der treffend, geniale Titel an 
der Platte und das elende Arschgekrieche und 
die Schleimerei um in dieser scheinheiligen 
5eseilschaft Fuß zu fassen, durchzieht die LP wie ein roter Faden. 
Übrigens wurde der Albumtitel ein paar Jahre später von den regionalen 
Sparkassen aufgegriffen und lautete fortan „Lieber schmierig als 
schwierig”. Neben den bolzenden Gassenhauern, sticht besonders der Song 
„Nervenklinik“ wie ein glänzender Diamant heraus und auch nach dem 
hundertsten Mal hören, bekomme ich immer noch eine Gänsehaut von dieser 


ER 
für eine halbe Stunde um sich herum alles zu ee 
vergessen, um im Einklang mit der Musik in einer : r ERBE ; aa 
sommerlichen Extasse zu schweben. Die zum Teil 6 ER £ 
spanischen Texte übermitteln zusätzlich ein 
unschlagbar gutes Gefühl, einer positiven Leck Mich fg 
am Arsch Attitüde. Und wem die abwechslungs- | 
reichen und melodischen BOOM BOOM KIDI 
gefallen, die sich vom klassischen Califomiapunk- R 
rock bis hin zu Herrzereisenden Powerpopsongs # 
bewegen, dem verziert (zumindest vorübergehend) | 
ein Schutzpanzer aus Glückseeligkeit, der alles 
negative auf dieser Welt abblocken lässt. Denn das 
Leben ist schön - das Leben ist verdammt schön. 
"0% 
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ieses Re-Releases lohnenswert. Der Rest ist zugegeben nicht das Gelbe 
Se Ei, denn es poltert und poltert aber was soll’s? Das ist roher Punk 
in seiner Urgewalt. Kompromisslos hetzt man im jugendlichen Zorn gegen 
all die gesellschaftlichen Pflichten und für all das was Punk steht aber 
auch im gehobenen Alter sind die Herren um B.TRUG noch lange nicht in 
der gesellschaftlichen Mitte abgedriftet. Sänger und Bassist Joe Miller 
spielt immer noch in Punkbands wie POP BRUT und MELANIE und auch von 
|seiner Attitüde hat er nichts verloren. Ebenso wenig wie der Gitarrist 
Jolly, der niemals den schmierigen Weg ging und auch heute noch in 
subkulturellen Hippiebiotopen wie dem Willows aufzufinden ist. Der 
Zweit-Gitarrist Pit mag manch einen Prollo-Punk ein Dorn im Auge sein, 


DD a IRRE T RE NER 
ae —;, A R R . f 
da er einsehen musste das man mit Rumgepöbei im Ritterkeller nicht weit 


BRUTAL TRUTH — Evolution through Revolution kommt. Doch nüchtern betrachtet richteten einige Punks auch einen 
Relapse / Rough Trade 2009 GRINDCORE erheblichen Schaden zu, indem u.a. Kloschüsseln zu Brüche gingen. Der 
Grindcore ist eigentlich nicht mein Bier, meine Sozialisation Ritterkeller wird auch Heute noch von Pit betrieben und die Punkscheiben 
' fi . fi 
a B 100 laufen hier immer noch vom Teller, bloß besteht das Publikum heutzutage 
liegt defintiv im 80°s Hardcore, das durchschnittliche 


| leider hauptsächlich aus langweiligen, stinknormalen Teenagern. Nur 
Grindcoregeballere war mir immer viel zu primitiv, viel zu nahe Schlagzeuger Susi trieb es in die gesellschaftliche Anonymität. 70 % 
am Neanderthaler, der einfach nicht rocken mag. Und wo Und wem das Kapitel B.TRUG und Punk im Allgäu näher interessiert, der 
Hardcorepunk nach Freiheit schreit und ein gewisses sollte sich unbedingt unter kampfgarter @gmx.de den ALLGÄU PUNK 
Sexappeal besitzt, schlägt sich der Grindcore mit aller Gewalt 


SAMPLER zulegen. 
seinen Weg frei, endet aber letztendlich doch in einer für mich 


Und nachdem in den 90ern die Aufnahmen der Sonthofener Punkband ROTTING 

| CARCASS wiederveröffentlicht wurde und in den letzten Jahren B.TRUG und 
nicht ernstzunehmenden Sackgasse von „I m so devil - Im 
so evil". Aber wie in fast jedem Genre.gibt es auch glorreiche 


VORKRIEGSPHASE als Re-Releases folgten wird es höchste Zeit, den Allgä- 
Ausnahmen, das Allgäuer A-TEAM dienten als ein wahres 


Punk-Klassiker schlechthin; BRUTAL VERSCHIMMELT wieder unters Volk zu 
bringen. 

Hass-Fest aus präziser Aggression, das im verschlafenen Allgäu wie eine Offenbarung WED „a GER 274 AU AUEHER" & 

wirkte. BRUTAL TRUTH sind dagegen das exzessivste Festival des Hasses, das mir jemals 

um die Ohren schlug. Extremere und Hasserfülltere Musik als BRUTAL TRUTH ist eigentlich 
kaum vorstellbar. Gibt es mit Sicherheit, doch dann bleibt die Frage im Raum stehen, ob 
noch eine Struktur des Songwritings zu erkennen ist oder ob nur noch um Leben oder Tod 
gebolzt und gegrunzt wird. BRUTAL TRUTH lassen solch Strukturen erkennen und 
erweisen „Evolution through Revolution“ zu einem detailgenauen, durchdachten 
Geniestreich der neben NAPALM DEATH in der Grindcorewelt seinesgleichen sucht. Killer! 
Killer! Killer! Und glaubt mir, auch Hass kann berauschend sein. Zu guter Letzt beweißt die 
eigenwillige Interpretation des MINUTEMEN-Klassikers „Bob Dylan wrote Propaganda 
Songs" einen guten, weitsichtigen, musikalischen Horizont. 93 % 
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WE: eindringlichen Aussage. Schon allein dieser Song macht die Anschaffung 
di 
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» halbstarker Punkrock der was kann und voller Ideenreichtum 
steckt. nieder mit den politisch korrekten Zeigefingern und hoch mit den 
schmutzigen Stinkefingern. 


> 
THE CROWD - 
quad Records 2001 


® Die Huntington Beach Punks THE CROWD gründeten sich im 


u nn En 


Punk Off ! 
wa Unitidy S 


Sommer 1978 und entsprangen aus der gleichen Szene wie 


|: MIDDLE CLASS, T.S.O.L., VANDALS, D.l. und SOCIAL DISTORTION.' 


Außerhalb der Orange Country Metropole steigerten sie vor 


allem durch mehrere Posh Boy Records 


Bekanntheitsgrad, auf denen sie immer wieder vertreten waren. 


2 Mit der Hardcoreexplosion die sich von Washington aus, über: 


@ ganz Amerika ausbreitete wurde aber nicht nur die Musik 


E aggressiver, sondern auch die Atmosphäre auf den Konzerten. 


ur Auflösung von THE CROWD führte. Da ihnen unter dem gewalttätigen Slam- 


Dance-Pogo-Mob die Lust verging und sie sich zu dieser gewalttätigen Szene nicht mehr 


sch THE CROWD wieder zusammen und 


veröffentlichten eine Reihe von sehr guten Alben und Singles, die mit ihrer Hymenhaften 


Guten Laune an eine rauere Version der DICKIES erinnern. Ihren musikalischen Höhepunkt 


erreichten sie meines Erachtens jedoch im Jahre 2001 mit „Punk Offl“. 19 Songs und kein 


einziger Aussetzer und Lückenfüller. Stattdessen ist „Punk Off!“ eine hochkarätige 


Hitscheibe Sondergleichens. Die beste Laune, die seit langem, die seit dem letzten 


DICKIES-Album „The Incredible Shinking“ auf schwarzes Gold (Viny) gepresst wurde (gibt's 


CARBONAS - s/t 

Goner Records 2008 PUNKROCK 
Als ich das erste mal die CARBONAS hörte, mit ihrem One, Two Three-Ramonespunk 
‘(ohne die albernen Hey, Ho, Let’s Go-Chöre), fühlte ich mich um 30 Jahre 
\ zurückversetzt. Als dann noch der Gesang einsetzte, hätte ich schwören können, es 
handle sich hierbei um unveröffentlichte Schätze der göttlichen ZERO BOYS, aus 
|ihrer „Livinin the 80%“Anfangsphase um 1978-81. Denn die Ähnlichkeit zwischen 
' beiden Bands ist absolut verblüffend. Es ist wirklich kaum zu glauben das dieser 
einfache, aber doch sehr wirkungsvolle, spritzige, frische Punkrock aus der heutigen 
Zeit stammt. Die CARBONAS bewissen mal wieder, das die rohe, trockene 
Punkrockurgewalt jegliche überproduzierte Fake-Aufnahme mal so auf die schnelle 
| über den Haufen rollt. Wo andere Bands sich Wochenlang im Studio einnisten und wie 
| an einer Doktorarbeit, an jeder einzelnen Tonnuance herumschrauben, folge dessen 
damit aber in weiten teilen die unvollkommene, menschliche Seele verlieren, erweißen 
sich die CARBONAS als das lebendige, raue Gegenstück. Es scheint fast so, als hätten 
die CARBONAS an drei Feierabenden, die LP aufgenommen. Vergiss den 
überproduzierten Müll und vergiss auch die RAMONES - denn hier kommen die 
' CARBONAS! In der Sparte 77er-Punkrock wohl einer der überzeugendsten Platten 
der letzten Jahre. Respekt! 87% 


CITIZENS PATROL - Dead Children 7” 
CRUCIAL ATTACK RECORDS / NO WAY RECORDS 2008 HARDCORE 


Reißerisch-schnellen HC im Stile von URBAN WASTE (Gesang) & WU 
und GOVERNMENT WARNING knallen die 4 Holländer raus und K@55 

katapultieren den Zuhörer zurück in die 80er. 6x schnörkelloser, |F 
gitarrensolofreier Highspeed-HC mit "nem tollwütigen Sänger, |f 
der unter Starkstrom steht, 'lässt den Zorn aus den Boxen 
schäumen. Super produziert ! Geht volles Brett nach vorne los, 
feuert unerbittlich in die restaurierten Wohlstandsfratzen der 
kapitalistischen Globalisierungsabzockgewinner „Say Goodnight to 
your Dead children - Preserved - but never practised this fake F 


Dlmsgr 


{ | 


Democracy". Da braucht es keine langen Worte. Zugreifen I Lyrics included. Eine ‘der 
‚besten HC-Singles die ich in diesem Jahr ergattern konnte, und das zu nem 
unschlagbaren Preis/Leistungsverhältnis von 3 lumpigen Euros. Sensationell! 95% 

KALLE 


ACOCKBIRDS - Superdanke 
IE staatsakt / Indigo 2006 


seitdem Punk in den letzten Jahren regelrecht zu 
Heiner politisch korrekten weltveränderer-# 
selbsthilfegruppe verkommen ist, wo es innerhalb der 
@szene oftmals spießiger zugeht als außerhalb und es 
weit und breit wohl nirgendwo (höchstens noch bei 
den Nazis und den kleingärtnern) so viele 
Miselbsternannte Gesetze gibt, als unter den 
@ivermeintlichen Anarchisten. Vegane Pampe, Schwarze 
@äuniformen, bekümmerte Betroffenheit, mit vorsicht 
@ sprechende Zungen, warnende Zeigefinger, lauschende 
ohren, vorlaute Besserwisser und halbherzig, pflichtbewusste 
Bemärsche.... das jämmerliche Bild vom „Neuen“ Punk präsentieren. Ab da 
wurde mir die Punkszene endgültig zu konform. Aber mit über 30 Jahren, 
habe ich es eh schon seit langen nicht mehr nötig, mich irgendeiner 


i 
Meiner Szene anzubiedern. Szene - das ist was für Mitläufer und Punk 1 


N-D.W. / Oi / PUNK 


Demoklage- 


das ist was fürs Herz, dafür braucht ich keine Szene. Seit dieser 
@Politneurose wurde es auch höchste Zeit für Bands wie die COCKBIRDS, die 
@den provokanten nihilismus von HAMMERHEAD fortführen. Nach einer 
@Amischung aus HAMMERHEAD und den späten EISENPIMMEL klingen sie auch. 
Dazu neein oderntlicher Schuss TURBONEGRO, ne Pulle N.D.w. und einen 
Flachmann oi-Punk und fertig ist das explosive Gemisch der COCKBIRDS. 
Das die Band aus ehemaligen NOVOTNY TV, SURROGOAT und DIE TÜREN Leuten 
besteht macht diesen ziemlich einzigartigen Stilmix nachvollziehbar. Die 
deutschen und englischen Texte sind von zynischer und sarkastischer 
@anatur und rechnen ab mit der verheuchelten Alphamännchen-Partnerwahl, 

von asozialen Eltern die gänzlich versagt haben und das rettende Glück 
in ihren Kindern suchen, vom schicken, modernen Lebensstil, von 
lärmempfindlichen Nachbarn und dem wunsch im Freibad Amok zu laufen. 


natürlich auch als silberne CD-Ausführung). Was sind das nur für gottverdammte 
Ohrenwürmer die einen monatelang den Tag versüßen. Was für eine leidenschaftliche, 
\nölige, verlebte Stimme, die sich spätestens im zweistimmigen Gesang zu wahren 
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Punkrockchören für die Ewigkeit herauskristallisiertt und was sind das nur für göttliche 
Songs, mit denen man ohne schlechten Gewissens in den Punkrock-Himmel aufsteigen 
kann, um all die Falschheit, die miserable Welt und die gebrochenen Herzen hinter sich zu 
lassen. Schon allein der Opener „I'm not happy here“ ist der Kauf Wert. „Mr. Broken Soul, 
„500 in Punk Years" , "Max got hit by a car”, "Into the Wild", "When the Satan smiles", 
"Luxury of Youth” und das wohl eindringlichste Liebeslied aller Zeiten "Most Beautiful Girl in 
the World" bestimmen "Punk Off!" zu einem Pflichtkauf. Und bei soviel Genialität ist es 


 Definitiv ein zu spät geborener Klassikeri!! 
WAR ET IE ER TEE 
DAILY TERROR - Aufrecht 

AGR 1984 


ww. 
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DEUTSCHPUNK 


und wieder gönn ich mir einen 


Deutschpunkklassiker der irgendwie an mir vorbeiging 
oder nur schwer erhältlich war. Nach dem Tod von 
Pedder (alter Saufkopp) kursierte die zweite Scheibe 
der Braunschweiger Alt-Punks wieder in der Szene. 
Ich rede hier von einen waschechten Klassiker des 
ursprünglichen Deutschpunks, der mir das 
Lebensgefühl geben kann, was den heutigen Bands 
(beispielsweise NIX GUT / IIMPACT Records) 
schmerzlich fehlt. Hört euch nur „Der Countdown 


| läuft“, „Bundeswehr“ oder „Aufrecht“ an, und ihr wisst was ich meine. 
Vorausgesetzt ihr habt ein Faible für alten deutschen Punk. Was ? PLO ? 
Nie was von gehört ! Ist das ein neuer Lieferdienst ??? Hmm...in 
gewisser Weise schon. AAAHHH, Verblödung kann so schön sein, und weh tut 
sie auch nicht. Zurück zu DAILY TERROR. Die Sachen der späten 80er / 
90er können getrost vergessen werden. „Aufrecht“ ist ehrlicher Punk mit 
Hitcharakter, mal einen Offbeat zwischengeschoben und Schnörkeleien sind 
nebensächlich. Muss ja nicht jeder ein Virtuose am Instrument sein. Was 
zählt ist das Ergebnis. Durch Pedders Gesang unterscheiden sie sich 


deutlich von tausenden Bands und wer zur Hölle könnte: Gebt mir Drogen 
„Ich will mehr“ authentischer transportieren als dieser versoffene 
89 % 


Vogel? Eben. R.I.P. 
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DAMNED - So, who’s Paranoid? 

The English Channel 2008 GOTHIK-PUNKROCK-ORCHESTRA 
Wer The DAMNED nur auf ihre sogenannten Klassikeralben wie ihr gleichnamiges 
Debüt, der „Machine Gun Ettiquet“ oder der eher schwachen „Music for Pleasure“ 
herunterschraubt, der macht einen gewaltigen, ignoranten Fehler. Die vom Gothik 
dominierenden Platten Ende der 80er waren wirklich nicht ihre Glanzpunkte, doch die 


82er-Scheibe „Strawberries“ begeisterte mich nachhaltig weitaus mehr als ihre ersten 
Aufnahmen. Ihren musikalischen Höhepunkt erlangten sie meines Erachtens jedoch 


LE 


|ın den 2000ern mit „Grave Disorder“ und dem 
neuesten Geniestreich „So, who’s Paranoid?‘ Zwar 
sind von der Originalbesetzung nur noch David 
Vanian und Captain Sensible übrig, doch das hindert | 
sie beiweiten nicht wie DAMNED zu klingen und das 
beste aus ihrer über 30jährigen Schaffensphase zu | 
perfektionieren. Gothikangehauchte Midtemposongs 
und Balladen mit Orgeleinsätzen sind ebenso 
vertreten wie treibende Punkrockkracher. Aber all 
das klingt für ihre Genialität viel zu nüchtern. „So, 
who’s Paranoid?“ ist wie eine absolut grandiose und 


durch und durch ausgereifte Punkrockoper, die dir 50, WHO'S PARANOID? 


|ein Schauern über den Rücken bläst, die dich in musikalisch berauschende 
| Trancezustände versetzt, die dir fast die Freudentränen aus den Augen kullern lässt 
‚und dich mit jeder Faser in Erstaunen setzt. Vielleicht klingt es übertrieben und 
! zugegeben nehme ich das Wort Großartig sehr oft in den Mund, doch so Großartig wie 
' The DAMNED mit ihrem neuen, über 60 minutigen Album „So, who ’s Paranoıd?“ ist 
| keine derzeit existierende Band, höchstens die Rhythmusgötter NO MEANS NO 
schreiben noch solch perfekt arrangierte Songs. Der Rest der Punkrockwelt steht 
notgedrungen einige Stufen unter diesen göttlichen Punkrockdinosauriern, mögen sie 
auch noch so ambitioniert sein. Ein Geniewerk das den internationalen Durchbruch 
verdient hätte und in sämtlichen Radiostationen auf und ablaufen müsste. Doch durch 
den schlechten Vertrieb oder der herrschenden Ignoranz wurde es nicht mal im 
Untergrund ausreichend wahrgenommen. Das Unterbewerteste und gleichzeitig beste 
Album der letzten Jahre. Vertraut mir! 100 % 
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DEADLY SNAKES - Porcella or A Bird in the Hand is worthless 
In the Red Records 2006 ROCK 


| > &#7 |Die tödlichen Schlangen liefern uns mit ihrer Doppel- 
| r ee > “ |LP “Porcella” or ”A Bird in the Hand is worthless” nicht 
| Te Lu ae "T R nur ein Monument aus zeitlos, guter Rockmusik, ohne 
Tell, eh ‚jegliche modernen Schnörkel, sondern sie bescheren uns 


|auch den perfekten Soundtrack für verregnete Herbst - 
oder verkaterte Sonntage. Sprich: Wenn die physischen 
und körperlichen Kräfte den Nullpunkt erreichen, da 
kann einen High-Energy-Hardcore-Punk auch nicht aus 
der Klemme helfen, vielmehr ist es doch so, das in jenen 
Momenten dieses Geschebere ziemlich auf den Geist 
geht. Und auch die zwar sanften, aber kitschigen 
\Klänge aus dem Radio entsprechen keineswegs der 


Stimmung, die man gerade hegt. In solch schwächlichen Momenten ist es gut und ratsam 
auf Bands wie die DEADLY SNAKES zurückzugreifen, die einen mit ihrer ruhigen, 
schleppenden, meist melancholischen 70er Jahre Atmosphäre wieder ein wenig Farbe 
übermitteln. In diesem ausgebrannten, erschöpften Zustand wirken sie wie 
Seelenverwändte. - Oh Mann! Bin ich froh das ich durch die Kraft der Liebe in guten 
Händen verweile und diesen antriebslosen Stillstand so gut wie nicht mehr ausgeliefert 
bin. Ich denke eh das diese Musik eher einsame als erfüllte Herzen anspricht. 
Wahrscheinlich würde ich die tödlichen Schlangen in den Himmel loben, wenn ich Solo 
wäre. In meiner erfüllten Zweisamkeit empfinde ich die DEADLY SNAKES als sehr, sehr 
schön - aber eben nicht als Seelenverwandt. Bleibt nur zu hoffen, das der kommende 
Winter meinen Seelenfrieden nicht durcheinanderwirbelt und falls doch, dann weiß ich ja 
welche Platte ich aus dem Regal ziehe. 84% 
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ı THE DEVIL IN MISS JONES - 20 Hits from Hell 
Beri Beri Records 2001 PSYCHODELIC-PUNK-ROCK N ROLL 


BP Kritisch betrachtet hält sich die Menge an| 
hochkarätigen deutschen Bands durchaus in | 
Grenzen. Natürlich gibt es einige gute Bands aus | 
e Deutschland, doch gegen den Rest der Welt | 
antreten, können nur die wenigsten. THE DEVIL | 

IN MISS JONES besitzen diese Weltklasse und | 

‘ werfen ihre Hits nur so aus dem Ärmel. Mit dem | 
Großteil der EA 80-Besetzung, bzw. der i 
Belegschaft des EA 80-Ablegers BILLIE AND | 

’ THE WILLIES liegt der Apfel auch nicht weit vom | 
B Stamm. Und wo sich EA 80 seit ihrer Entstehung | 


vom holpernden Deutschpunk zu einer wahren | 
Macht in Sachen deutschsprachiger | 
Punkrockkultur entwickelten, so ähnlich 


entwickelten sich auch THE DEVIL IN MISS 
JONES zu einem Geniestreich, der aber leider nie an die Aufmerksamkeit des großen 
Bruders gelangte. Wären EA 80 und T.D.1.M.J. zwei Geschwister, so wüsste man wohl 
nie wenn man von dem beiden beim klassischen Geschwisterstreit Recht gäbe. Denn 
innovativ und talentiert sind beide Geschwister auf gleicher Weiße. T.D.I.M.dJ. singen 
im Gegensatz zu EA 80 auf englisch sind weniger Kopflastig und haben mehr 
Rock’n’Roll im Blut. Ihre eigenwillige Mixtur wirkt wie die Weiterentwicklung der 
Crypt Records Bands in Perfektion. Die JOHN SPENCERS BLUES EXPLOSION 
vereint sich mit der genialen, hypnotiesierenden Rhythmusarbeit von NO MEANS NO 
“af, zu einem Psychodelic-Punk-Rock’n’Roll-Bastard der seinesgleichen sucht. Auf „20 
d, Hits from Hell” sind die beiden Ten inches „Headbanger“ und „Riverside“ vertreten. 
8 
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95% 


Doch einen Querverweiß hätte ich doch zu bieten, der aber nur für die Allgäuer 
Gemeinde ein Begriff ist, die Band hört auf den Namen FLEX kommt aus Sonthofen 
und Immenstadt und wer die Band jemals Live sah, wird mir nicht widersprechen 
können, das all die Bands aus Hamburg und Berlin dagegen einpacken können. Hätte 
ich genug Kohle im Rücken, oder die richtigen Verbindungen, dann würde ich FLEX 
auf CD oder bevorzugt auf Vinyl veröffentlichen. Labels meldet euch, wenn ihr wahre 
Größe gegenüber den dominierenden B oder C-Klasse-Kopien bevorzugt. Ist ernst 
gemeint, lasst euch das nicht entgehen. 
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D.F.L. - Proud to be 


Epitaph Records 1995 HARDCORE 


In den 90ern brachte Epitaph Records 
wirklich noch ein paar gute Scheiben 
heraus, bevor sie in semi- 
kommerzieller, Emolastiger Belang- 
losigkeit versumpften. Neben den 
rockigen Stellvertretern wie den 
Cramps und den New Bomb Turks, 
gesellten sich auch ein paar rohe, 
explosive Hardcoregranaten oder die 
8 ein oder andere wertvolle Punkrock- 
schatztruhe. D.F.L. erinnern stark an 
die späten Hardcoresongs der BEASTY 
BOYS, wenn auch etwas rumpeliger und 


Lextlich im Good Cop =" Bad Cop 
Schema. Man stelle sich ein paar 
energiegeladene Teenager vor, die bis 
auf die Hardcoremucke der 80er und 


90er alles auf der Welt zum kotzen 
\ EEE, Proud Me finden. Im Proberaum oder auf der 
| Bühne haben die Jungs aber mehr Spaß als sämtliche Jugendliche weit und 
breit, die in Shoppingzentren und Discos ihr jämmerliches Dasein fristen. 
Im Proberaum wird nicht nur ständig herumgealbert, sondern in kurzen, 
prägnanten Hardcoresongs die angestaute Wut, mit einem breiten Lächeln im 
Gesicht zu Grabe getragen. Es gibt nur wenige Aufnahmen, wo die 
unbekümmerte jugendliche Spielfreude so authentisch festgehalten wurde wie 


bei „Proud to be“ 0 
VI RE a EEE I 
' D.lI.- On the Western Front 
2007 PUNKROCK 


Suburban Noize Records 
$ Es ist schon erstaunlich wie viele der alten Bands sich 
wieder vereinigen und ihre neuen Releases durchaus 
begeistern oder gar nahtlos an die guten, alten Tage 
anknüpfen. Das letzte ADOLESCENTS-Werk „O.C. 

Confidential" war leider nur von altersbedingten, 
ergrauten Mittelmaß geprägt. Anders verhält es sich 
bei dem ADOLESCENTS-Ableger-D.f., die-mit „On the 
Western Front" ein durch und durch fantastisches 


|spätwerk veröffentlichten, das einem Jungbrunnen gleicht. Denn „On The’ 
|Western Front" verstreut auch im Jahre 2009 den Hauch der 80er, umhüllt von 
der kalifornischen Sonne jagt ein Ohrwurm den nächsten. Und ich spreche 
dabei von Ohrwürmer mit denen man ins Bett geht und am nächsten Morgen 
aus dem Bett steigt. Wie durch Hypnose folgt der erste Schritt des Tages zur 
Anlage, um die neue D.l. einzulegen und der Tag ist gerettet, der Sommer kann 
kommen, denn im Herz scheint er bereits. En Album das musikalisch keine 
Aussetzer aufweißt und von vorne bis hinten kickt (textlich wirkt der ein oder 
andere Song wie etwa „Skate or die" schon etwas unglaubwürdig, denn ich 
kann mir beim besten Willen nicht vorstellen das die über 40 Jahre alten Herren 
noch über die Ramps skaten, oder solch ein rebellisches Leben führen, wie ihre 
jugendlich, gehaltenen Fuck youl-Texte es uns übermitteln wollen). Dafür zeigen 
D.l. dem Nachwuchs wie man auch im Alter noch erstklassige, melodische und 
absolut treibende Punkrocksongs schreibt, die in den 80ern mit Sicherheit einen 
Klgssikerstatus 


ein paar unspektakuläre Scheiben veröffentlichten, 
sind sie jefzt umso mehr zurück und all die Bands, 
die sich mit melodischen Punkrock schmücken, 
können mal ganz ' weit.hinter D.l. in der Schlange 
stehen. Das gilt übrigens auch für NOFX, Antiflag 
oder Green Day. Und nachdem ADOLESCENTS 
immer wieder durch Europa touren, wird es 
auch höchste Zeit für eine D.I.-Tournee. %8% 


nicht heran. Und das ist auch nicht von Nöten, denn diese Entwicklung 

POP-METAL / NU-METAL gg Scheint ehrlicher zu sein. Ein nettes Spätwerk, das man wahrscheinlich 
nicht an den Frühwerken messen sollte. Mir ist es aber zu gesittet und 

melancholisch. Das prickeln ist fort. 71% 


DEFTONES - White Pony 
Maverick Records 2000 { 
So das ist nun also die neue „Independent-Music“, bloß hat das ganze mit 
Independent im Sinne von selbstproduzierten Underground gar nichts am Hut, 
denn in jeder einzelnen Sekunde dominiert hier der überproduziert-glattgebügelte 
Mainstream. Und das sind also die heißbegehrten DEFTONES, mit ihrer Hitscheibe 
„White Pony“ die so heiß ist wie der Furz der aus meiner Rosette kriecht. 
Anscheinend waren die DEFTONES der Anfang vom Ende, als unzählige Musiker die 
hoch hinaus wollten, harte Metalklänge mit Betroffenheitsgejaule und 
Grunzgeschreie vermischten und dabei eine völlig konfuse, unkontrollierte, 
substanziose Scheiße hinterließen, die auf den Namen Nu-Metal hörte. Eine 
Musikrichtung die von Geburt an nichts weiter war, als eine peinliche 
Lachnummer, die unheimlich auf die Nerven geht. Besonders mit der 
Entscheidungslosigkeit zwischen harten Tönen und seichter Popmusik zollt ihnen 
kein einziger Funke von Respekt. Eine wahre Beleidigung für jeden waschechten 
Metaler, ja für jeden ernstzunehmenden Musikkonsumenten. Da wollen die jungen 
Leute harten Metal hören und bekommen harte Popmusik serviert. Arme, arme 
Jugend, solch einen unsäglichen Dreck hat sie einfach nicht verdient. Aber für den 
Konsum überteuerter Markenklamotten und zum Playstation zocken eignet sich 
der Sound wohl prima. Musik für verwöhnte fette Kinder, von denen nichts zu 
erwarten ist. 16 % 


DIE KREUZEN - s/t 
Touch & Go Records 1983 u HARDCORE _ 
Ich kenne keine Band, bei denen in 7a 3 

einer einzigen Sekunde soviel passiert d ie kreuze n 
wie bei DIE KREUZEN. Mir fällt keine ERTL: E 
Band ein, die einen solch $ 
ultraschnellen, hektischen und doch 
punktgenauen Rhythmus einschlagen wie $ 
DIE KREUZEN und darüber hinaus fällt 
mir auch kein Sänger ein, der mit 
einer solch wuchtigen Emotion so krank 
ins Mikro kreischt. Hier wird alles 
rausgeholt, was an aggressiver 
Höchstgeschwindigkeits-Intensivität 

rauszuholen ist. Hier liegt dermaßen 
viel Energie im Raum, das sich der 
Sound in sich selbst überschlägt. Das i ern = 
ist so was von elektrifizierend und arschtrettend, das es in Worten kaum 
zu fassen ist - diese brachiale Energie muss man gespürt haben. Vergiss 
Minor Treath, Void, die frühen Poison Idea und wie die Legenden alle 
heißen, die in den 80ern DEN Geschwindigkeitsrekord aufstellen wollten, 
denn Nichts, aber auch Nichts kommt an DIE KREUZEN. Und auch wenn die NEOS 
oder D.R.I. . vielleicht ein, zwei Takte schneller spielten, gegen die 
technische Frisiertheit von DIE KREUZEN klingen sie wie nichtskönnende 
Bauernbands. 100 % 


DIRECT CONTROL — Farewell Bd 


Feral Ward Records 2009 HARDCORE 
„Whats wrong with the world?” brüllt der GOVERNMENT WARNING-Drummer ' und 
DIRECT CONTROL-Sänger Brandon, mit einer brennend-wütenden Leidenschaft ins Mikro, N 


. 
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| elöthing for the 
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so das man erst mal gar nicht daran zweifelt, das in dieser Welt was verkehrt läuft, el 
solange es wieder solch Arschtrettende 80°s Hardcorebands gibt. Aber vielleicht bewegt 2 
gerade dieses hoffnungslose, ohnmächtige Endzeitszenario in dem wir uns befinden die 
jungen Leute dazu, Abstand zu nehmen von dem harmlos wirkenden Mitschaukel- 
Streetpunkrock und den nichtsaussagenden Macho-Tough Guy-Hardcore-Bands der letzten 
Jahre. Schließlich sind die textlichen Inhalte der 80°s Hardcorebands nach wie vor aktuell \ 
und der brachiale Sound ist wohl auch wesentlich treffender und authentischer, als die 
platte Coolness und Unterhaltungsmusik-Dominanz neuerer Bands. Zurück zur Attitüde 
und weg vom Stile. Der Untergrund bebt und brodelt, wie einst in den 80ern. Unzählige 
D.1.Y.-Labels bringen reihenweiße, höchstexplosive Hardcoregranaten ans Tageslicht und 
nicht nur die Musik, sondern auch das Coveratwork bewegt sich vom. sterilen 
Computerlayout hin zum gezeichneten, selbstentworfenen Schnipsel-Layout. Allesamt 


\eine sehr positive Entwicklung, wie ich finde. Was 
‚DIRECT CONTROL im speziellen angeht, zählen 
‚sie zu den zahlreichen Höhepunkten der neuen 
80°s Hardcorewelle. Im Gegensatz zu Brandons 
zweiter Band GOVERNMENT WARNING sind 
DIRECT CONTROL noch härter und 
‚kompromissloser und greifen eher auf Mitte der 
80er zurück, als Hardcore immer noch schneller, 
härter und lauter wurde. Dagegen klingen die 
überbewerteten DISCHARGE wie eine 
lahmarschige Hinterhofband. DIRECT CONTROL 
sind ein bombastischer Faustschlag in die Fresse, 
Und auch musikalisch haben es die Jungs voll 
drauf, was das abschließende Instrumental 
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DOKTOR X - The Devil makes me move 
Fanboy Records 2002 Garage-Rock’'n ’Roll-Trash 


DOKTOR X - Die vielleicht beste Garage-Rock 'n’Roll- 
Trash-Kapelle die Deutschland jemals hervorbrachte. Auf 
Fanboy Records veröffentlichten sie leider nur eine Single x 
und eine LP. Aber im Garage-Rock 'n Roll-Boom der 
2000er brachte TANBOY RECORDS darüber hinaus 


noch die „Bagoine“LP der BAZOOKAS und die NIKTIRK DE 
„Blectric Boogie‘“LP von BRIEGEL heraus. Allesamt r MIUNL, 
) 7 aNmwens 

Äh 


elektrisierende, deutsche Garage-Rock’n‘Roll-Smasher, 

der Güteklasse A. Was waren das nur für herrliche Zeiten! a 

| Als wilde, fuzzige Gitarrenriffs und verspulte 60°s Orgeln j : N Wr 

| uns zum höchstleidenschaftlichen Tanz antrieben, als wäre N : a N j 
man von Hunderten Hornissen verfolgt. Nach den dominierenden Jahren des | 
Pogogetümels, kam endlich Lockerheit und Erotik in den Tanz. Man griff zur Luftgitarre 
und spielte darauf in einer Orgsamusähnlichen Inbrunst. Bands wie die WOOGLES, 
SATELLITERS, GOOGLE A leiteten uns ein zu einer unvergesslichen, bis zur 
Unterwäsche durchschwitzten Tanzextasse. DOKTOR X bekam ich leider nie zu 
Gesicht, aber vor der heimischen Anlage bewegte man seinen Körper nicht weniger 
extasisch. Denn selten hörte ich im Rock’n’Roll so was abgedrehtes, so was verrücktes 


„Farewell‘ bestens unter Beweiß stellt. Ich bin AT und wildes wie auf „The Del makess me move‘. Die Stücke pendeln zwischen rasanter, 

absolut begeistert! 96 % a A Abgedrehtheit und schmutziger, kaputter Psychodelic. Durch diese recht eigenwillige 

BE vo ET EIEREE: = Mixtur lassen sie den Großteil der bekannten Garage-Rock’n’Roll-Bands wie Heavy 

et Se Trash, The Dirtbombs, aber auch die späten Veröffentlichungen der John Spencers Blues 
DIROSAUR JR. - Beyound Explosion ziemlich alt aussehen, gegen DOKTOR X wirken sie wie gezähmte Midlife- 
Caisis-Altherrenbands. 93%° 


Pias 2007 INDIEROCK 
Alt sind sie geworden, J Masics hat lange graue = 
Haare und auch der Rest der Truppe hat den 
Jungbrunnen weit hinter sich gelassen. 
Musikalisch merkt man ihr Alter ebenso an, denn 
ganz so wild in die Saiten schlagen die Postpunk 
helden nicht mehr und J. Masics Stimme 
wurde ruhiger und trauriger. Doch Halt 
Die Ampel steht auf Geib und der erste Eindruck 
mag trügen. Denn DINOSAUR JR. sind 


gereift, die Einsätze genauer, das Be ; > 
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DRUNK - The Company tie 

Twisted Chords 2005 PREMIUM-PUNKROCK 
Wenn DRUNK ihren Stil PREMIUM PUNKROCK nennen, entspricht dies nicht einer 
arroganten Selbstüberschätzung, sondern es ist lediglich nichts weiter als die reine 
Wahrheit. Denn genau so muss melodischer Punkrock klingen, der sich nicht wie 
| üblich mit Rock’n’Roll vermischt, sondern mit der Energie des Hardcore. Darüber 
hinaus beherrschen DRUNK eine mathematische Taktgenauigkeit wie sie 
heutzutage eher selten der Fall ist. Hätten DRUNK bereits in den 80ern existiert, | 
hätte man sie höchstwahrscheinlich im gleichen Atemzug mit Bands wie den 
späten SOCIAL UNREST, GOVERNMENT ISSUE oder den BAD BRAINS aufgezählt. 
| Auch wenn sie mit jenen Premium Punkrockbands von damals, musikalisch nicht 
unter einem Hut zu bringen sind, so ist es die intensive Präzision auf die ich hinaus 


verändert, der Grundkern der Musik bleibt gleich, doch die Geschwindigkeit will. Denn DRUNK bewegen sich mehr in den Fahrwässern der 90er. Ich habe 
wirklich schon lange nichts mehr so fesselndes gehört. Und ja auch der 


ist gedrosselt und die Gitarren weniger brachial, 
ged ee ial. Mehr Rock als Punk. Mehr gewöhnungsbedürftige Bandname DRUNK passt irgendwie, denn ich schwebe im 


Harmonie als Hektik. i i 
reden wie man ET ge a Ben: Freudentaumel und fühle mich wie besoffen von ihren mehr als mitreißenden 

E ikalisch h or 1 en. Natürlich ist Songs, die sich auch geme mal in die Länge ziehen und dabei eine wahnsinnig 
‚„Beyound” musikalisch großartig und fett aufgetragen, da gibt es nix zu | intensive Spannung aufbauen. Und der Sänger treibt die Hitmaschinerie noch 
i meckern, doch an die Energie der Anfangstage kommt man bei weiten zusätzlich an, indem er sich mit seinen Refrains ganz tief ins Ohr frisst. Alles in allem 


Gitarrenspiel klarer und die Stimme tighter. Eigentlich hat sich nicht viel 


m m ——— 


Mensen N nenn 
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wer EERTEEEELTTERENET ENTER AM — 0 |—— 
eine perfekte, bündige, hochtalentierte Einheit - kurz gesagt PREMIUM PUNKROCK. 
Denn besser ist kaum vorstellbar. Leider wurde in den letzten Jahren nicht mehr für 
Nachschub gesorgt, was ist eigentlich aus DRUNK geworden, kann mir das. wer 


sagen? 4 100 % 
un RER ERERTEET Ye ze 
EPOXIES - Stop the Future 
Fat wreck Records 2005 ö BR 
Als die EPOXIES als Vorband der legendären AVENGERS spielten, elektrifizierten 
sie auch mich mit_ ihren treibenden Electro-wave-Punk und ich genoss jede 
einzelne Minute auf der Tanzfläche. nun sind die EPOXIES aber schon wieder 
Geschichte und ROXY EPOXY rockt unter gleichnamiger Band auf ähnlichem niveau 
weiter. Studioteschnisch, geht mir das alles ziemlich auf den Sack, Roxy Epoxys 
Stimmorgan bleibt ing klingt irgendwie wie BLONDIEs kleine Tochter, aber 
was die musikalische Uuntermalung angeht, verdirbt es mir jeglichen Genuss und 
ihr Album „stop the Future“ konnte ich bisher noch nie an einem Stück zu Ende 
hören. Denn zuvor häufen sich die Schmerzen in Kopf und Magengegend. Zuviel 
unkontrolliertes, hektisches, elektronisches Rumgealber. Ihre Spätpubertären 
Kindermelodien im Synthesizerrhythmus strapazieren meine Nervenbahnen aufs 
äußerste. Da höre ich noch lieber NENA. Bleibt mir weg mit eueren 
Kindergartenpunk, die reine Punkrockkraft fehlt hier immens. Das Ende der 
EPOXIES ist wahrlich kein Verlust auf Mutter Erde. wer weiß, vielleicht war es 


A sogar besser, das die EPOXIES von der Erdoberfläche verschwinden, 
noch einen weiteren, neuen grauenhaften Trend loslegen. 
Zukunft des Punkrocks ist, dann kann die Welt getrost untergehen. Dennoch 
es auch überzeugende Vertreter des Future-Punk wie z.B. THE LOST SOUNDS. 


ER an EEE TREE ED SIEBEN 
EVAPORATORS - Ripple Rock 


Alternative Tentacles 2004 

Zugegeben, mein Name ist nicht Peter Lustig, ich lache sehr 
wenig und das meiste Über was die Leute so lachen, 
empfinde ich auch nicht witzig. Die Comedyaffen in der 
Glotze - zum erschissen. Das Großmaul in der Arbeit, das | 
ständig Übers ficken Witze reißt - zum davonlaufen. Der 


FUN-PUNK 


IEVAPORATORS) 


Gitarrenzupfende Barde, der allerlei Missgeschicke 
musikalisch verpackt - zum gähnen. Und die TOY DOLLS sind | 
höchstens albern, aber niemals komisch. Aber die 


EVAPORATORS, die find ich witzig! Schon allein die nerdige 
Stimme von David Carswell, dieses erwachsene Schlitzohr in 
Reinformat, reicht aus um meine Gesichtbalken zu verbiegen. 
Die restlichen Mitspieler sind ebensolche Kindsköpfe, bzw. Hofnarren (wie sie auch im 

Booklet abgebildet sind) die uns 18 völlig verrückte Punkrockhymen mit Pianoeinsätzen 
mal so auf die Schnelle auf den Tisch knallen, von denen so gut wie alle anderen 
humorvollen Punkrockbands nur träumen können. Und auch wenn die Band gerne mal 
das ein oder andere Riff aus der Musikgeschichte in ihren Songs verwurstelt, so bleibt 
dennoch ein großes Erstaunen zurück, zu wie vielen Hits die EVAPORATORS fähig sind, 
welche das Zeugs haben jede Party zum kochen zu bringen bzw. zum feuchtfröhlichen 
mitgrölen zu animieren. Als Bonustracks gibt’s noch 5 Songs der nicht minder schlechten 
Vorgängerband THEE DUBLINS! Holt euch verdammt noch mal diese Scheibe ins Haus. 
Spart euer Geld lieber beim Bier, als bei der Rundum--Unterhaltung dieser modernen 
Hofnarren, denn dann müsst ihr eure Partys nicht mehr schönsaufen. 88% 


FEAR - Have another Beer 
Sector 2 Records 1995 
Es ist eine Schande! Wieso in aller 
Welt floppte dieses Album obwohl 
FEAR noch nie so ausgereift und auf 


den Punkt rockten, wie auf „Have 
amsther Beer with FEAR “. Ein 
gottverdammter Mitgrölhit jagt den 


nächsten. Pure Lebensfreude kommt 
auf, so das man am liebsten mit seinen 
Freunden darauf anstoßen möchte oder # 
sich im Insgeheimen nach seinen wilden &% 
Jugendtagen zurück sehnt. Also wieso B® 
in aller Welt floppte dieses Albım? Im 
Nachhinein bleiben da natürlich nur BP 
Spekulationen. Vielleicht war die über 

zehnjährige Veröffentlichmgspause 
doch zu lang ws ein wenig in FH 
Vergessenheit zu geraten. > Doch bei einer Goldbank wie FEAR müssten doch 
die Münder lechzend nach jeden einzelnen, neuen Song winseln. Vielleicht 
waren FEAR Mitte der 90er bereits schon Schnee von Gestern, da nicht mehr 
Punkrock, sondern seichter Melodicpunk im Stile von Green Day und 
Offspring die Ladentische füllten. > Doch diese jungen Helodicpunkseicher 
waren mit Sicherheit nicht die Zielgruppe von FEAR, was war bloß los mit 
all den alten Knackern, die FEAR in ihren Jugendtagen 
höchstleidenschaftlich abfeierten? Vielleicht war die sogenannte Szene 
bereits schon zu politisch korrekt für FEAR und ihren trinkfreudig, 
provokanten Nihilismus? Denn von den besoffenen und herwapöpelten 


ng 
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bevor sie 
Denn wenn das die 


2% 
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Straßenpunks hatte man schon seit längerem die Schnauze ee denen 
sich FEAR mit einem Album das sich hauptsächlich um Lobgesänge diverser 
Rauschsubstanzen drehte und Songtitel wie „Have another Beer ”, „Drink 
some Beer “, „Legalize Drugs * und „Free Beer * keineswegs abwandten. > 
Doch wer FEAR kennt und liebt, der weiß doch genau welch schmutzig, 
provokanter Stinkefinger ihn erwartet. Das Frontmann Lee Ving seit jeher 
mit den nervlichen Schwachpunkten der ach so toleranten Szene spielte und 
nun spuckte er eben auf die vermeintlich gutgemeinte Gutmenschlichkeit, 
die sich im vorübergehend Batteriebetrieben Licht der Think-Positive- 
Straight Edge-Hardcore-Ära der 90er breit machte. Denn FEAR standen dann 
doch eher mit einem unverschämt, breiten Grinsen, für die No Future 
Life Fast Die Young Mentalität........ Man kann es drehen und wenden so 
oft man will, es bleiben nur Phrasen über Fragen doch keine 
nachvollziehbare Antwort. Und so frage ich euch ein letztes Mal, wieso in 
aller Welt floppte „Have another Beer with FEAR “ Ganz einfach, weil ihr 
es verpennt habt! Nun wird es aber höchste Zeit die Euronen für „Have 
another Beer with FEAR * auf den Tisch zu knallen. Denn wer FEAR jemals 
für ihre sympathische Fuck You Attitüde liebte, den erstklassigen, 
Hymenhaften und verdammt vorwärtstreibenden Sound und die hoch talentierte 
Stimme schätzte, die nicht weit entfernt von Jello Biafra liegt, sollte 
spätestens jetzt zugreifen. Denn schließlich hat sich nichts geändert zu 
ihren ersten Alben, die sich mehr als gut verkauften. Eher ist noch eine 
Steigerung herauszuhören. Ein Album welches durch unzählige Hits den Stoff 
zum Klasskier hatte, aber schlichtweg mit Ignoranz bestraft wurde. Schämt 


euch ihr elenden Waschlappen! 100 % 
A VER, VE NGERHEER 19° ER Wen ——nEn> EEE AT A \ 
FEHLFARBEN - Knietief im Dispo 
K 7/ Wonder 2001 PUNK/LOUNGE/ELECTRO 


Hass es oder lieb es! Ich liebe es, wenn natürlich auch im vornherein klar ist, das hier 
kein zweites „Monarchie + Alltag“ geschrieben wird. Trotzdem trifft „Änietief im 
Dispo“ wie kaum eine andere Band von damals so sehr den Nerv der heutigen Zeit. 
Musikalisch steht das Keyboard und der Computer mit all seinen Klangwelten im 
Vordergrund und lädt uns zu einer physischen Berg und Talfahrt ein. Mal kann man 
darin wunderbar in Melancholie versinken, regelrecht abtauchen, mal euphorisch 
seine Lebenslust in die Welt singen. Die FEHLFARBEN wissen nach wie vor wie man 
gute, tiefgehende Songs schreibt. Bei dem 2000er Album bringt gleich der Opener 
„Rhein in Flammen, das Zeitgeschehen auf den Punkt: „Die Plakate am Zaun sagen 
die Zeit bleibt stehn, die Mahnungen zu Haus das Gegenteil. Musik will niemand 
mehr hören, nur noch sehn, 15 Minuten sind schnell vorbei“. Bei „Schnöselmaschine“ 
gibt's ein treffendes Bekenntnis zum Atheismus: „Kreuz oder Halbmond, der gleiche 


Beschiss, man weıß wirklich nicht was ekliger ist. Sie fressen den Köder, sıe fallen Zusammenstellung ihres Erschaffens b ie Wi a 2 n 
drauf rein. Opfer und Täter, der gleiche Verein. Vielleicht hab ich Pech und es Goldbarren, war a als überfällig. eher Kia nee eye. 


erwischt auch mich. Zur chrsitlichen Welt zähl ich immer noch nicht. Serie von Alternative Tentacles 1 B 5 
Highendsteinzeiterlösungsgeschwätz. Die Schnöselmaschine hat das Leben besetzt“ den DRUNK INJUNS - alles nn ern ee ku = LOS OLVIDAD 2 = 


Und selten wurde die Lebenssehnsucht so packend formuliert wie bei „KReiselust“. „Das ge En Sn > EEE EEE = 
I GENE R 


Leben zum Buch“ bezieht sich in ernüchtender, selbstkritischer Form auf das Teipel- = Sand = > 
Buch „Verschwende deine Jugend“. Insgesamt fallen die Texte ehrlich und pi 3 wo ung Signale ee ne 
selbstkritisch aus und betrachten das Weltgeschehen aus einer Sicht eines älteren, : 5 


! e Die Retro-Verwertungsmaschine läuft unaufhaltsam und knüpft sich jede gg. 
eloquenten Mannes, der den Absprung in ein geregeltes Familienleben niemals erdenkliche Musikrichtung vor. Irgendwann sind alle Style durch und 


: wollte. Manchmal hi ä Hein auch den Ma man beginnt wieder von vorne. Die Retro-Verwertungsmaschine kennt 
u ‚mazs pe " an Er a kein schlechtes Gewissen, sie hasst neue Ideen und badet gerne in 
Eindruck eines lüsternen, alten Mannes, wenn er beispielweiße von Sperma im Haar, falscher überheblichkeit. Doch wenn wir ehrlich sind, sind die neuen 


Ideen meist Gestern schon ausgeschöpft gewesen. Die zukunft war 
Han 90 % en. nich ee > jene Bra De Sn Sr - ni 

SE “ Plattenverkäufe un er eigenen Ernsthaftigkeit aus. und Außerdem 
u 1 EEE NER a EEE NZ gibt, es immer genügend Jungvolk, denen man jeglichen Schund & 
FIDELITY JONES - Piltd Lad Schwindel als das neue, gro Ding verkaufen kann. Im Falle von 


GENEPOOL nimmt man sich zur Abwechslung den 80er New Wave und 
Dischord Records 1988 


oder dem Club der schönen Mütter singt. Aber nix für ungut, so sind sie halt, die alten 


Synthiepop vor. Ein paar gute Ansätze mögen vorhanden sein, ebenso 


{ 
ein paar eingängige Melodien - das ist aber auch schon alles, was es i 


PUNK / FUNK / CROSSOVER 


>”, hier zu loben gäbe. Mehr hat dieser Brei einfach nicht zu bieten. 

| „Sendung Signale“ ist eines dieser Alben das nach 2-3 mal durchhören 
in die ewig, tiefen Schluchten der Plattensammlung fällt und dort nie 
‚wieder das Licht der Sonne zu sehen bekommt. Denn diese kühle, 
reservierte, möchtegerntanzfähige New wave-Romanze mit Punkbackground 
scheint nur was für unverbesserliche New wave Popper oder 
pPseudoindividualisten zu sein, die ihren Schlund nicht voll genug 
bekommen. Der Rest hatte sich schon damals in Richtung Pun 
abgewandt, was durchaus nachvollziehbar ist, denn New wave-Synthiepop ug 
war im großen und ganzen schon immer Scheiße. und so stellt sich im 
Quadratmetergroßen Schriftzug die Se wer in aller welt braucht z 
diese belanglose Band??? Da hilft auc kein SMOKE BLOW Sänger, denn 
SMOKE BLOW sinken selbst immer tiefer in ihrer eigenen Kloake. Das 
letzte Album „collosus“ war vor alberner Prollattitüde kaum zu 


z DELITY übertreffen und könnte gar als ein Motivations-Soundtrack für die 
uflösung entsprangen FI ErdeB>- Baustellenarbeiter dieser welt dienen. 35% „a 


u in EEE VERTEEETTF En. 
GOVERNMENT WAR B* . 
| Deranged re osied 7 | 


j HARDCORE 
Als ich vor 15 Jahren anfıng 80er 
.... Ami-Hardcore zu hören, hätte ich ohne 
: mit der Wimper zu zucken mein Leben 
dafür geopfert, um mich mit einer _ 

Zeitmaschine in die 80er Jahre zurück 
:#; zu beamen. Nun im Jahre 2009, als 

; zum einen etliche der alten Bands wieder - 


Reagee. Der typische BEEFEATER-Sound blieb vorhanden, ebenso die 
politischen Inhalte, doch die Songs wurden differenzierter, und 
verkopfter. Die göttliche, völlig einzigartige Stimme von Tomas $quip pr 
konnte noch mehr Eindruck gewinnen. Im ganzen sind FIDELITY JONES 
fern te. monat a Werk bester (eos man 
kennen solite, man enes Weltbik { 

von den meisten Punkern leider nicht behaupten kann), Pür die JugenNehen Ci E s 
er ee amant, der seiner Zeit weit voraus war. Und auch optisch | EEE a‘ ,; plötzlich aus dem Nichts auferstehen, 
war der Band anzusehen, das sie auf konforme Uniformen nichts geben. ee } 


Badesch Trainingshosen und alberne Wolimützen standen für ihre Be" ee a antreten, bräuchte ich eigentlich nur 
neneiiei: innerhalb einer Szene, die selbst schon wieder in ihrem Tr noch ein Flugticket nach Amerika oder 
| Auftreten stockkonservativ war und ist. 92% | Resygn 17 müsste lediglich bis zu 10 Stunden 


WETTEN OSTERN NEE an EEE.” Fahrt in 
FLAG OF DEMOCRACY - Hate Rock 


Bitz Core 1994 HARDCORE / MELODICPUNK / NOISE 


In den 90ern veröffentlichten Bitzcore Records RAR ER } z 

für den europäischen Markt, eine beachtliche mehr mit solch geilen Hardcorebands gerechnet. Das neuer 
Menge an Klassikerbands wie ARTICLES OF Hardcore habe ich bereits vor geraumer Zeit hinter mir gelassen, doch nun 
FAITH, FREEZE, POISON IDEA, TOXIC eind meine ur ya er wieder höchstaufmerksam. GOVERNMENT 
REASONS, ZERO BOYS, BLACK MARKET WARNING ist mit C ER SUICIDE die wohl beste Hardcoreband dieser 
BRBT...... Erwähnenswert war aber auch Tagelli Ori 80°s Hardcore, wie man ihn in seiner Glanzzeit nicht besser 


die SLIME Compilation 81-87 mit jeder Menge 
‚unveröffentlichten Songs. Zu jener Zeit 
begann aber erst meine typische Punkrock- 
‚karriere, Deutschpunk war der Herr im Lande 
und somit ignorierte ich neben der erwähnten 
SLIME Compilation, den Umfang von Bitzcore 
Records, trotzdem legte ich mir die „Hate 
Rock“ von FLAG OF DEMOCRACY zu. Die 


grüßen . Mit dem Song „Arresied” gibt's sogar eine erstklassige Hymne, die 
in den 80em sicherlich auf einer Kiassikerscheibe vertreten wäre und in 
| Zukunft auf jedes legitime H.C.-Mix Tape sein Platz finden sollte. Die 
anderen Songs schlagen so was von a 


| verschwinden lässt. Denn die grenzenlose, rohe Energie ist zurück in einer 
hät ur Ch kann mich dafür gar ich gang 


hinbekam. CIRCLE JERKS, YOUTH BRIGADE, MINOR TREATH...lassen 
& 


100 


doch F.O.D. verstaubten weiterhin im CD-Regal, bis ich sie etliche Jahre später mal 
wieder herauskramte und von nun an hell auf begeistert war, von diesen abgedrehten, 
Höchstgeschwindigkeitsattacken. Als Melodicpunkverachtendes Individuum hatte mir 
wahrscheinlich die Verbindung zwischen Hardcore, Melodicpunk und Noise nicht 
ausreichend zugesagt. In den letzten Jahren war aber genau diese recht eigenständige 
Mischung der durchschlagende Treffer in mein Herz. Heute wackle ich verständnislos mit E 2. 
dem Kopf, das ich diese durch und durch geniale Scheibe mit Ignoranz bestrafte. Denn knüpft „No Moderation” nahtlos an 
„Hate Rock“ geht ab wie ein hyperaktiver Psychopath, bei dem schwer zu beurteilen ist, und zeigt uns von neuem wieso 
was für eine Attacke er als nächstes vor hat. Und der Psychopath ist alles andere als GOVERNMENT WARNING die beste 
primitiv, er versteht sein Handwerk bestens. Er lässt seine energischen Emotionen freien Hardcoreband dieser Tage ist. Denn 
Lauf, er scheißt auf das was andere von ihm denken und letztendlich ist er kein = | im Gegensatz zu den meisten Retro- | 
Psychopath, sondem nur ein Einzelgänger mit Ideenreichtum und Mut. 96% '80’s Hardcorekapellen besitzen | 


N 
GOVERNMENT WARNING — No Moderation 
Feral Ward 2006 HARDCORE-PUNK 


An den Zenith der „Arrested"-Single 


| fi 
um ———— EEE EN EEE — GOVERNMENT WARNING einen solch 
RAR BERR - The. nlv Beer thar hymnenhaften und steigernden 
FRE e only Beer that matters Songaufbau, das sie sich ohne 


Alternative Tentacles 2000 / 1981-83 

Zugegeben FREE BEER ist ein bescheuerter Bandname, 
doch was solls? „ 7he only Beer that matters “ ist eine 
verdammte Hitscheibe! Schon allein das Intro „Pigs ın 
Space “ lässt jeden Morgen, mag er auch noch so 2 |GOVERNMENT WARNING keinen 
verkatert oder von schlechter Stimmung betrübt sein zum WW \ BP d Deut schlechter als beispielweiße 
besseren wenden. Es folgen erstklassige, 8 > fr, 2} BE MINOR TREATH, YOUTH BRIGADE | 
abwechslungsreiche Punkrockhits, die qualitativ auf BES %, & oder BATTALIONS OF SAINTS. Ihnen 
gleicher Ebene stehen wie Social Distortion, FEAR, 2 FE fehlt nichts was einen vollkommenen 
|TSOL usw. Bloß hinken diese Bands als Vergleich, denn Hardcoresong ausmacht. Jede einzeine Sekunde ist mit purer Energie gefüllt. Die 
‚so vielfältig die Bay Area Szene war, so besaßen auch BG Leidenschaft pulsiert wie eine Atombombe, jeder Takt steigert die Intensität ins 
‚FREE BEER ihr eigenes Gesicht. Welches sich unermessliche und der Gesang frisst sich ins Ohr. Damit bildet sich eine Einheit, der 
schmückte mit dem sonnengebräunten, positiven unermesslichen Superlative. Und mit „No Moderatior'‘, „See the Truth“ und der Hymne 
Punkrockfeeling der Westküste und einer Prise Surf- | Fat Nation“, weiche mit der stupiden, amerikanischen Fast Food Generation 
Sound, die das ganze noch mehr auflockert, wie man es RREEERE 4 
j bei den Frühwerken von AGENT ORANGE kennt. Bis auf den Song „Premature Enlisment “yo | Mix-Tape oder CR-R seinen Platz finden sollen/müssen. GOVERNMENT WARNING fühlt 
welcher auf dem Kultsampler „Not so quiet on the western Front © zu hören ist, blieb es cher] | sich in meinem Punk/HC-Herz so an wie ein zweiter musikalischer Frühling. Sag mir 
ruhig um den Bekanntheitsgrad von FREE BEER - was wirklich sehr verwundert, denn die zes | eine bessere derzeit existierende Hardcorepunkband und ich heirate dich. 100 % 
Band besitzt all das was an alten Skatepunkrock der 80er so schätzens und liebenswert ist. Die 


S 


weiteres zu den Klassikern und 
Legenden der 80er einreihen können. 
‚Wenn man die oft einäugige 
‚|Nostalgie außen vor lässt, sind 


| abrechnet, sind ihnen wieder absolut zeitlose Hits gelungen, die auf jeden essentiellen ' 


GOVERNMENT WARNING -— Paranoid Mess 
{2 Vida Es Sun Mus Records 2009 

Da ist Sie nun, die langersehnte 
zweite GOVERNMENT WARNING-LP 
!!! In den ersten Durchläufen, glänzt 
„Paranoid Mess" als eine logische 
Steigerung ihres Vorgängers „No 
Moderatior!‘, zu mehr Mitgrölhymen 
und High Energy-Gitarrenläufen für 
die Ewigkeit und auch der Drummer 
schlägt dermaßen straight in die Felle ’ 
wie kaum ein anderer. Als Sänger 
ıstört und irritiert mich jedoch die 
Gesangsaufname, die in seiner so 
\rollend, groovenden Fuck you- 
| Attitüde das vierte Glied im besten 
| Hardcorebündniss der BERN 
| darstellt. Und nun rückt die Stimme 
‚in den Hintergrund, das muss erst | FOR 
mal verdaut werden. Nachdem die > ee \: 
| Verdauungsstörung durch vermehrtes 8 % Er Rt, SO 


| abspielen, weitgehend unerkennbar verstimmt wurde, pflegt man hingegen noch 
| mehr Feingefühl für die musikalische Untermalung und letztendlich bildet sich 
daraus wieder das perfekt ablaufende Zusammenspiel aus 25 Jahre altem 
California-Punkrock/Hardore und den heutigen druckvollen Aufnahme- 
möglichkeiten. Und ich glaube, ich bin auch nicht der einzige, der bei den Klängen 
| von „Paranoid Mess" davon ausgeht, es handle sich hier um die derzeit Besten 
Retro 80’s Hardcorepunkmucker der Vereinigten Staaten. Wenn die so 
| weitermachen, übertrumpfen die noch eines Tages die „Kings of Punk“ - POISON 
\IDEA, was besonders die letzten drei gitarrenbetonten Stücke vermuten lassen. 
| Ansonsten schummern auch gerne BATALLIONS OF SAINTS durch. GOVERNMENT 
| WARNING zaubern uns ein qualitativ grandiosess und gleichzeitig 
| höchstleidenschaftliches, von angepisster Wut geprägtes Meisterwerk hin. Und bei 
\vermehrten hören komme ich doch auf den Entschluss, das „Paranoid Mess" 
| besser, weil ausgereifter und durchdachter ist, als sein Vorgänger „No Moderation". 
| Daher gibt's nichts anderes als: 100 %, Alles andere wäre Uhntertreibung. 
"GOVERNMENT WARNING, die Kings of Punk! von Heute. 


HARDCORE-PUNK 


| 


Cody: Bell ® \ > ER 
Em BE > ei A en 
IGRAY MATTER - Thog 


!Dischord Records 1992 PUNKROCK / PRÄ-INDIEROCK 


| Bisher kannte ich GRAY MATTER nur von ihrer hervorragenden Debütscheibe „Food for 


| Thought“ aus dem Jahre 1985. Darin versammelte sich bereits schon alles was mein 
| kleines Hardcore-Punkrock-Herz begehrt; fesselnde Energien, kitschfreie Melodien, 


| technisches Können und eine geile Stimme. Nun liegt die 92er Reunions-Scheibe „Thog“ 


in meiner Anlage und mit einer solch hohen Steigerung hätte ich niemals gerechnet. Die 


Band erscheint wie Neu, wie ausgewechselt, wie von den 
Göttern der Musik gesegnet. Ich knie mich geistig nieder und 
ein Grinsen verziert mein Gesicht, ich fühle mich reich und 
glücklich und irgendwie begleitet mich ein Gefühl von Neid, 
das ich nicht so gut singen kann wie Geoff Turner. Die alte 
‚Energie der Band zeigt sich im neuen Dischord Records- 
|Gewand der 90er. Beim anfänglichen Hören, erkennt man 
' erst ein paar Überhits, bei mehrmaligen Konsum erweißt sich 
jedoch jeder einzelne Song als ein gottverdammter Hit. Denn 
umso öfter man sich „Thog“ zu gute führt umso mehr fesseln 


einen diese göttlichen Gesangschöre, diese packende eephäre diese brennende 
|Leidenschaft, dieses,intensive, ausgereifte Songwriting. Irgendwie klingt das wie DAG 
|NASTY und SCREAM am Höhepunkt ihres Erschaffens, bloß mit mehr Rock und einer Prise 
|Folk, die niemanden weh tut. Aber Referenzbeispiele haben GRAY MATTER sicherlich 
Inicht nötig, denn sie sind viel zu Großartig, viel zu mächtig um sie mit irgendwelchen 
|Vergleichen zu reduzieren. Ein essentieller Klassiker der 90er, der in keinem Haushalt 
‘fehlen sollte. Meines Erachtens besser. als alles was BAD RELIGION nach ihrer 
Debutscheibe „How could Hell be any worse?“ zu stande gebracht hat. 100% 


® Zuckerkranken, dessen Nervenkostüm am 
'seidenen Faden hängt, sehr hilfreich ist. 


‚ ILL REPUTE — Oxnard — Land of no Toilets 


| Records, dort waren nicht nur kalifornische 
| Klassikerbands wie RICH KIDS ON LSD, 


| Records zu einer Wiederveröffentlichung ihrer | 97 NE 
| ersten Single „Oxnard — Land of no Toilet" und L3 ZEN 


HEIDI HAPPY - Back together 

Little Jig Records 200? 

Vorsicht Punker - Finger weg! Das ist nichts 
für euch! Denn für HEIDI HAPPY benötigt es 
ein offenes Gemüt. Schließlich werden wir 
hier umwoben von ruhigen, sanften, 
| |melancholischen Songwriterpop der sich % 
|stimmlich wie musikalisch als 
|höchstzerbrechlich und sensibel erweist. We 
|Zugegeben die Stimme ist sehr dünn, doch e# 
|dafür zaubert sie uns herrliche Melodiebögen 
hin, die einfach nur eine beruhigende ; 
Wirkung besitzen. Was gerade für mich als; 


SONGWRITERPOP 


HEIDI HAPPY bringt mich runter von den 
ganzen alltäglichen Problemen, die ein anderer vielleicht mit Bravour meistern 
könnte. Survive + Music - das trifft auch prima auf HEIDI HAPPY zu. Bei zu 
langem Konsum ihrer Klänge, kann HEIDI HAPPY aber auch das Gegenteil 
bewirken und die beruhigende Wirkung wechselt zu einer runterziehenden. 
Trotzdem sind die Songs eine Wohltat für die Seele, sie lassen gar ein Schauer über 
den Rücken fließen. Schade das nur ein Lied auf deutsch ist, welches sofort 
BERNADETTE LA HENGST in Erinnerung ruft. Aber auch die englischen Songs 
sind von Größe, deren Seele im amerikanischen Blues und Soul liegen. Heidi 
stammt aber wie es der Name schon sagt aus der Schweiz. Schön - einfach nur 
schön - wunderschön! 92% 


F/AHUMAN THERAPY - Domesticated People 7” 


Dr. Dream Records 1983 PUNKROCK 


What is this!? It’s a fucking great, classical 
California Punkrock- Nugget from the 80°5,. “ 

For Friends of SYMBOL SIX or LAST CAUSE. 

Diese exzellente Single hätte bestens ins Label” 
programm von Posh Boy Records gepasst. Das heißt; 
_melodischer, sonnengebratener Westküstenpunkrock, 
mit geilen, prägnanten Gesang. Wer sich nicht 
zu einem reichen" Plattennerd zählt, der 

a kann die Single gratis unter: 

WW. EL lesb deathrecords.com hören und downloaden. 


/ What happens next 
Mystic Records 2008 / 1983 + 84 HARDCORE 
Wer sich mit 80er-Ami Hardcore intensiver | 


befasst, der stosst früher oder später auf Mystic 


AGGRESSION, NOFX, DR.KNOW und BATALLION 
OF SAINTS beheimatet, sondern auch zahlreiche 
Geheimtipps wie IDENTY CRISIS, ARYAN 
DISGRACE, THE STAIN, THE P.T.L. CLUB, 
STÄLÄG 13, SIN 34, FLOWER LEPARDS, THE| 
MENTORS.... Ebenso verewigt wurde die aus | 
Oxnard California stammende Hardcore-Trash- 
Legende ILL REPUTE. Nun kam es über Mystic 


a rzf 


der Debut-LP „What happens next" auf einer 18- ven umfassenden LP. Beide 
Veröffentlichungen sind wütende, angepisste Hardcore-Klassiker. Höchste Zeit diese Killer 
wieder unters Volk zu bringen. Der Sound pendelt zwischen California-Hardcore-Skatepunk 
auf Amphetamin und rasanten Trash-Attacken, die im Geschwindigkeitsrausch um sich 
alles vergessen lassen. Die Gitarren liefern sich einen Wettlauf um Leben und Tod und die 
|beiden Sänger schreien und kreischen bis zum Stimmtod. Und trotzdem ist das ganze 
| keineswegs stumpf, denn durch die Geschwindigkeitswechsel und den mit Rotz um sich 
| werfenden Mitgröhlchören heben sich ILL REPUTE vom Stumpfcore ab. Das ganze hat 
etwas psychopatisches — klingt irgendwie wie ADS-Kranke, die sich im Hardcorerausch von 


INSTANT ASSHOLE - D.U.l. or Die 7” 

Tankcrimes 200? HARDCOREPUNK 

Aufgepusht und angeheizt von der neuen 80°s Hardcorepunkwelle bestellte ich letztens bei 

ı Greed Records für rund 200 Euronen fast ausschließlich neue Hardcoregranaten. Sofort 

INSTANT hängen geblieben sind mir dabei u.a. INSTANT ASSHOLE mit 

ASSHOLE ihrer Single „D.U.l. or Die“. ‘Sofort kam mir eine wütend-böse, - 

besoffene JELLO BIAFRA-Inkarnation in den Sinn, aber auch der 

D.O.A.-Frontmann Joey Shithead klopfte an meine grauen Zellen. 

Jedenfalls war ich mir sicher, das der INSTANT ASSHOLE- 

1 Sänger John the Baker schon ein paar Tage. länger auf den 

. „a Buckel hat. Denn wer so sehr in Jello Biafra-Manier, die Worte 

ze rollend durch »die Gegend faucht und wer vor allem solch eine: 
22 verrauchte und versoffene Stimme besitzt, der ist ganz gewiss 


schon länger dabei. Das Internet gab mir recht, doch in welchen Bands der recht fies 
dreinblickende John the Baker früher sang, blieb mir unergründet. Jedenfalls stieß ich auf 
eine Split-Single mit reinen Akustiksongs von M.D.C. und JOHN THE BAKER und auch 
diese Kombination scheint. sehr passend’ zu sein, denn von M.D.C. sind INSTANT 
ASSHOLE ebenfalls nicht weit entfernt. Und genauso angepisst A 
wie der Sound sihd auch die Texte, wenn sie manchmal auch InSTAM 
schon etwas prollig erscheinen mit ihrer : Fuck, Fuck, Fuck- 
Aussage und der offenen Liebe zum Alkoholismus.” Die 
Songtitel sprechen Bände „Driven to Drink“ oder „Totally Fucked“ 
oder noch dekadenter ist „Bulemic Alcoholic“ mit dem geistreichen 
Text: „Drink, Puke, Drink, Puke — Fuck! Bulemic Alcoholic 
can never got enough“, vertieft man sich-weiter in diese 
geistreichen Ergüsse, so grüßt zu guter Letzt auch noch 


:G.G. ALLIN an der Tür. So, ist das genug Namedropping? 


FIUOHKEV 


IORERT KID 2, Paranoia 
Wasted Sounds DI 


Hammer! Was, ö > - 
tieren Teste die Schweden hier präsen 


nn ielen Momenten schlagkräftiger 
1. als 51 Bi ee: Originale. Hardcore der die 
: Genregren > eg, we N zwischen Old School und 


durchbricht. ! 
. für jeden was dabei: 
' “zum Glück nur leicht ' 
beispielweiße an GORILLA 
ebenso vorhanden wie die 
Rhythmen der frühen _ 
schon lange nicht 
\eine begnadete Band! 
| Ibereits vor 20/3 
‚sicherlich heute Noch 
zu wünschen, das sie im 
‚sind: Das wag ich in der‘ 


aber leider zu bezweifeln. 


HARDCORE 


ihren Aggressionen berfreien bzw. sich selbst heilen. Und auch insbesondere das Cover Denn hier i 
von „Oxnard - Land of no Toilets" auf dem die Bandmitglieder beim pissen in der 

Öffentlichkeit abgebildet sind, verbindet Nihilismus mit Humor. Musikalisch Ist dafür „What 
happens next" ausgereifter. Würde mich sehr interessieren wie ILL REPUTE in ihren x 
Spätwerken der 90er und 2000er klingen. (Ihr könnt mir ja gerne ne Kopie davon schicken 
\ damit ich sie im nächsten Heft reviewen kann). 94 % 


77 
INDIGESTI — Osservati Dalli"Ingano 
: HARDCORE 


3 Es ist der heile Wahnsinn und aus heutiger Sicht 


"Witgrölparts und 
metallische Einflüsse die 
BISCUITS erinnern, sind 
‚aufpeitschenden, schnellen 
Hardcoreära. Hardcore klang 
‚mehr so frisch. Was für 
Hätte es INSURGENT KID, 
Jahren gegeben, wären sie 
| |jein Begriff. Nun ist ihnen 
Jahre 2029 noch ein Begriff 
schnelllebigen Musiklandschaft 
"Verdient hätten sie es allssel: : 


INSECT WARFARE — World Extermination 
Earache Records 2009 


Wer das NAPALM DEATH Debütalbum „Scunf! zu seinen 

persönlichen Fäyouriten zählt, der solite unbedingt mal „World 

| Extermination" von INSECT WARFARE antesten, oder besser 
gesagt, er solfte dieses erstklassige Erbgut gleich blind kaufen, 

denn mit Sicherheit wird er nicht enttäuscht werden. In knappen 

aber wirkungsvollen 20 Minuten werden 20 Grindcoreattacken Ee.2 

| aufs Volk losgelassen, welche den Stinkefinger ganz tief in die > 3: 

| korrupten Ärsche der Regierungsmitglieder bohren oder sie - 

; gelegentlich auch deren Tod herbeisehnen. Die Texte mögen in erster Linie schon sehr 

" platt sein, doch in der Verbindung mit. dem gnadenlosen, ohne Gitarrengefrickel 

| auskommenden Wutausbrüchen entsteht daraus eine zomige, bündige Einheit. Das 

| typische Grunzgeschrei geht mir jedoch schnell auf die Nerven und lässt die Aggression 

| wie sa oft im Metal als übertrieben und künstlich erscheinen. 70 % 


—— 


JAGUAR LOVE - Take me to the sea 
Matador Records 2008 INDIEROCK 
was für ein aufdringliches Arschloch von Sänger, dachte ich als der Opener „Highways of Gold“ loslegte. Der 
tötet einem ja den letzten Nerv. Enttäuscht von einer schwäbischen Kaufempfehlung packte ich die Cd mit den 
Worten „so eine gehypte Scheisse“ beiseite und verwöhnte die Ohren stattdessen mit den genialen M.O,T,O, aber 
dazu später. Nach zwei wochen Missachtung folgt Anlauf nummer 2. Begeisterung sieht anders aus, schaffe es 
dennoch Alles in einem Rutsch durchzuhören. „Jaguar Pirates“ gefällt schon viel besser, da müssen die Knochen 
einfach mitwippen. Scheinbar haben sie sich das Keyboard der LOST SOUNDS ausgeborgt, Gewöhnungsbedürftig 
bleibt der markante hohe Gesang. Das Trio besteht aus ehemaligen Leuten der BLOOD BROTHERS / PRETTY GIRLS 
MAKE GRAVES und dieser weg wird blablabla...musikalisch fortgesetzt. Dazu kommt eine Prise Noiserock und 
eine große Portion Eingängigkeit im mittelschnellem Tempo. Mit zunehmender Spieldauer punktet das perfekt 
arrangierte 10 Song Album. Mein Favorit ist das balladenhafte, unter die Haut gehende „Georgia“. Grandios! 
Zudem verabschiedet man sich versöhnlich mit dem Ohrwurm „My Organ sounds Tike...“ wobei ich gesanglich mal 

beide Hühneraugen zudrücke. 72% KALLE 4 


JAGUAR LOVE - Take me to the Sea 

Matodor Records 2008 INDIE-DISCO-ROCK 
Wenn sich wirre Discoscheiße mit Indierock und einem kleinem Kännchen Punkrock vermischt, dann kommt so was wie JAGUAR LOVE dabei 
heraus. Ein paar gute Ideen und Arrangements besitzen sie gewiss, doch diese gehen in dem pseudowilden, hektischen Wirr Warr völlig unter. Und 
der Sänger, der sich anhört wie eine Frau. wäre wohl besser im gehobenen Rapgenre aufgehoben, er geht mir mit seinen unkontrollierten 
Kreischchören ziemlich schnell auf den Sack. Vielleicht ist mir das Ganze auch nur viel zu modem, aber Disco fand ich eben schon immer Scheiße 


- ganz egal in welchen Gewand es auch verpackt oder wie sehr man auch den künstlich wirkenden Drive nach oben drosselt. 34% 
wg AW# eier Vu re ee | 
ANES ADDICTION - s/t 
J a / INDIE / ROCK 


Tribk X Reoords / Warner Bross 1987 > INDIE / RO\ 
Da der Underground meist umfangreichere und auch bessere Bands mit wesentlich mehr Authentizität hervorbringt, ignoriere ich viele 


der „angesagten“ Bands. Dennoch bin ich nicht einer dieser schwarz-weißsichtigen Ignoranten die den Underground als gut und den 
Mainstream als böse unterteilen. Wenn eine Band gut ist, dann haben sie auch ihren Firfolg verdient. Bloß sind die meisten erfolgreichen 
Bands nicht gut, stattdessen wirken sie aalglatt, kitschig und vorhersehbar. Durch Flohmärkte oder CD-Ramschkisten greife ich auch 
gerne mal zu den bekannten, aber bisher mir unbekannten Bands, wie auch im Falle von JANES ADDICTION und ich bin überaus 
positiv überrascht. Fast jede Band fängt aber mal klein an und das hier vorliegende Debütalbum kam noch auf Triple X-Records raus, 
bevor es von Warner Bros aufgekauft wurde. Und da hat sich die Industrie mal wirklich eine hervorragende Band herausgefischt. Was 
für ein geniales Gesangstalent! Die Musik mischt sich zusammen aus Rock, Postpunk, Psychodelic, Funk und einen Hauch Blues. Die 
Richtung spielt hier aber überhaupt keine Rolle, denn das hier ist ein großartiges Geschenk aus Rhythmus, Tiefgang, Herzblut und 
Leidenschaft. Absolut Empfehlenswert! Pflichtstoff für Freunde Alternativer Musik! 3 BER 92% 


a un “ 
en re Ma 
JOCHEN DISTELMEYER - Heavy \\ I} N N N; 
Columbia Records 2009 DEUTSCHPOP-ROCK \ im. j N; HN) 
” j Ai Nr die { 


/ / 
BLUMFELD ist tot - lang lebe JOCHEN | /; N DH 
DISTELMEYER. Und auch wenn anfänglich IHRES 
die musikalischen Glanzleistungen von NUN. 
BLUMFELD etwas in den nostalgischen 
Hintergrund rücken mögen, so entwickelt 
sich bei genauerem hinhören, doch der 
|Eindruck das Erbe um BLUMFELD wurde : 
perfekt gemeistert. Denn Jochen Distelmeyer 
verzaubert uns wieder mit seinen überaus 
|eloquent-bewegenden Geschichten aus den 
\alltäglichen Leben und im Gegensatz zum 
|letzten BLUMFELD-Album „Verbotene ; 
| Früchte“ wirkt „Heavy“ wirklich Heavy, was 
zumindest die Texte anbelangt, denn die 


Sprache durch die Blume wird durch eine deutlichere ersetzt. Darüber hinaus ist f Bst, 

„Heavy“ ein sehr persönliches Album, im Kampf um das Verlassen werden und / 3 

der Erkenntnis in der Zukunft aus den Fehlern zu lernen, denn in der Gegenwart W DR 4 N nf - a. - 

gibt es kein Wiedersehen, keine Hoffnung, denn dafür ist es schen viel zu spät. NN \\ Be UN A N Eh 

„Heavy“ liefert uns hoffnungslose Liebestexte die vollkommen nüchtern WA Hi X‘ \\ wi; 

vorgetragen werden und in seiner ehrlichen Sprache, ähnlich wie bei TON > 

STEINE SCHERBEN jeden Menschen ansprechen. Wer kennt nicht die \ 

bedrückenden Momente wie in „Nur mit Dir“ - „Ich würde gerne zu dir rüber INZEEN u 

gehen. Weiß nicht wohin mit mir. Ich brauchte lange um zu verstehen - All das geht 2 

nur mit dir. Geh zu den Orten wo wir waren. Frag mich was soll ich hier. Es ist KAMIKAZE TRIO - Rain on your parade 

vorbei und mir ist klar - All das geht nur mit Dir“. Noch deutlicher wird es in P.TRASH 2007 DISTORTED HEAVY PSYCHO PUNK 
Schmerzhafte, offensiv-lärmende Attacke auf's zentrale Nervensystem. Der übermotivierte 


„Bleiben oder gehen“ - „Jeder von uns fragt sich, soll ich bleiben oder gehen? Ist es 
das Wert und was hält mich noch hier? Kann es sich noch ändern oder heißt es Gitarrist will zu viel zu schnell, hat wohl „Guitar Hero“ in 'ner Endlosschleife gespielt und 


> ’s = 
I 
2 


Abschied nehmen? Was soll ich machen - Bleiben oder gehen? In diesen kommt wie 'ne nervös-verzerrte J.MASCIS (DINOSAUR jr.) - Kopie rüber. Der Bassist hat 
Momenten erscheint „Heavy“ einfühlsamer und besänftigender als jedes sich frech den NOMEANSNO Bass geklaut (Pluspunkte), wird aber erbarmungslos von der 
tröstende Gespräch. Und daneben gesellen sich mit „Wohin mit dem Hass?“, lauten Gitarre auf die hinteren Plätze verwiesen. Drums scheppern ordentlich-krachig wie 
„Hinter der Musik“ und „Hiob“ auch gesellschaftskritische Texte. Kurzum: Es gibt NW) bei BE YOUR OWN PET, nur der gute Sänger, der stark nach späten NAKED RAYGUN 
Nichts, was wir auf Jochen Distelmeyers erster Soloplatte vermissen könnten. klingt, geht leider ein bisschen im unausgegorenen Soundbrei unter. Dabei holt er manche 

96 % Kohlen aus dem Fegefeuer der Eitelkeiten und verbucht die ruhigeren Stücke auf sein 
EERERTER. VERF Zu WEERBRIBES WE ERRIERE e Konto. Ehrlich gesagt hätte eine Ep mit den vorzeigbarsten Machwerken gereicht, um sie 
‚JOHN DOE -A year in the wildetness in einem positiveren Licht erstrahlen zu lassen. So grenzt das an vorsätzlicher 
| Yep Rock 2007 COUNTRY-ROCK Körperverletzung. Schnalt euch an und gebt fein Acht. Hier kommt ein 


Himmelfahrtskommando und es hat euch außer der Rute noch 'ne ordentliche Tracht 
Prügel mitgebracht. 37% 
KALLE 


| Ich frage mich immer wieder warum gerade JOHNNY CASH in den letzten Jahren soviel 
Aufmerksamkeit zugute kam. Aber im Endeffekt ist die Antwort schnell erzählt, denn 
nachdem scharenweiße von ehemaligen Punks auf den Rock’n’Roll und Rockabilly-Zug 


aufsprangen, stand das Rock’n’Roll-Outlaw Johnny Cash als vermeintlicher 1.7 het EIER DR, 


Seelenverwandter nicht mehr weit davon entfernt. Zudem steigerte der LA DONNAS - Sh dy La 
f f f ” i £, a ne 
‚ autobiographische Film „I walk the line“ zusätzlich die Popularität um Johnny Cash und ? Scooch Pooch Records 1996 PUNKROCK 


N 


\nachdem jede erdenkliche, gutgenährte Poser-Rock- F f : 
gute r-Rock-Band den pseudokaputten Looser An die im Allgäu fungierende Möchtegernmainstreamorientierte Music Marketing 


raushängen ließ, suchte die Szene dann doch eher nach den authentischen Antihelden 

= . Sa : : i i langte eines Tages diese herrliche CD der LA-DONNAS und w 
Was Johnny Cash mit Sicherheit war und auch musikalisch schrieb der gute Mann Fe rteihikge . f “g ; da: 
einige Hits. Was mir jedoch an Johnny Cash bei wiederholten Konsum auf die Nerven man geeiß, was Für nichtige Kumele aus den Destschen Altormarue Re Fa 


geht, ist diese anhaltende Melancholie und dieses immergleiche Grundschema seiner 
Songs. Abwechslung sieht in meinen Ohren anders aus. Und nun erlaube ich mir eine 
—— u nn Portion Heldenverachtung indem ich Johnny Cash als 
5 : überbewertet abstemple und JOHN DOE (der ehemalige 
Sänger der göttlichen L.A.-Punkrocklegende X) als 
meinen persönlichen Country-Favouriten hervorhebe. In 
Zeiten des Johnny Cash-Booms müsste JOHN DOE 


Musikagentur sonst so ins Allgäu zieht oder vielmehr gerne ziehen würde, ist es eher 
von Qualität zu besiegeln wenn die LA-DONNAS nicht gebucht wurden. Zum anderen 
ist es natürlich zu bejammern, das die CD an die falschen Leute geriet, die vom 
Underground einfach keine Ahnung haben und in der Musik nur den schnellen Euro 
winken sehen. Ein Konzert der LA DONNAS hätte die kleinen Clubs hier in der 
Umgebung zum kochen gebracht, denn das Allgäuer Volk ist leidenschaftlich und 
dankbar. Besonders was Gute-Laune-Punkrock, Rockabilly oder Rock’ n’Roli angeht 
eigentlich genügend Anhänger finden. Eine tiefgehende, a 2 riet Bine uber engine ern B: 
ehrliche Melancholie ist ebenso vorhanden, wie ein be htlich hohen Höchst hwindiakeitspräzisi hi f 2 
mitreißendes Songwriting. JOHN DOE vermischt dabei er : re een 
den Country mit Rockmusik und er singt mit seiner ein gnadenloses Hitfeuerwerk der Marke BRIEFS vs. ZERO 
BOYS ab und auch mit einem Coverstück der göttlichen 


[N N / 


ht T Stimme auch i ; £ 
Aurel  VEBTERB Mn f en an Es ANGRY SAMOANS beweißt man gute Referenzen. Bei soviel 
ui a ER FT ET leidenschaftlicher Inbrunst geraten viele der alten Legenden 
er e schier in Vergessenheit. Die LA DONNAS waren ganz klar ein 


1 sam i i x s H x 
ER Be 00 u Zi 2. ar Ver ER 2 a aa nn 4 Punkrock-Glanzpunkt der 90er, die beschämender weiße nicht 
2. ER alnauFagn. „Von ien alltäglichen ; nur im Allgäu zuwenig Aufmerksamkeit bekamen. Kann ich nur 
Schmerzquellen die einem das Leben bereithält. Und mit „Golden State“, „A little more wärmstens ans Herz empfehlen. Sie zu ignorieren gehört 
. “ . “ e ”» ww e. > A " 

time“, „Unforgiven“, „There’s a hole”, “The meanest Man in the World” und dem krönend eigentlich strafrechtlich verfolgt. 95% 


abschließenden “Grain of Salt” sind ihm für eine Scheibe sehr viele nachhaltige Hits 
gelungen. Großartigl!! 93% 


LEMONHEADS - Creator f 
Taang! Records 1988 PUNKROCK/INDIEROCK 
HÜSKER DU, LEMONHEADS und SONIC YOUTH, werden gerne in einen Atemzug, 
als die heilige Dreifaltigkeit in Sachen Alternative-Indierocklegenden genannt. Im 
Falle von HÜSKER DÜ und den LEMONHEADS, bin ich gleicher Auffassung, wenn 
natürlich noch etliche weitere Bands, solch einen pragmatischen Titel gerecht wären 
und Indierock hier eher als eine melodische, weiterentwickelte und für den 
Mainstream nicht uninteressante Form des Punkrocks zu definieren gilt. Was jedoch 
SONIC YOUTH betrifft, kann ich die Euphorie nicht teilen, denn ihre Progrock — 
Klangwelten können mich nur an wenigen Tagen begeistern. Somit würde ich 
persönlich vielmehr fIREHOSE oder SCREAMING TREES den Ehrentitel zur 
heiligen Dreifaltigkeit zusprechen. Aber das sei schließlich jedem selbst überlassen. 
Die LEMONHEADS mögen in ihren Erg Be 
Spätwerken fast schon seichte 
Popmusik gespielt haben und 
Frontmann Evan Dando ist 
besonders in der Männerwelt, nicht 
gerade Everybodys Darling, vielleicht 
ist es auch mal wieder nur der Neid 
der seine Fingerim Spiel hatte, da der 
Schönling Evan Dando sämtliche 
Frauen und Models abschleppte. ° 
Ihr Debüt „Hate your Friends“ ist Wi; 
im Gegensatz zu ihren populären 
Werken kaum wiederzuerkennen, 
da schmutziger, angepisster Punkrock 
durch die Boxen knallt. Bei „Creator 
wird langsam aber sicher der 
zukünftige Weg der LEMONHEADS 
geebnet, der sich mit durchdachten && EEE TEE 
Songwriting, wie gefühlsvollen Balladen auszeichnet. Was wiederum die Frauenwelt 
mit Sicherheit zu schätzen wusste und viele der ach so harten Punkrocker die ihre 
verletzte Gefühlswelt gerade mal mit Social Distortion zu verdauen versuchten die 
Zornesröte ins Gesicht blies. Ja ich gebe es ganz offen zu, ich bin auch so ein Weichei, 
der bei den ruhigeren, teils nur auf Akustikgitarre gespielten Songs wie , Your Home 
is where you Happy“ oder „Postcard”in eine bittersüße Melancholie verfällt. Daneben 
sind die absolut geilen Punkrocksongs wie „Burying Ground“, „Clang, Bang, Clang‘, 
„Die right now“... kein Deut schlechter und zeichnen „ Creator” zu einem fantastischen 
Meisterwerk aus, das nur aus potentiellen Hits für die Ewigkeit besteht. Somit ist 
„Creator“ für nicht wenige zu einer Platte des Jahres oder gar des Lebens geworden. 
Aber was will man in der heiligen Dreifaltigkeit neben HÜSKER DU und (IREHOSE) 
schon anderes erwarten? So schön wie ein perfekter Sommer, an den man sich ein 
Leben lang zurück erinnert. Ein Geschenk mit unendlich viel Wiedererkennungswert, £ 
das einen immer wieder und immer wieder zutiefst glücklich macht. 100 % 


a REED BEREITEN 
LIFE TRAP - Solitary Confinement 7“ 
No Way Records 2008 HARDCORE 
Kompromisslos, ohne Schnörkel oder besonderen Gitarrenkünste schlagen LIFE 
TRAP dermaßen in die Fresse, das man sich nach mehr Niveau erst gar nicht zu 
sehnen braucht. Denn die rohe Urgewalt besitzt soviel Energie das jeder 
musikalische Facettenreichtum als völlig überflüssig erscheint. Was soll auch 
das ganze Zinnober, von Melodieverständnis, fetten Gitarrenwänden und 
unzähligen Mitgrölchören, wenn Hardcore in seiner reinen Form oftmals viel 
wirkungsvoller ist? Textlich gibt es bestimmt keine neuen Erkenntnisse, doch 
die angepisste Frustration wird so was von authentisch und ansteckend ins 
Mikro geschrieen, das es nicht verwunderlich wäre wenn der Sänger als 
nächster schwerbewaffneter Amokläufer ins Geschichtsbuch eingeht. Sein 
Testament hat er zumindest durch diese Single überzeugend in Wort und Musik 
gefasst. Killer! 90 % 


MASSHYSTERI - s/t 7“ 
Feral Ward 2008 


ASSKICKING 70°s PUNK 


$ Herzlichen Glückwunsch zur SINGLE | 
>“ — n "DES JAHRES !!! Absolut fantastisch. 
g ".. 19 a7 “= % Als wären die ADVERTS angepisst 


* wieder auferstanden und hätten sich 
= mit einer Sängerin verstärkt, um der € 
"Generation Doof zu zeigen was * 

PUNKROCK ist. Zum rumorenden 
Bass harmoniert der zweistimmige 
Mann-Frau Gesang in schwedisch, 
das es eine wahre Freude ist. Die 3 
» Hits haben Schmackes und treten 
- dermaßen geil Arsch, das es einen die 
Tränen vor Begeisterung in die Augen 


treibt. Trinkt ein Bier oder fresst ein 


r 


LONELY KINGS - Ides of March 10” 
FLIGHT 13 RECORDS 2003 EMOPUNK / INDIE = 
Geschenke sind ja an und für sich "ne gute Sache. Was aber, wenn’s überhaupt nicht 
gefällt ? Umtauschen ? Geht nicht. Wegschmeißen ? Hm... dann landet’s halt hier. 
EMOPUNK. Na, da bin ich ja genau der Richtige. „Wake up dead“ ist der erste und 
stärkste Song. Melodisch raue Vocals, fett produziert, netter Refrain, ein mid-tempo 
Rocker wie schon zig Mal gehört. Is okay. Die 5 weiteren Songs sind massenkompatibel 
für die Viva / post-NIRVANA-Jünger. So’ne larifari Teetrinker-Musik für schnarchnasige > 
Hänger. Würd ich mir privat nie im Leben kaufen und dennoch konfrontiert man mich ; 
mit „Weiterentwickeltem Punkrock für Erwachsene“ in Richtung SAMIAM / JAWBREAKER. & | BB Du Meran vergeten. Some: arlapenteihr 
Beide Beispiele hatten in ihrer Anfangszeit mehr Biss und wurden mit zunehmenden Lu ei ee en 
Alter schlechter. Nee, ab in die Tonne. Luschige, harmlose Emo/Melody Bands aus Stan) ausweichen, denn sie enthält auch die Stücke der 7“, leider in einer weniger W, 
Amerika braucht kein Mensch mehr. Ich krieg bei solcher Indie-pseudo-rock-punk rasanten, neueren Version. Schande über den, der nicht auf „Monoton tid“ abfährt. 
Untermalung für die „anspruchsvolle Alternativdisco“ immer schlechte Laune. Wer den Der sollte sich ernsthaft fragen, ob er noch lebendig ist, oder mit den Zombies auf 
Langweiler gratis haben möchte, meldet sich unter www.ouhh tut das weh. Doc.Komm Einheitskurs marschiert. 100 % 
18% KALLE = 
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M.A.M.A. — Me And My Asshole | Ny Vag 2008 

Matula Records 2007 HARDCORE / PUNK'N ROLL Nach der fabelhaften 7“ folgt nun ein Album mit ıı 
M.A.M.A. steht für Me And My Asshole. Das klingt nicht besonders geistreich — soll es erstklassigen, melodischen Punkhymnen im End 70er 
auch nicht, denn M.A.M.A. pflegen das Prolltum, ohne in mitschunkelnde Ufta Ufta W” soundgewand. Der Titeltrack ist ein echter Hammer, und 
Rhythmen zu verfallen. Nein ganz im Gegenteil M.AM.A. schlagen auf die 12. WS erinnert mich an „Bored Teenagers“ (ADVERTS) 
Schmutziger Hardcore vereint sich mit ebenso unreinen Punk’n’Roll und daraus rotzt sich Vergleiche mit den WIPERS beziehen sich hließh ae 
durch den Geburtskanal ein elender Bastard. Live mögen die Jungs den Getränkeumsatz uf di chradkeli zen 
in heruntergekommenen Spielunken mit Sicherheit ankurbein. Aber auch die CD macht E En 89, 
Laune auf Bier + Punkrock, gerade wenn man für die CD bei Flight 13 nur 5 Euro hinlegt. 
Da is wat geboten für fünf Euronen. Würde ich die CD jedoch im Plattenladen sehen, 
würde ich sie nur belächelnd ignorieren. Denn das Cover ist einfach nur lächerlich, mit der 
grottenschlechten Tattoozeichnung indem ein Herz mit M.A.M.A. Schriftzug und benutzen 
Condomen abgebildet ist. Die Covergestaltung erinnert an die peinlichen Lüde und die 
Astros oder an die nicht weniger dämmlichen Lustfinger, die vor Jahren musikalische # Houston (AVENGERS) fällt. Sorry, aber die war einfach eine ü 
Grausamkeiten im ‚Funpunk-Milieu verbrachen. An jene Schnauzbart und 4 über ein ausdrucksstärkeres, kräftigeres Organ. Ohnehin Eee a ee 
Cowboystiefeiträger erinnern M.AM.A. zum Glück nicht, auch wenn ein paar gl geprägter Punkrock, sondern hat seine Wurzeln im feinen englischen, bzw. alten 
deutschen Lieder fast schon daran grenzen. „Neuzeitneger” ist aber trotzdem ein Hit. Es schwedischen Punk. Unglaublich das es noch solch gute eigenständige Bands ibt di f 
sind mehr die englischsprachigen Songs wie „| hope you die“, „Decision“ und „Stallion“ die jegliche neue Trends einen dicken, dampfenden Haufen Seen Einziger zmeiver 


überzeugen. x jti je viü 
gen 70% Kritikpunkt: Die viiiel zu laut geratenen Becken des Schlagzeugs. Müsst ihr 


Kotelett weniger und kauft euch 
* lieber diesen Jungbrunnen, falls nicht 


kaum verzertte Gitarre. Die 
melancholische Grundstimmung erstreckt sich über eine! 
knappe halbe Stunde, wobei der zweigleisige Gesang 
dominierend wirkt. In Punkto Geschwindigkeit fährt der 
Hörer mehr im Regionalexpress als im IC. Daher dürfte die 


Mucke eher was für Menschen ab 30 sein. Abenteuerlich wird’s, wenn der Name Penelope 


% 


nn 


Aufnahmeexperten an jedes Drumset-Einzelteil ein Mikro klemmen und separat ıLebendig! Explosiv! Großartig! Das so erstmal wer nachmachen! 
abmischen ??? Gleiches störte mich bereits an der Comebackscheibe von ASTA KASK ! |Ich warte..... Warte... und warte! Und MC LUSKY diente immer 
Furchtbar ! Klingt ungefähr so, als läge man im Garten in der Sonne, und der Nachbar 8 wieder als der 2 an mentale Einstieg für die Proben 95% 
fängt mal wieder an, mit seiner Kreissäge zu arbeiten. Das sollte jedoch in erster Linie dem meiner Noise-Punk-Band POP BRUT. 


Technikvollpfosten von Produzenten und nicht der Band angekreidet werden. Wem das u arg nf | 


völlig schnuppe ist, oder wer die hohen Frequenzen eh nimmer peilt, der wird dieses 
MINUTEMEN - 3 Way tie (for last) 


Kleinod verehren. Mir geht das krasse Beckengeschepper allerdings mächtig auf die Eier, 
deswegen kann es keine volle Punktzahl geben. Dank großartiger Songs wie „Var del au 
stan“, „Liv och död“ und „Paranoid“ ‚lautet mein mildes Urteil: 81% 


KALLE 
WA NW AU EN 
METALLICA - Death Magnetic 
Vertigo Records 2008 TRASHMETAL 
METALLICA is back! hieß es in sämtlichen Musikmagazinen und selbst im 
Fernseh warb die nimmersatte Millionen-Dollarinstitution METALLICA mit 
dem Slogan sie seien zurück. Ich kann ihnen dabei nicht widersprechen, 
denn schon lange klang METALLICA nicht mehr so sehr nach ihren 
Ursprüngen. Im Endeffekt kehrten METALLICA bereits bei ihrem Vorgänger 
„St. Anger“ zum Trashmetal zurück, nachdem sie seit „Der Schwarzen“ nur 
noch belanglose Rockalben veröffentlichten. Die Operettenartigen Metal- 
Symphonien, die wir an METALLICA seit eh und je liebten, waren auf „St. 
Anger“, mit seinem Hang zum Nu-Metal leider nur bedingt vorhanden. 
„Death Magnetic“ klingt hingegen wieder nach 80°s Trashmetal in 


ROCK / PUNK 


FF MINUTEMEN veröffentlichten eine Reihe 
“= an essentiellen Klassikeralben, 

a angefangen mit kurzen und rasanten 

Be Hardcoresongs, die sich weniger an der 
{Aggression sondern vielmehr m 


jmeine ich einen blitzschnellen, 

haargenauen Rhythmus, der die meisten 
2a Punk/Hardcorebands erblasen lässt. 

SEE “ 9 Zudem durchmischten sie die Energie des 

3 Hardcores mit dem Rock von C.C.R. 

a und diversen Folk, Mtk und 

0:08 Ei Jazzanleihen. Die Band entwickelte 

h 32:30 ee sich rasch weiter und hatte mit dem 43 

4 


Vollendung. Natürlich gibt’s hier kein zweites „And Justice for all...*, : Bas Song langen „Double Nickels an the dime * 
trotzdem knüpft „Death Magnetic“ mit seinem genialen eng 'einer Der Amipunkklassiker schlechthin, mit „Projekt Mersh * gingen 
guten, alten Tage an. Dessen Essenz darin liegt ee: er / !MINUTEMEN noch einen Schritt weiter und schufen schon fast Radiotaugliche 
pen N Br ng 4 Hits, die es wahrlich verdient hätten, in den Radi a Im: 
ie Saiten zu sc inzu } : chien „3-Ka u Vor 
Erde in Schutt & Aache zu legen. Ich bin wahrlich verblüfft und begeistert, - Ir ) ee = he ge Pe PER ier 
mit jener Kehrwende, damit hätte wohl keiner mehr gerechnet. Bis auf den Bm a ee en 
Instrumentalsong „Suicide & Redemption‘, sowie ein, zwei weitere Songs die an Maar a Ar: Robkslemente trugen. :Thenattach: ging el 
pur R-Klasse besitzen, = „Death en - = 5 ee hauptsächlich gegen den Krieg. Besonders bei der A-Seite reiht sich Hit an 
Trashmetalgötter. „Abso Arno aa > Hit. Die B-Seite ist ziemlich durchwachsen, und klang mit einigen 
Eeetpner ten. Bintritispreise, langatmigen Lückenfüller und Coverversionen eher wie eine Restesammlung. 
ee Sir SITEREEBER WERBEN. U, GHESRRET Lö WW”, Nach circa 250 MINUTEMEN-Songs war aan en nd 
IMcC Lusky - mclusk ism aber sicher ausgeschöpft und trotzdem hätte es noch ewig so weiter gehen 
| 700 Pure Be 2006 y NOISEROCK können, denn langweilig wurden sie nie, weder blieben sie starr auf einem 
| Hier A. Are das abschließende das Meraat hen], „vo0 Punkt stehen. Und Tatsächlich war dies ihr letztes rhiperrs = a 
einer der letzten innovativen Bands der er. In Form von s “ Gittarist D.Boon 1985 tödlich bei einem Autounfa 
‚(zum Preis von einer), gibt es auf der ersten cD eine Art „Best of u, war Te las ie Morgen Schluss mit MINUTEMEN. „3? Way tie 
MC LUSKY“ zu hören, auf der zweiten CD sind es Single und Non- 8 2 r q u b ed 
Album Tracks, sprich Lieder die es komischerweiße nicht auf ihre (for last) * ist aber denno er begnadete c 
regulären drei Studioalben schafften, obwohl sie kein Deut ‚großartigsten und bahnbrechendsten Bands, WINUTEMEN zeigten vor allem das 
‚schlechter sind. Auf der dritten CD, den C-Sides befindet sich die sich Punk nicht in einem konformen Mikrokosmus aufhält und musikalische 
Genregrenzen dazu da sind um sie zu überschreiten. Etwas was den meisten 


jebenfalls sehr lohnenswerte Restesammlung mit Demos, Session 
= ! 
zeigen sich MC LUSKY von ihrer völlig ungezähmten Seite und der p Bands der letzten Jahre gänzlich fehlt. Die Zukunft war eben Gestern! 1986 


|Tracks und den Livesongs ihres letzten Konzertes in London. Hier 
Lärm und das Chaos schlägt über die Ufer. Somit kommen wir auf enstand mit fIREHOSE ein neues Kapitel das sich aus den beiden MINUTEMEN- 
|insgesamt 56 Songs und da es MC LUSKY nicht mehr gibt, ist das Mitgliedern Mike Watt und George Hurley sowie den begnadeten Sänger und 


|zumindest ein wunderschönes Happy End, mit dem man erst mal eine d ensetzte und mir persönlich noch besser 
weile beschäftigt ist. Trotz at edem hinterlassen MC LUSKY eine \ ee en gi E 87% 


große Lücke, welche weder von den Blood Brothers, weder von =) 


progressiven Neo-Hippiekapelle The Mars Volta geschlossen wird. 
Denn so Abgedreht, Krank, Verrückt und Genial klingt keiner dieser 
Bands auch nur im entferntesten Sinne. MC LUSKY sind ganz klar im 
|Punk verwurzelt, der mit einer ordentlichen Note noise noch mehr 
an Kaputtheit dazu gewinnt und doch sind hier keine 
unstrukturierten Lärmorgien zu erwarten. Denn MC LUSKY besitzen 
|die Fähigkeit Lärm in Melodie zu verpacken, noch nie konnte ich 
jeine Band so sehr zwischen Genie und wahnsinn einordnen wie MC 
LUSKY. Noiserock mit hohem Wiedererkennungswert, Noiserock in 
Vollendung, der mal eingängig daher kommt, ein anderes mal sich 
der Sänger die Kehle un schreit, laut Bocklet zerschlugen sie 45 
Gitarren auf der Bühne und 


so klingt dann auch der Sound. 
Si 7.1.1 325 


N 
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M.O.T.O. - Single File 2LP 'MUNICIPAL WASTE - Massive Aggressive (Luxus Edition) 

RED LOUNGE RECORDS 2009 GARAGEPOP / PUNK WS Earache Records 2009 TRASHMETAL 
Trashigen, aufs nötigste reduzierten Caragepunk mit Pop-Appeal verzapfen Paul Wenn man mit Trashmetalbands wie ANTHRAX, SUICIDAL TENDENCIES oder 
Caporino und Beck Dudley, die Köpfe der MASTERS OF THE OBVIOUS. METALLICA... aufgewachsen ist, dann könnte man zum einen die Nu-Metal-Kids der 
Gelegentlich tauchen Gastmusiker auf, aber im Grunde ist das Duo mit allen | letzten Jahre wegen ihres erbärmlichen Musikgeschmacks verachten, zum anderen 
Fähigkeiten. göbeguet, die Wan braucht. un -meikinchs_ Höuloe Mir in Ewigkaks könnte man ihnen aber auch ein Glas Mitleid einschenken, das sie ihr Faible zur harten 
einzuspielen. Unfassbar harmonische, meist zweistimmige 60's Popsongs werden Musik mit solch weinerlichen \WWaschlappenbands, oder völlig überzogener 


vorgetragen, Erst durch die rumpelig’krachige Aufnahme werden sie zu Punkhymnen. $ Grunzmetalbands ertragen müssen. Aus Gründen der Solidarität, ziehe ich das Mitleid vor, 
Bisntlicha"7°s von: 1988-1004, zure Bemplertracke. uud. zuvor TitinagiHSgsilichEng denn sie verpassten schlichtweg die ungestüme, wilde Urgewalt des Metals in seiner 
insgesamt 33 Songs enthält die Doppel-Lp im schicken Gatefoldcover. Hervorheben - - u 'Hochphase. Im Jahre 2009 leuchtet aber 
möchte ich noch die fiesen Witzeleien, wäre mit Textblatt weitaus besser |mit MUNICIPAL WASTE Feuer am 
rübergekommen. Dazu hat scheinbar der Mut gefehlt. Deshalb muss sehr genau |Horizont. Um die vom Hardcore beein- 
hingehört werden, wenn kultige Hits wie: „Crystallize my Penis‘, „Its so big its flussten Trashmetalbands wie die späten 
fHuorescent“ „Skeletons need teir sleep“...usw. ertönen. „Rot, rot, rot (when your Body DRI, SOoD. oder SUICIDAL 
starts to rot) zeugt von schwarzen Humor und „Ghosts“; „Satan always calls collect“ TENDENCIES, gesellt sich das durch und 
oder „T'he Vastness of our Lives” beweisen, das eine vorzügliche, melancholische Seite durch überzeugende Retrowerk von 
ebenfalls vorhanden ist. „Dick about it“ ist ein phänomenaler Ohrwurm, den ich MUNICIPAL WASTE. Die Bandanas über 
tagelang nicht mehr aus den Gedächtnis bekommen habe. Wahnsinn ! Zum Abschluss den zukünftigen Totenschädel gezogen, 
wird Schindluder mit dem Chart-Hit „Dancing in the moonlight“. getrieben, griffige Riffs ohne überhebliches 
dazwischengemixt werden übertrieben laute Jubelschreie von tausenden Zuschauern, Geschnörkel, kräftig in die Doublebass- 
und dann geht’s punkrockig ab. Ha,ha,ha...auf was für Ideen manche Leute kommen. drum eingeschlagen und statt um 

Mädchenherzumwerbende Gesangschöre 


92% 

wird die überschüssige Energie ins Mikro- 
fon geschrieen. Zwangsläufig denkt man da 

BEER P& an die guten, alten Zeiten zurück, als man 

mit seinen pupertären "Kumpels die sturmfreien Buden der Eltern mit Bier und Chips 
verunstaltete und dabei moshte was das Zeugs hielt. In meinem Falle lief das unter den 
Namen Pogo Bang Feier beim Allgeier. Auf was ich hinaus wollte, ist folgendes: Ich könnte 
mir es heutzutage wieder vorstellen, ein pupertärer Trashmetal und Hardcorefreak zu sein, 
bei all den guten, neuen Bands, die dort draußen gebären. Und wenn durch die Luxus 
Edition von „Massive Aggressive“ auch noch drei Buttons, ein Aufnäher und ein Armband 
beiliegen, frönt man auch’ noch äußerlich den guten, alten Stil vom Kuttenkult nach. Das 
Armband finde ich übrigens so kultig das ich es auch noch mit 32 Jahren trage. 93% 


— 
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M.O.T.O. - Single File 
Red Lounge Records 2009 / 1988-1994 LO-FI-POP-PUNKROCK 


Drei Akkorde für ein Hallelujah! The, 
M.O.T.O. > The MASTERS OF THE OBVIOUS sind 
die BUZZCOCKS des LO-FI-Punkrock. Denn 
wenn auch ihr Sound noch so primitiv ist, 
so sind ihre eingängigen ein bis 
zweistimmigen Gesangschöre umso groß- 
artiger. Mir fällt neben den RIP OFFS| 
keine Band ein, die aus sowenig 
musikalischen Schnick Schnack solch 
geniale, zeitlose Hits hinzaubert. Im ! 
Gegensatz zu den räudigen RIP OFFS, decken | 
M.O.T.O. mit ihren Hymen, die so schön 
(aber nicht kitschig) sind das einen fast | 
die Freudentränen aus den Augen kullern, 
den Lofi-Pop-Punk-Bereich ab. Und darüber 
hinaus besitzt diese Zwei Mann Combo jede 
Menge Charme, der Charme des kleinen 
Mannes, der Charme des sympathischen 
Verlierers, dessen Tagesablauf aus 
Wichsen, mit Freunden abhängen, Musik 
hören und Bier trinken besteht. Der 
Looser, der ständig auf der Suche nach 


einer Frau ist und falls ihn doch mal das Glück einer Zweisamkeit ehrt, 
er bald darauf schon wieder verlassen wird, weil keine Frau seinen 
schmuddeligen Lebensstil auf Dauer erträgt. Die Texte sind in einer 
solch einfachen, ehrlichen und teils versauten Sprache gestrickt, das 
man den Sänger am liebsten umarmen würde. Doch was Paul Caporino und 
Beck Dudley bleibt ist der Rock’n’Roll, besoffen auf der Bühne zu stehen 
und dem Publikum ein über beide Ohren grinsenden Gesichtsausdruck zu 
hinterlassen. In diesem Moment hat sich das Leben doch mehr als gelohnt 
und mit stolzen, aber keineswegs überheblichen Schritten vergisst man 
vorübergehend, das man wieder alleine seine unaufgeräumte Wohnung 
betritt und alleine zu Bette steigt. Die hässlichen Fressen um M.O.T.O. 
besitzen weitaus mehr Charme als alle volltätowierten Poser und Emo- 
Bübchen zusammen und vor allem glaubt man ihnen vielmehr, wenn sie von 
gebrochenen Herzen, der Einsamkeit und dem daraus resultierenden Frust 
singen ohne dabei aber einen einzigen depressiven Ton anzuschlagen. Ich 
liebe diese Band! Und ich bin gerne unter Versagern. Was willst du denn 
von den strahlenden Gewinnertypen, was haben die schon zu erzählen? Mit 
der Doppel-LP „Single File“ kamen nun ihre Singles aus den Jahren 1988- 
1994, inklusive ein paar unveröffentlichter Songs heraus. Und auf Vinyl 


oder kopierten Mixtapes gehört auch ihr wunderbar altmodisch klingender % in 
: 2 : 3 I Nennen — 
LO-FI-Punkrock mit 60°s Garagepunkeinflüssen. 9% % : 


Kit 


EUROSIS —- Pain of Mind | 
| Alchemy Records 1987 / 1994 / 2000 HARDCORE / METAL 
Wer in die Post-psychedelischen Klangwelten von NEUROSIS nicht abtauchen kann, wem das 
unendlich lange Gitarrengedudel zu Hippiemäßig ist und wer die Band als einen selbstverliebten 
Haufen pseudointellektueller Klugscheißer erklärt - dem kann ich nicht widersprechen. Denn was 
| NEUROSIS musikalisch und geistig in den letzten Jahren von sich gaben, ist sicherlich nicht 
jedermanns Kost. Besonders Leute die vorwiegend Musik wegen der rohen Energie konsumieren 
und nicht um auf jeden treffenden Ton zu onanieren, werden stark verwirrt sein das NEUROSIS 
nach wie vor unter dem Banner von Hardcore und Metal läuft und nicht in der Hardrock-Prog- . 
| Rock Schublade zu finden ist. So ähnlich ging es jedenfalls mir, als ich mir vor ein paar Jahren 
eine aktuelle NEUROSIS-Scheibe zu Gute führte. Wer weiß vielleicht würde ich in der Reife des 
Lebens, nun den Sound verstehen, vielleicht würde ich sie aber auch immer noch als 
unzugänglich empfinden. Aber das alles steht nicht zur Debatte, schließlich konzentrieren wir uns 


mit „Pain of Mind“ auf die Ursprünge von NEUROSIS, die ganz klar im, 
metallischen Hardcore liegen wie man es Ende der 80er von Bands 
| wie CORROSION OF CONFORMITY oder SEPTIC DEATH gewohnt 
war. Doch im Gegensatz zu diesen Bands gesellten sich NEUROSIS 
weder im Crossoverbereich, weder in stumpfen Knüppelattacken. 
„Pain of Mind“ ist ein straighter Killer, der sich hervorhebt in seinem 
zweistimmigen Geschrei (oder wie man das heutzutage so doof nennt 
-Shouts). Aber auch die Musik hebt sich von dem üblichen Hardcore- 


F Klischees deutlich ab. NEUROSIS beherrschen nicht nur ihr 

in 5 2 Handwerk, sondern sorgen auch für ein abwechstungsreiches, in sich 

VIE AR IUN H aufpauendes Songwriting, indem die Songs nicht einfach nur 

Be z 2 J KIES - Meiville heruntergebrügelt werden. Der Hass kommt durch ein anfänglich, 
do Rhythm 2008 60’s GARAGE-ROCK, ITALO WESTERN, ROCK'N‘'ROLL leicht harmonisch klingendes Intro, in einer noch wirkungsvolleren Wucht zum Einsatz. 


NEUROSIS brachten die Gitarre in den Hardcore. Und so wird „Pain of Mind“ zu dem was es ist; 
ein spielerisch hochkarätiger, spannender und abwechslungsreicher Meilenstein, der zahlreiche 
metallastige Hardcorebands beeinflusste, in seiner Orginalität aber nur schwer zu übertreffen he 
| Und natürlich belasst man einen solchen Meilenstein nicht auf dem Originial-Release. 1994 kam 
es über Alternative Tentacles und im „Jahre 2000 über Neurot Records zu einer 
Wiederveröfferntlichung. Das Neurot-Re-Release ist darüber hinaus sehr lohnenswert, da es aus 
einer Doppel-CD besteht mit unveröffentlichten Live und Demotracks. 


Was Vodoo Rhythm Records von vielen anderen 
Rock’n’Roll-Labels abhebt ist der unüberhörbare Hang zum 
individuellen. Dieses Ausnahmelabel aus der Schweiz 
beweißt das Rock'n'Roll keineswegs nach einem 
immergleichen, konservativen Schema klingen muss, auch 
wenn es den meisten Rockabillys und Rock’n’Roller 
verdammt schwer fällt über ihren monokulturellen 
Tellerrand zu blicken. Was die MOVIE STAR JUNKIES 
betrifft werden sie erst mal ihren Namen gerecht für die Vorliebe diverser Italo- 
Western-Streifen, die hierzulande wohl keine Sau kennt.. Ansonsten lieben diese 
symphatischen Italiener 60°s Garage-Punkrock, NICK CAVE, Cannabis, Country 
und besoffene Sehmannslieder. Was sie in ihren tiefgehenden, leicht: 
psychodelischen Songs sehr angenehm vereinigen. Das klingt nicht nur herrlich, 
sondern das erschafft auch eine recht einzigartige Atmosphäre. Und mit „Dead Love 
Rag”, „Eleanor” und „Your Miserable Life“ sind ihnen richtige Hits gelungen. 85% 


Einige der Songs von „Pain of Mind“ wurden zwei Jahre später auf „The Word as Law“ neben 
anderen Granaten neu eingespielt. „The Word as Law“ ist ebenso ein Killer, doch an die „The First 
Hate is the Best Hate-Ära“ von „Pain of Mind“ stosst es beiweiten nicht, viel zu ausufernd und 
nicht auf den Punkt treffend wirkt in langsamen Schritten die Perfektion. (Also wirklich nichts 
gegen Perfektion, aber in vielen Fällen klingt die Rohfassung fesselnder - ihr kennt das gewiss). 


Pi Ey S 


THE NIGHTBLOOMS - sit 
Paperhouse / Fire-Records 1992 PSYCHODELIC-POST-PUNKROCK 
Musik ist zu so vielem fähig und vor allem so intensiv und verwandlungsfähig, dass ich 
mir nicht sicher bin, ob die menschlichen Kontakte an dessen emotionale Vielfalt 
heranreichen. Mal findest du Trost in deiner Melancholie, mal beruhigt die Musik deine 
schwachen Nerven oder deine angestaute Wut, mal macht sie dich auf anhieb glücklich 
und im Falle der NIGHTBLOOMS kann dich Musik auch hypnotisieren. So das du wie 
weggetreten wirkst bei dieser Reise ins innere Jenseits. Das die Dänen mit ihrer sehr 
eigenwilligen Mixtur aus einem treibenden bis schleppenden Gitarren und 
Schlagzeugspiel und einer dünnen, zerbrechlichen Stimme die an PLACEBO oder HOLE 
erinnert auslösen. Das dieser Stilbruch im Stile von DAISY CHAINSAW, nicht jedermann 
anspricht, ist durchaus zu verstehen. Denn die Gegensätze sind groß und die piepsige 
Stimme gewohnheitsbedürftig und doch entsteht gerade daraus die besondere, 
psychodelische Note. Gerade bei den 8-minütigen „Butterfly Girl“ das sich in einer 
Endlosschleife wiederholt und erst gegen Ende zu Leben erweckt, spult es mich 
dermaßen in die Ecke, wie ich es von kaum einer anderen Band gewohnt bin. Die 
restlichen Songs sind etwas strukturierter und rockiger, doch diese Reise ins innere 
Jenseits hält 40 Minuten lang an. Danach macht sich Ernüchterung breit, denn welche 
Band soll diesen musikalischen Tiefgang nur fortsetzen? 3% 
u 

BE En ns“ A ER AR BE” 

OIRO - Vergangenheitsschlauch 
Flight 13 2008 KLUGSCHEIßERPUNK 
Schnell verrostet und in der Belanglosigkeit verfangen! So kann es gehen, wenn man im Wahn der 
Weiterentwicklung die Songs so sehr vertrackt und verhackt, das keine erinnernswerte Struktur 
hängen bleibt. Textlich ein, zwei Semester zuviel studiert und es entstehen poetische Ausflüsse die 
viel sagen wollen, aber kein Ausrufezeichen besitzen, stattdessen quält man sich in 20 Sätzen herum 
um lediglich eine Aussage zu treffen die in 4 Worten gefällt wäre. Die Message zieht sich wie ein 
roter Faden durchs Album und lautet: Früher war alles besser! Da haben sie recht, denn früher gab 
es beiweiten kein solch überbewerteten Hype um jene Betroffenheits-Möchtergern-MuffPotter- 
Bands. Das hat einfach keine Substanz, da weinen andere überzeugender. Die Tränen von OIRO 
gehen unheimlich auf die Nerven und ständig rotiert der Satz im Kopf: Mach die Scheiße aus! Die 
Band selbst sieht sich gerne im Licht der Kunstszene und bildet sich ein, sie hätten was zu sagen. 
Blah, Blah, Plöf. Ihr seid nur ein Haufen von überheblichen Klugscheißern und drittklassigen 
Dieben. Setzt euch auf euer Mofa und fahrt nach Italien. 16 % 
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PAINTED WILLIE - Mind Bowling 
SST Records 1985 


ROCK / PUNK 


ihrer tollen ersten, deutlich 
härteren 2. kam diese 
Ich kann absolut nicht 


2 Jahre nach 
\punkbetonteren, 
verschollene Perle raus. 
verstehen, wieso die so verschmäht wurde. Sie 
lerinnern mich total an SACRED ORDER / early 
FLOWER LEPERDS bzw. an die dunkleren california 
Bands der 80er. Perfekt zur antiquierten Mucke 
integriert sich die Stimme, die so was wie die 
Schnittmenge aus genannten Bands bildet Hätte 
‚ideal auf Mystic Records gepasst. Ein 


| atmosphärisches Spannungsfeld wird erzeugt, dass den Hörer immer tiefer 
in den Bann zieht. Die Songs bewegen sich fast ausschließlich im 
mittleren bis langsamen Tempo, was der Band sehr gut zu Gesicht steht. 
scheinbar lag das Interesse der damaligen Szene stärker auf Hardcore. 
vom ersten Ton an wird klar, das sich das Trio eher zu den rockig- 
punkigen, melodischen vertretern auf SST gesellte, und dennoch klangen 
sie wie niemand sonst auf dem Label. Hits nach dem Rosinenprinzip 
herauszupicken würde keinen Sinn machen. Ein in sich geschlossenes Album 
muss man am Stück genießen. An „my Tittle red book“ wagten sich 
unzählige heran und präsentierten eine mehr oder minder gelungene 
Coverversion. Ja, die BARRACUDAS waren bislang auch meine Sieger. weil 
PAINTED WILLIE ihnen diese Position abluxten, verleihe ich ihnen die 


Goldmedaille, Rang 1 und dank der abgedruckten Lyrics bleiben in der 
Gesamtwertung: 


88% KALLE 
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f 
PAVERS - Wrecking Ball 
C.I. / Revelation Records 1999 PUNKROCK 
Wem die geniale DESCENDENTS-Nachfolgeband ALL immer zu frickelig war, die 
==@y | charismatische, vor Leben sprudelnde Stimme von Scott Reynolds aber trotzdem schätzte, 
/ der sollte unbedingt mit den PAVERS einen Neuversuch wagen. Denn hier lässt man die 
verkopfte SST-Schule außen vor und konzentriert sich auf das wesentliche, sprich kurze, 
bündige, melodische California-Punkrocksongs ohne Kitschfaktor. Die PAVERS dürften 
die älteren Szenegesteine ebenso ansprechen wie die jüngeren Kids, die sich wiederum im 
kitschigen Melodicpunk zuhause fühlen. Aber die Schublade ist hier gänzlich egal, denn 
Scott Reynolds Stimme ist mal wieder so vereinnahmend, das letztendlich nur eine 
süchtigmachende Glückseeligkeit im Raum herrscht. Es gibt einfach Stimmen die völlig 
unerreichbar/unersetzbar sind, man denke da nur an Bob Mould, Jello Biafra, Lee Ving, 
Rio Reiser..... und genau neben diesen Stimmgewalten findet auch Scott Reynolds seinen 
Platz. Umso trauriger ist es jedoch das die PAVERS ein Geheimtipp blieben und nicht von 
dem Erfolg profitieren, denn sie eigentlich verdienen. Nun wird es echt Zeit das ich mir 
noch die Longplayer der PAVERS besorge, denn mit den 7 Songs auf „Wrecking Ball“ hält 
das Glück nur für kurze Zeit an. 92% 


VAR EDITWIR EN 
PRIMUS - Frizziy Fry 
;Caroline Records 19% 


INDIE / CROSSOVER 
|Für die Indie-Crossoverkids der 90er, ::::, ER 
‘ist „Frizzly Fry“ von PRIMUS neben :::: 
CLAWFINGER, RAGE AGAINST THE .:::. 
|IMACHINE, FUGAZI und Konsorten ein ::::; 
Must-Have. Zumindest gibt es mit ::::::: 
Sicherheit nicht wenige, die PRIMUS 
zum Soundtrack ihrer Jugend küren. ::': 
Crossover - was war das noch mal? :::::: 
Für die einen das musikalische ::::: 
Unwort eines ganzen Jahrzehnts, .::: 
bzw. ein weiterer von der::ä 
Musikindustrie eingefädelter 
Rock’n’Roll-Schwindel um durch 
} einen neuen Namen, ein neues 
Individuum zu erschaffen. Für die 
anderen die Zusammenführung und 
gleichzeitig die Weiterentwicklung 
von Punk, Hardcore, Metal, Rock, 
Rap, Funk Sprich, ein Klassen- 
‚treffen verschiedener Musik- 
|richtungen das mal mehr, mal = 
«weniger harmonisch zusammenpasst. Daher der Begriff Crossover, zu deutsch 
\yKreuzüber“. Wer die Samen dafür säte, mag als ein ewiges Streitthema scheitern, doch 
\die späten BAD BRAINS, SUICIDAL TENDENCIES und insbesondere FUGAZI und NO MEANS 
‘NO dienen da nur als ein paar der Paradebeispiele. Letztendlich war Crossover eine 
|total logische Fortentwicklung des Hardcore. Dessen Qualität stetig nach oben stieg und 
} die Einflüsse sich ausbreiteten. Da war es nur absehbar, das sich ein breiteres Publikum 
uhd letztendlich auch die Industrie dafür interessierte. Rückbetrachtend hatte 
|Crossover besonders im kommerziellen Bereich bis Heute seine musikalische 
| Auswirkung, man denke nur an RAMMSTEIN, SYSTEM OF A DOWN oder an die grausame 
Nu-Metal-Welle. PRIMUS waren eine der typischen Urväter des populären Crossover, 
indem sie die bereits genannten Musikstile in einem Topf zusammenrührten, ihre Lieder 
hauptsächlich auf einen hektischen Rhythmus aufbauten. Verspielte, Verhackte Songs, 
die durchdacht klingen, weil viele Geschwindigkeitswechsel stattfinden, die auch nicht 
davor abschrecken ein Riff in die Länge zu ziehen, die mit Verrücktheit spielen, der 
Band aber schnell anzuhören war, das es ihnen verdammt wichtig war jeden einzelnen 
Ton zu treffen. Und das taten sie, zumindest was der Studio-aufenthalt aussagt. Im 
Ganzen ein gutes wegweisendes Werk, das für viele ein Meilenstein darstellt. Gute 
Songs und gute Ideen - ganz klar und auch Humor hatten PRIMUS zur genüge. Doch sind 
‚ wir uns doch-mal ehrlich, würden PRIMUS als Vorband von NO MEANS NO spielen, würde 
man erst in-euphorischen Begeisterungsstürmen umherschweben, doch ab dem Moment, 
wo die kanadischen Rhythmusgötter NO MEANS NO wie ein allmächtiger Orkan loslegen 
wären PRIMUS plötzlich nur noch die Vorband, die ganz O.K. waren. 82% 
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THE NIGHTBLOOMS 
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den Ami Hardcore wie z.B. RAW POWER, ohne dabei wie ein billiger Abklatsch zu klingen. 
u Hier wirkt die Aggression nicht abgedroschen, sondern ist wie präziser Hochleistungssport, 
der ohne zu Hyperventilieren ins Ziel ankommt und den Eindruck hinterlässt „Ich lauf 
gleich noch ne Runde", Die Instrumente werden hier durchaus beherrscht, und der Sänger 
_—— schreit und kreischt sich abwechselnd bis zur Ekstase. In eine energiegeladene Ekstase 
; = neigt auch der Hörer, denn es gibt keine ruhige Minute, kein ruhiges Hinterland, sondern 
eine vernichtende Bombe jagt die nächste. Bei „After Your Brain“ kommt mehr der Speed 
und Trashmetal zum Einsatz, ohne dabei Evil Devil zu klingen, vielmehr scheinen sie damit : 


RABIES - Disease Core 7“ 
Smokin’Barrel Records 2006 


Als mir ein Freund eine Kassette 
überspielte mit’ ‘der: ersten 
ADRENALIN 0.D. Single und die 

„Disease Core “ der RABIES, "fiel es 


HARDCORE X SKATECORE 


mir erst schwer beide Bands a: ee u - 
voneinander zu unterscheidön; Obwohl Me; nf N R K RIM Er > € ihrer Zeit voraus gewesen zu sein. Unaufhaltsame Hardcorepower, wo der Schweiß nur so 
dazwischen über 25 Jahre liegen, v2 a Aurch die Boxen trifft. 30 Songs in 55 Minuten. Killer! 87% 


y ; . 
klingen beide Bands'nach really „7 (92 FT Au N. _- 
80’s Hardcore stuff. ADRENALIN Bus Se TUR”, 
0.D. schnitten :'dabei. aber 
wesentlich schlechter ab, denn ihre 
ersten Stücke empfand. ich als 
zu rudimentär und durchschnittlic 
erst mit ihren :sspäteren. Werken Wi 
bewissen sie, für welche Genietaten er 8 


sie doch‘ fähig sind. Ar m 
Die RABIES die in den 80ern noch ; 


in die Hosen schissen, klingen ®@ AR 
mindestens genauso angepisst wie A.0.D., gehen die Sache aber: 
weniger stumpf an und rocken mehr. Im Klartext spielen die RABIES 
vorwärtspeitschenden, kalifornischen Hardcore, bedeckt mit 
grellen Gitarrenriffs, der sich perfekt zum skaten eignet und an 
J.F.A., AGGRESSION oder an die frühen SUICIDAL TENDENCIES 
erinnert. 84% 
> EEE _ EEE” iR. VGEENEEEEEEREE _EEEEBEn. ann 
IRABIES - Test your Might 
\Sorry State ni 2006 HARDCORE / SKATECORE 
Fucking Hell! More Suicidal Mania and 
J.ody F.oster A.rmy Skatesound gibt’ s auf 
ihrer LP um die Ohren gehauen. Mehr geile 
Tough Guy freie Mitgrölchöre, mehr sid — 
kalifornisches Skateboard- feeling in 
reinster Trashkultur, mehr unbändige, 
ansteckende, jugendliche Leidenschaft und 
och mehr Gründe auch im Alter"wieder mal 
auf sein verstaubtes Skateboard zu steigen. 
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BNGOLF RECORDS present: RAW POWER 

Two Italy Hardcore Classics: Screams From The Gutter + After Your Brain 
0 See Se. 

RHYTHM PIGS - El Paso 

Konkurrent 1994 ROCK / JAZZ / PUNK 


Die „American Activity“-EP der RHYTHM PIGS, ließ bereits eine hervorragende 
Rhythmusarbeit erahnen, doch zu welchen Genietaten sie letztendlich fähig sind, zeigten 


J 


= Die Ramp herunterdüsen, heil anzukommen N sie ab ihrem ersten gleichnamigen Longplayer von 1986 und dem darauf folgendenden 


oder sich die mürben, alten Knochen zu zerbrechen. Meilenstein „Choke on this“. 1988 beendeten die RHYTHM PIGS vorübergehend ihre 
Was solls? Der Spaß zählt und was sind schon die Schmerzen, Karriere, bis sie 5 Jahre später mit „EI Paso“ in neuer Frische loslegten. Und im Grunde 
bei solch einen Aufprall, gegen die |psy chischen hätte es mit der einkehrenden Crossoverwelle der goer der absolut passende Zeitpunkt 
Verletzungen, die man viell eicht in den letzten Jahren sein können, um auch außerhalb der Punk/Hardcore-Szene wahrgenommen zu werden, 
ds Mei = 87% denn die Kompetenz dafür hätten sie ohne weiteres, doch diese konzentrierte sich eher auf 
einstec Bands wie FUGAZI oder PRIMUS. Und so waren die RHYTHM PIGS der Begriff, für die 
heilige Dreifaltigkeit der göttlichen Rhythmussektion um VICTIMS FAMILY und NO 
MEANS NO. Doch für den Underground war die Entwicklung von „El Paso“ zu mehr 
Melodie und einem breiteren musikalischen Horizont ein Schritt zuviel gewesen und das 
ANARCHO-KABARETT Album floppte - zu Unrecht. Was zur Folge hatte, das sich die Rhythmischen Schweine 
Mischung aus angriffslustigem Kabarett und Klavierstücken mit schon bald von der festgefahrenen Punk/HC-Welt verabschiedeten. Denn die 
. Gesang. Nachdenkliche Texte wechseln sich mit Humorvöllem‘ Geschwindigkeit nahm deutlich ab, dafür steigerte sich aber die Songwriterqualität. Und 
ab. Ich hab mich fast totgelacht. Hier wird nichts beschönigt. meines Erachtens sind es gerade die Mid-Tempo-Songs, die „El Paso“ zu einem 
:Jeder kriegt sein Fett weg. Bittere Wahrheiten, verpackt in ausgereiften Meisterwerk auszeichnen, das fernab von jeglichen Klischees sich in seiner 
vorzüglichen Kompositionen, zeigen, das es noch > abwechslungsreichen Pracht zwischen Hardcore, Jazz und Rock in all seinen groovenden 
leidenschaftliche Künstler gibt, denen es nicht nur um den eg Facetten präsentiert. Ein Wunderbares Album in das man abtauchen kann und das 
schnöden Mammon geht. Kann ich jedem e mpfehlen, der verdammt noch mal süchtig macht, soweit man es eben zulässt. Und auch wennwicht jeder 
,geme über den eigenen Tellerrand hinausschaut. Song ein Hit ist, liegt „El Paso“ schon sehr nahe an der ultimativen 100 Prozent Greiize. 


Basiswissen von, Geschichte und Politik wäre durchaus | 


 * wünschenswert. Mir hat's juut jefallen, aber Bernd > RE REN 9 RER er, 
von der ' Stiftung Warentest, ja, ich glaub... > RIO REISER - singt Lieder von kleinen und 


RAINALD GREBE - Das Robinson Crusoe Konzert 
Broken Sılence 2007 
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RANOLA - Blumen großen Vorstadtigen“ um 
After A.I.D.S. 1984 DEUTSCHPUNK musikalisch vertonte Kinder und 


E 11T» 
eh re großen Vorstadttigern 
Möbius Rekords 1972-78 / 2007 PROTESTROCK 4 
TE I  EERTETETET EI | Auch wenn es sich bei „Rio Reiser 
_- singt Lieder von kleinen und | 


Rio Reiser 


EA 80 Fans aufgepasst! RANOLA - schon mal gehört? Dann wird es sich ab jetzt ändern, bloß Jugendtheaterstücke des Be ® 

wie man aus der Theorie zum eigentlichen Produkt gelangt, könnte sich als schwer erweißen. HOFFMANNS COMICTHEATER b singt 
Soweit ich weiß gibt es von ihrer LP „Blumen“ keine Wiederveröffentlichung, obwohl dies handelt, müsste diese CD 4 

durchaus Sinn machen würde. Denn RANOLA ist nicht einer dieser runterziehenden, eigentlich unter TON STEINE a rue 
depressiven EA 80 Darkwaveprojekte wie SERENE FALL. Sondern ein Projekt das inhaltlich | SCHERBEN laufen. Denn A) großen Vorstadttigern 


musikalisch und verbal erwartet 
uns authentischer 70er Jahre 
Protest-Rock im Stile von „Keine 
ı Macht für Niemand!*. Nun wurde 
| die Theatermusik aber nicht von 
allen, sondern nur aus Teilen der 
TON STEINE SCHERBEN- 


wie stilistisch von der „Vorsicht Schreie“ und der schwer erhältlichen, einst nur auf Tape 
veröffentlichten „Punk“-LP nicht weit entfernt ist. Vielmehr ist „Blumen“ gar als ein 
prototypisches EA 80 Album anzusehen. Wenn auch der Geist des 80er Deutschpunks dominiert 
auf deren Zielscheibe der Kalte Krieg und die blinde Religionszugehörigkeit steht. Was aber 
nicht gerade im Kontext zu sehen ist, zu den frühen EA 80 Scheiben. Ungewöhnlich sind 
hingegen Lieder die der Begierde nach Alkohol und dem weiblichen Körper frönen. Insgesamt 
# te weni N 1 n H n li # 3 2 x 
fallen die Texte weniger poetisch und melancholisch aus und sprechen eher eine deuti chere bis Belegschaft eingespielt, Rio 
klischeeumwogene Sprache. Der EA 80 Sänger Junge zeigt sich hier von seiner pubertären Reiser beehrt uns mit seiner 
Seite, was gewiss seinen Reiz ausmacht. Mit „Adam + Elise“, „Die Roten kommen“ und aufmüpfigen Stimme jedoch bei 


„S.B.F. 2“ sind auch wahre Hits an Board. EA 80 Fans soliten nach RANOLA Ausschau halten. allen Songs, zudem spielt er auch | 
Gitarre, Orgel oder Bass ein. Unterstützt wird er dabei u.a. von dem TON STEINE 


Noch mehr Aufmerksamkeit gilt jedoch den späteren Projekten wie BILLY AND THE 


KV / 0 N 71078 


WIEN BE are DEVIL IN MISS JONES. Es muss nicht immer EA 80 drauf stehen, = = 4 SCHERBEN-Schlagzeuger Funky K. Götzner, dem grandiosen Gitarristen R.P.S. Lanrue 
sollte EA 80 drin stecken. > und Nikel Pallat. So entsteht unweigerlich der Charme der alten T.S.S.-Klassiker - 

Pa EEE EEE De essurunisssumur fe Kurzum: Diese Songs sind absolut essentieller Pflichtstoff für TON STEINE 
RAW POWER — Screams from the gutter / After your brain SCHERBEN-Fans, der für feuchte Träume oder meterhohe Freudensprünge sorgen - 
Golf Records 2005 / 1984 + 86 HARDCORE müsste. Wieso in aller Welt blieben diese Aufnahmen aus dem Zeitraum von 1972-78 
Sämtliche Nationen versuchten den 80er Ami-Hardcore zu kopieren, doch nur die über Jahrzehnte lang in Rio Reisers Archiv verschollen? Denn die Songs werden 


MINOR TREATH und wie sie alle heißen heran. Die Finnen spielten mit rasanter Mutterschiffes und sind dabei ausdrucksstärker, leidenschaftlicher und impulsiver als | 
Geschwindigkeit, beherrschten aber beiweiten nicht so sehr ihre Instrumente, die 99 % von dem was den deutschen Musikmarkt überschwemmt. Und es wird sich wohl 
Brasilianer waren noch stumpfer, die Japsen kreischten zu sehr ins Mikro.... Anscheinend auch niemals ändern, das Rio Reiser zu T.S.S.-Zeiten und am Piano der beste und 
war ihr allen Haupteinfluß die frühen DISCHARGE, EXPLOITED und D.R.I. oder sie wollten | fesselndste Sänger und Liedtexter ist, denn Deutschland jemals hervorbrachte. 

und konnten anscheinend vielmehr keine Melodien mit Wiedererkennungswert in ihre Die 21 Songs fassen sich zusammen aus der Neuinszinierung des einst streng- 
Songs einbauen und hinterließen oftmals eine zwar aggressive aber unkontrollierte Musik. gg autoritären Struwelpeter-Märchens, der fortan auf dem Namen „DIE STRUWELPETER- 


Sicherlich gibt es überall Ausnahmen. Am überzeugendsten kopierten jedoch die Italiener REVUE“ hörte und der Rebellion gegenüber den Eltern und Lehrern und dem 


wenigsten kamen an die amerikanischen Helden wie M.D.C., FREEZE, BAD ef erstklassig umgesetzt, klingen wie eine kindergerechte Rohfassung des T.S.S.-- 
h 
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Toleranzverständniß für lange Haare frönte. Was zur Folge hatte das die zuvor „lieben“ 

Kinder zum Widerstand umschlugen und ihre Eltern noch wochenlang nervten mit der ‘ Bassist Steve Hansgen, der danach von Brian Baker abgelöst wurde und zur 
Textzeile: „Wir sind keine Schafe und keine Rinder, wir sind eure Kinder!“. Bei zweiten Gitarre wechselte, sowie der MINOR TREATH-Tour-Roadi Rich Moore. Zu 
„MARTHA, DIE LETZTE WANDERTAUBE“ wird der triste und trostlose Zooalltag der f guter letzt, wurde das recht pubertär wirkende Cover, von dem MINOR TREATH- 
Tiere ins Visier genommen und erzählt uns die Geschichte über die letzte @ Gitarristen Jeff Nelson gezeichnet. Somit bleibt SECOND WIND in der Familie 
Wandertaube, deren Vorfahren ausgerottet wurden da sie als billiges Schweinefutter @ und ist daher nur zweitrangig als eine Kopie zu betrachten. Wo MINOR TREATH 
herhalten mussten. Doch eines Tages zettelt Martha im Zoo eine Revolution an und so J aber zu Der Straight Edge Kultband mutierten und für Hardcoreverhältnisse 
setzen sich die Tiere zur Wehr gegen den geldgierigen Zoodirektor. „DIE DREI einen wahren Verkaufsrekord erzielten, erscheint es fast schon als kriminell 
HALLODRIOS“ und der Song „Wenn ich in die Schule geh“ wurden sogar im Fernsehen f das SECOND WIND nicht durch Re-Releases in Erinnerung blieben, nicht mal das 
ausgestrahlt und setzen sich auseinander mit den Schulkasernen und den darauf Ortsansässige Dischord-Label veröffentlichte damals ihre herausragende 12 “ 
folgenden unterbezahlten Malocherjobs. Allesamt überzeugende Glanzwerke aus einer 5 „Security “. Fakt ist und bleibt: Wer MINOR TREATH liebt; der wird sich bei 
Zeit wo Disziplin, Ordnung und Fleiß an oberster Stelle standen. Aus heutiger Sicht f spcoND WIND erst mal denken, das es sich hierbei um unveröffentlichte MINOR 


kann ich mich jedoch mit dem antiautoritären Erziehungsstil nicht mehr anfreunden. 7 TREATH-Songs handelt, so verblüffend ähnlich wirken beide Bands. 92 % 
Denn nüchtern zurückbetrachtet spürte ich bei meiner Mutter so gut wie keine “ 
Grenzen und mutierte dementsprechend bei der Grenzüberschreitung oftmals zu einem » ABER NEE ET BEE RE 


kleinen, respektlosen Arschloch. Und doch übernahmen TON STEINE SCHERBEN 
meine ethisch, soziale Erziehung, wie bei manch anderem das Gottesbuch. Ohne Rio 
Reiser wäre Ich heute nicht der, der ich bin. Hat eigentlich irgendwer Lust mit mir am 
Gesang eine TON STEINE SCHERBEN-Revival-Band zu gründen? Dann soll er sich bei 

mir melden! p 


a SKITKIDS — Onna for Pleasure 
Adult Crash 2009 HARDCORE 
Als ich auf MySpace, auf die Schwedischen SKITKIDS stieß war ich sofort angetan von 
ihrer Wucht. Insbesondere ihr Song „Ensamhet Bygger denna Varld“ ist eine wahre 
Offenbarung in Sachen Rock’n’Roll geschwängerten Hardcore. Man stelle sich eine 
treibende, explosive Mixtur aus MÖTORHEAD und DISCHARGE vor, die mal so auf die 
Schnelle alles weg Bombardiert was sich in die Quere stellt. Kompromisslos schreit der 
Sänger seine Wut ins Mikro und dazu pfeffern kurze, prägnante Gitarren eine 
& musikalischen Holocaust dahin. Wahnsinn! Das trifft auch für ein, zwei Songs auf ihr 
Album „Onna for Pleasure“ zu, trotzdem war ich von dem Gesamtwerk enttäuscht, denn 

fi der rockende MÖTORHEAD-Faktor nimmt deutlich ab und die knüppelnden DISCHARGE 

Ä bolzen sich in den Vordergrund. Was wiederum den Erkennungswert und das Besondere 
u, dieser explosiven Mixtur erblassen lässt. Für mich als ein Freund von Melodien ist das auf 
IN Dauer dann doch zu stumpf. Schade! Da hätte ich mehr erwartet, denn Potential haben sie 
ja die SKITKIDS. Aber das ist leider nur überdurchschnittlicher Durchschnitt, der schnell in 
Vergessenheit gerät. 63 % 


SLEATER-KINNEY - The Woods 


Und damit ihr wisst von was ich hier die ganze Zeit. schreibe, gibt’s noch ein paar Texte 


zu lesen. 
SE IEEIBER> — u er 
Bitterböser Friederich 


In der dreckigen Stadt wurde ich geboren 
Hab die Augen aufgemacht und habe gefroren > 
Und ich hab geschrieen und sie ham mich geschlagen 


Sie ham mir beigebracht zu sprechen und verboten zu fragen NV a 
IS 


Meine Mutter hatte mich lieb, aber keine Zeit 
Sie sagte: Sei brav und du kommst in den Himmel 
Doch das war mir zu weit 
Mein Vater war überall, aber nie bei mir 
und so bin ich aufgewachsen wie ein wildes Tier 


i i li Sub-Pop 2005 NOISE-ROCK 
en . ee a, er Auf dem Cover von „T’he Woods, ist eine Bühne abgebildet, auf der statt Musikern Bäume stehen. 
und re ei Kinder, et mit dem Finger auf mich Die Idee ist einfach und Klasse. Musiker, die starr und bewegungslos mit der Bühne verwurzelt sind, 
und schreien da kommt er wieder genauso könnte es auch eine Anspielung auf die Wiedervereinigung mancher Alte Knacker-Bands 
der bitterböse Friederich / sein, die einfach nicht wissen wann der Spaß sein Ende nimmt und nur noch ein jämmerliches Bild 
ergrauter und ausgelaugter Rock’n’Roll-Rentner hinterlassen. Die drei Frauen um SLEATER- 


r - : r ö R - 
Ich war kaum in der Schule, weil sie sagten das ich dumm bin BE KINNEY wissen hingegen genau, wie durch schnelle instrumentale Vibrationen Energien freigesetzt 


und immer wenn ich irgendwas sagte, was irgendein Unsinn \ und wie durch ruhigere Parts Spannungen aufgebaut werden. Kurzum hypnotisieren SLEATER- 
Und den Lehrern war es egal ob ich dumm bleibe KINNEY, wie kaum eine andere Band, höchstens QUEENS OF THE STONE AGE können ihnen da 

Und Vater und Mutter war es egal, wo ich mich rumtreibe noch das Wasser reichen. Melodische Eingängigkeit vermischt sich in Perfektion mit schrägen, 
Jetzt ist es mir egal, was sie über mich sagen | instrumentalen Ausuferungen und einen einzigartigen, genialen Gesangsstil der jede abwechselnde 

und ob die alten Omas Angst vor mir haben Höhe und Tiefe genau auf den Punkt trifft. Manch ein oberflächlicher Melodiefanatiker mag bei 

Ihr sagt: Ich wäre zu faul um arbeiten zu gehen SLEATER-KINNEY zuviel Lärm heraushören, doch wer ein musikalisches Feingehör besitzt, denn 

Und ich sag: Ihr seid zu faul um mich zu verstehen überrascht hier ein reichhaltig und abwechslungsreiches Fünf-Gänge Menü. Denn bei genauem 
Drum schluckt sie runter, eure alten Phrasen Die hinhören stimmt sich jeder Ton, auf jede schräge Nuance ein und jede einschleichende Weichheit 

und fasst euch endlich mal an die eigenen Nasen wird kurz darauf von Härte ersetzt. Als Gesamtwerk ist „7'he Woods, Vollkommen. Denn so lange ich 


Holt doch die Polizei, hetzt eure Hunde auf mich meine Gehirngänge auch durchforsche, fällt mir keine Frauenband ein, die in den letzten Jahren 
Denn hier kommt er wieder umwerfender und leidenschaftlicher waren und selbst in den vergangenen Jahrzehnten übertraf 
der bitterböse Friederich ZZ 


Di RT RT, CERREE) £ Er 
Vorstadttiger 


Ich bin ein Vorstadttiger, ich bin ein Vorstadttiger 
Meine Heimat ist der Dschungel aus Beton, Stahl und Glas 
Ich bin ein Vorstadttiger, ich bin ein Vorstadttiger 
Dreh meine Runden, durch die Neonpfützen 
Was soll ich anderes machen, außer in Kneipen zu sitzen 


Es ist nicht in Ordnung, ist was nicht O.K. 

Ich sag ja nicht das einer machen soll, was ich mache — nee 
Es ist schon in Ordnung, es ist schon O.K. 

Es wird schon irgendwas passieren, bevor ich schlafen gehe 


Durch den Nachtwind reiten, durch den Nachtwind reiten 
Schneller als die Wolken, auf 100 PS 
Durch den Nachtwind reiten, durch den Nachtwind reiten 
Weg, weg, weit weg von hier, allein mit meiner Einsamkeit und dir 


Es ist nicht in Ordnung, ist was nicht O.K. 

Ich sag ja nicht das einer machen soll, was ich mache — nee 
Es ist schon in Ordnung, es ist schon O.K. 

Es wird schon irgendwas passieren, bevor ich schlafen gehe 


Ich will raus aus dem Nebel, ich will raus aus dem Nebel 
Kannst du mir helfen, kannst du mich verstehen 
Ich will raus aus dem Nebel, ich will raus aus dem Nebel 
Nicht mehr kriechen wie die Sklaven 
Nicht nur Schuften, Fernsehen, Schlafen 


Es ist nicht in Ordnung, es ist nicht O.K. 


r 
Ich brauch nur ein Herz oder ein Ohr oder eine Hand die mich versteht 
Es ist schon in Ordnung, es ist schon O.K. 
Es muss nur irgendwas passieren, damit ich wieder die Sonne sehe 
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SECOND WIND - Security 
R&B Records 1984 PUNK / HARDCORE 
i SECOND WIND Höchstwahrscheinlich aus fehlender Individuali- 

; tät und Namedoping-Gründen, vergleichen sich 
unendlich viele Bands auch heute noch mit der 
Washington HarD.C.ore-Legende MINOR TREATH, ohne 
dabei wie diese zu klingen. Aber anscheinend k 
liest und zieht das ganz gut. Eine Band die 
wirklich fast exakt nach MINOR TREATH klingt, en 
nur das ihre Songs etwas rudimentärer und 


schrubbeliger daherkommen ist SECOND WIND. Ein 'The Best Female Punkrock all the time! 


kleiner Blick hinter die Kulissen, reicht jedoch 


TS Ru S == aus, das scheinbare Wunder zu entlüften. Denn 7 == 7 @eR IC >) Drafaf Pi 
bei SECOND WIND spielt kein geringerer als der Ex-MINOR TREATH und MEATMAN- KIEL ROCK STARS RESORPIS 


keine Frauenband SLEATER-KINNEY, Und so stimmt es einen traurig, das sich 
SLEATER-KINNEY nach dem Erscheinen von „7’he Woods, auflösten. (Das ist definitiv 
schlimmer, als Michael Jacksons Tod). Auch die Rockinstitution PEARL JAM bemerkten 
das beachtlich hohe Potential dieser Band und teilten des öfteren gemeinsam die Bühne 
mit SLEATER-KINNEY. Aber das ist nicht weiter wichtig. Fakt ist - Ich vermisse euch! 


Jenseits wiederholt und um der Trägheit standzuhalten lallt ein völlig untalentierter 
Sänger ins Mikro, der in jedem Moment selbst droht einzuschlafen. Musikalische Trägheit . 
wurde selten so groß geschrieben wie bei SPACEMEN 3. Was für eine Scheiße, was für 
eine Rohstoffverschwendung. So spannend wie eine Jamsession von ergrauten Althippies, 


5 


Ihr wart die Besten! i 
u EV A ET EN De NS 
SOCIAL DISTORTION - White Light, White Heat, White Trash 
Sony Records 1996 PUNKROCK 
Oweh Oweh jetzt werde ich mir eine Menge Feinde machen oder 
gar den ein oder anderen beleidigten Leser verlieren. Doch was 
soll’s? Punk ist schließlich sich nichts vorschreiben zu lassen, eine 


musikalischen Sinne zu pflegen. SOCIAL DISTORTION’s 
„White Light, White Heat, White Trash“ ist für unzählige Leute 
ein Meilenstein und die wohl Beste Punkrockplatte aller Zeiten. 


u 


warum so viele Leute darauf abfahren. Wer auf eingängige, nicht aufdringliche Melodien 
steht, wird reichlich verwöhnt, wer ehrlichen, treibenden Rock'n’Roll liebt, liegt hier genau 
richtig Darüber hinaus ist SOCIAL DISTORTION der Spagatakt zwischen harter, 
tätowierter Männlichichkeit und der Bekenntnis zur Selbstkritik, denn schließlich besitzen 
auch harte Männer Gefühle und begehen Fehler. Wer hätte sich das gedacht? Und so zieht 
sich die öffentliche Erregung von Selbstmitleid wie ein roter Faden durchs Album, was mich 
aber ziemlich kalt lässt. Denn das sich Mike Ness früher die Venen mit Heroin zupumpte 
und sich erfolgreich davon abwendete berührt mich nicht sonderlich. Das zollt zwar Respekt, 
aber keinen Applaus. Letztendlich ist „White Light, White Heat, White Trash“ die typische 
Musik, die in amerikanischen Kneipen auf und abläufl, wo sich amerikanische 
Durchschnittsmänner über ihre harte Arbeit, ihre nervige Alte, über Baseballspiele, schnelle 
Karren und heiße Frauen austauschen. Mehr Wiedererkennungswert hat das ganze nicht. 
Nicht schlecht, aber beiweiten auch nicht mitreißend gut — mit seiner penetranten, 


wenn dann nur soviel Held, wie die vielen anderen Leute die, die Kurve in ein en 
“ 


SONNY VINCENT with Members of 
ROCKET FROM THE CRYPT 

Cargo Records 2009 PUNKROCK 
Ich weiß noch genau wie mich vor ein paar Jahren das SONNY VINCENT-Fieber 
packte. Als hätte ich ein Leben lang darauf gewartet, saß ich mit einem breiten 
Grinsen vor der Anlage meines Freundes, der mir mit einer noch größeren 


Konzert seines Leben krönte. Und auch wenn ich selbst nie in den Genuss eines 
SONNY VINCENT-Konzertes kam, konnte ich jede einzelne Silbe seiner Euphorie 
nachvollziehen. Ich fing dafür an, mir langsam aber sicher alle seiner Scheiben ins 
Haus zu holen, inklusive der noch fantastischeren TESTORS - Sonnys erste 
Punkband Ende der 70er. Und jede einzelne Platte zog mich wieder in ihren Bann, in 
den Bann dieses Gitarrengottes mit seiner charismatischen Stimme. Andere hatten 
ihren Sid Vicious, Johnny Thunders, Dee Dee Ramone, welche ich alle nicht schlecht 
aber gegen SONNY VINCENT ziemlich überbewertet empfand. Denn SONNY 
VINCENT hatte dieses gewisse etwas, zwischen ungestümer Wildheit und fesselnder 
Melancholie Songs zu schreiben die genau meiner Seelenauffassung entsprachen. 
Nachdem ich aber mit 7 Alben an die 100 SONNY VINCENT und TESTORS-Songs im 


Regal stehen hatte, war ich irgendwann zu übersättigt, so das mich ab der „Sou/ 


Mates“ nicht mehr diese anfängliche Euphorie packte. Genug ist genug, irgendwann 
läuft eben jeder noch so gute Songwriter in die Gefahr der Wiederholung. Was Sonnys 
Veröffentlichungen zusätzlich hervorhebt, waren diese Gastauftritte wahrer 
Punkrocklegenden wie Wayne Kramer - MC5, Scott und Ron Asheton - THE 
STOOGES, Captain Sensible - THE DAMNED, aber auch Mitglieder von den 
HEARTBREAKERS, TELEVISION, WEIRDOS, GENERATION X, BLACK FLAG, 
‚SONIC YOUTH, RICHARD HELL AND THE VOIDODS, LAZY COWGIRLS, 
| BELLRAYS...... zierten seine göttlichen Pf 
Veröffentlichungen. Wo hatte dieser Mann nur all diese 
hochkarätigen Kontakte geknüpft? Wahnsinn! Da 
Speedo sich als zu spätgeborener für all diese Bands seit 
jeher interessierte stoss er auch auf Sonny und so kam 
es eines Tages zu einer gemeinsamen Platte. Und wie 
nicht anders zu erwarten, kam dabei eine großartige 
Scheibe heraus, auch wenn von dem Bläserbesetzten, 
eingängigen ROCKET FROM THE CRYPT-Style leider 
nur wenig zu hören ist, kommt Speedos Gesang 


trotzdem bei „Its not your fault“ zum Einsatz. SONNY VINCENTs Note liegt ganz ' 
‚klar im Vordergrund, Banddikatoren und Frontschweine lassen sich eben nicht gerne ; 


‚reinreden, aber das ist schon O.K. so und anders kennen wir das ja auch nicht von 
Herrn Vincents Kooperationen. Der Meister hat das Wort! Die A-Seite ist voll gepackt 
mit zeitlosen Punkrockhits, die B-Seite schwächelt etwas, stellt aber dennoch die 
meisten derzeit existierenden klassischen Punkrockbands ganz weit in den Schatten. 


Gott bleibt eben Gott! 92% 
—— 


i un 
SPACEMEN 3 - Sound of Confusion 
Fire Records 1993 PSYCHODELIC 
Bisher war ich der Armahme das es sich bei SPACEMEN 3 um eine dreckige, raue 
Garagepunkrockband handelt. Denn die Coverabbildungen, ihr cooles Outfit mit kurzen 
Haaren und Sonnenbrille leitete mich wohl zu dieser Fehleinschätzung und so kaufte ich 
auf dem Flohmarkt gleich drei ihrer CD’s. Die „Translucent Fiashbacks (The Glass Singies)*- 
CD, die Live-CD“Performance“ die wahrlich peinlich für die Band sein muss, da das 
Publikum anscheinend aus Mitleid nur Anstandshalber lautlos in die Hände klatscht. Als 
dritte CD im Bunde gesellt sich die „Sound of Confusion”, welche allein vom 
Erträglichkeitsfaktor als die Beste anzusehen ist. Ja aber was macht eigentlich 
SPACEMEN 3 so unerträglich? Dafür gibt es einige Gründe. Denn ich habe wirklich selten 
eine Band gehört, die so lustlos, die so träge ihre Songs runter dudelt. O.K. Vielleicht liegt 
das daran, das ich im High Energie Punkrock und Hardcore beheimatet bin und um 
psychodelische Hippiebands einen großen Bogen mache. Vielleicht liegt es auch daran, 
das ich mir in meinem Leben noch nie LSD einbaute und wenn ich mir dieses langweilige 


Gedudel so anhöre, bin ich froh darüber diesen „bewusstseinserweiternden“ Dreck l 


niemals angerührt zu haben. SPACEMEN 3 klingen wie der billigste DOORS-Abklatsch 
den man sich vorstellen kann, ohne der geilen Pornoorgel und der genialen Stimme von 
Jim Morrison stattdessen wird ein einziges völlig unspektakuläres Riff bis ins erbrechende 


>. 


S 


100% 


eigene Meinung zu besitzen und Heldenverehrung höchstens im - 


> 


melodischen Eingängigkeit einfach nur Durchschnitt. Und Mike Ness ist kein Held und | 


Begeisterung von dem SONNY VINCENT-Konzert erzählte, welches er als das beste ; 


wg ie bis auf sich selbst eigentlich niemand mehr hören will. Wann dreht hier endlich . 
= jemand den Saft ab? 


8% 
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THE STOOGES - The Weirdness | 
Virgin Records 2007 PRÄ-PUNKROCK / ROCK’ N ROLL 
Als ich im Media Markt, dem wohl schlechtsortiertesten 
Musikhändler weit und breit, fassungslos die 
sogenannte Indie-Abteilung durchstöberte und ich mich 
schon insgeheim mit der heutigen Jugend in Mitleid 
solidarisierte. Da sie ein solch oberflächliches, über- 
produziertes Weichspülerprogramm über sich ergehen 
lassen „muss“ stoss ich zu guter letzt doch noch auf 
einen Lichtblick - einer neuen THE STOOGES-CD. 
Nach rund 30 Jahren Funkstille im Hause THE 
STOOGES röch das schon erst mal nach Kohle scheffeln. 
Aber scheiß drauf, schließlich waren auf dem letzten 
IGGY POP-Album auch schon ein paar Songs in der 
STOOGES-Besetzung um Iggy Pop und den beiden 
Brüdern Scott und Ron Asheton zu hören, die mich schon beinahe zum Kauf animierten. 
Auf „The Weirdness“ schlägt nun zusätzlich der Bassgott Mike Watt von MINUTEMEN 
und fIREHOSE in die Bassgitarre, bloß grenzt es an Unverschämtheit ihn auf den 
Bandfotos nicht mit abzubilden, anscheinend zahlt sich sein im Mainstream geringer 
Bekanntheitsgrad zuwenig aus. Und auch wenn die Interviews mit Iggy Pop durch seine 
angriffslustigen, schmutzigen Kommentare immer wieder unterhaltsam zu lesen sind, so 
halte ich sie doch auch für etwas aufgesetzt, das er nach wie vor den wilden Rock’n’Roll- 
Bastard wiedergibt, der er schon lange nicht mehr ist, aber den die Leute eben sehen und 
hören wollen. Und das Herr Iggy Pop in einer Villa mit großen Fuhrpark haust, ist auch 
nicht gerade Punk. Aber trotzdem nehme ich meinen Hut vor Iggy Pop ab, denn wer mit 
über 60 noch so leidenschaftlich auf den Bühnen rockt, der hat so manches Sonderrecht 
und die Präpunklegende THE STOOGES spielt sowieso in einer anderen Liga als die 
typischen Punkbands. Also Schluss mit der Zeitraubenden Läßterei. Um es 
vorwegzunehmen „The Weirdness“ ist ein Album das nicht an die Glanzzeiten anknüpft, 
trotzdem wirkt es aber auch nicht wie ein Altherrenrockalbum, das nur auf's Geld aus ist. 
Denn dafür klingt der Sound viel zu schmutzig, ich würde gar sagen: primitiv. Denn die 
Songwriterqualität könnte ebenso von zig anderen Bands umgesetzt werden. Die Band 
spielt oft aneinander vorbei - aber wahrscheinlich ist es gerade das, was „The Weirdness“ 
so syhmphatisch macht, dieser Faustschlag gegen den Überproduzierten Mainstream, was 
den Eindruck hinterlässt „Weniger ist Mehr!”. Diese ungeschliffenen, rauen Rock’n’Roll- 
Songs hätten genauso auch in den 70ern entstehen können. Rick Rubin macht seinen Job 
gut und lässt dem ganzen einen Hauch von kaputter Behaglichkeit. „The Weirdness“ ist 
sicherlich keine laufende Hitmaschine, wie z.B. der STOOGES-Meilenstein „Raw Power“, 
trotzdem sind einige Hits verstreut und im ganzen läuft die Scheibe gut rein. Schöne 
Sache! 80 % 


RETTEN 
STRESS - s/t 
Rock-O-Rama 1982 
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DEUTSCHPUNK 
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53 Das Rock-O-Rama-Deutschpunk-Repertoire ist auf- 
IR zuteilen in drei Kategorien. In Berühmt- 
berüchtigte Klassiker wie CHAOS Z, O.H.L., THE 
RAZORS oder DIE ALLEIRTEN, in legendäre 
Klassiker wie BRUTAL VERSCHIMMELT, B.TRUG oder 
M.A.F. oder in dämliche Punkbands, wie 
STÖRTRUPP, COTZBROCKEN oder VORKRIEGSPHASE die 
u musikalisch wie textlich eher unterbelichtet 
4 sind. Die STRESS-LP zählt zu der Klasse der 
lumpenreinen, legendären Deutschpunkklassiker, 
4 die heute wahrscheinlich nur noch Insider oder 
Deutschpunk üblich 
Abschlussliste der 
monotone Arbeitsstelle, die anti- 
|realistische Hippie-Solidarität, die freiheitsberaubenden Frauen und der 
Stress im allgemeinen. In bester, rotziger Punkrocktradition spielen 
ısich die frustrierten Teenager ihren Stress von der Seele. Und auch mit 
|32 Jahren, muss ich leider feststellen das viele der Texte immer noch 
aktuell sind. Wenn ich bei UPS, wie ein hirnloser Roboter die Pakete 
aufs Band schmeiße, fühl ich mich durchaus angesprochen von einem Text 
wie: „Fließband, Fließband, Massenproduktion. Billig, Billig, für’n 
Hungerlohn, Menschen, Menschen werden ausgepresst. Billig, Billig in 
Deutschland West“. Und von solch Schüttelreimen wie „Solidarität, wie es 
in der Presse steht. Solidarität, ob das auch im Westen geht 
Solidarität, ist es nicht schon viel zu spät. Solidarität, heute auch im 
ı Blumenbeet“, verziert sich auch heute noch ein Schmunzeln in meinem 


. 
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| alltägliche Bullenterror, die 


Gesicht. Und was soll ich sagen, gestresst bin ich auch Heute noch um 
solch Texte zu verstehen wie: „Stress, wie dich die Arbeit schafft. 
| Stress, vor Falten auf der Stirn. Stress, verstümmelt, nervenkrank. 


Stress, zerfetzt dir dein Gehirn. Stress, verfolgt dich auch im Traum. 
Stress, weckt nur mehr Wut in dir. Stress, verschließt die Tür im Raum. 
Stress, macht dich zum wilden Tier“. Ich klopfe mir ironisch auf die 
| Schultern und frage mich, ob man für solche stressbeeinflussten 
Erkenntnisse zwangsläufig auf Punk kommen muss? Eher weniger, denn jene 
Probleme dürfte wohl jeder meiner Arbeitskollegen teilen. Doch scheiß 
drauf! Ich verbrachte meine Jugend gerne mit STRESS und im Gegensatz zu 
vielen anderen Deutschpunkbands wie z.B. die stumpfen COTZBROCKEN die 
ich früher ebenso abfeierte kann ich auch heute noch verstehen was mich 
zu der STRESS-Euphorie bewegte. 72 % 


/ 
LIKE 
z, = EEE ROLL CH \ : 
NEUROTIC ARSEHOLES 'Gib nicht auf! - U N 
| Die kompletten Aufnahmen 1978 bis 1985” 2-C[D . 
| 
|37-Track-Doppel-CD, welche eine der genialsten, \ 
| deutschen Punkbands ever feiert. Incl.beide kompletten 


potuäipsinen '„.Dis zum bitteren Ende’ und (erstmals 
‚überhaupt auf CD) 'Angst' plus acht Bonustitel. 

” | Mit Bandgeschichte, allen Texten sowie einer kompletten 
rn“ Aufstellung aller Arseholes-Liveauftritte von '79-bis 1998. 


SUBHUMANS -— The Day the Country died 

BLUURG! / Southern 2009 / 1982 ANARCHOPUNK 
Pi. | Wem CRASS immer zu experimentell waren, aber 
auf politische Inhalte nicht verzichten wollte, 
EN der stoßt früher oder später unweigerlich auf 
= die englischen SUBHUMANS. Die ebenso aus dem 
Mdieichen Anarchopunkunkumfeld der frühen #0er| 


Bu 
LBIHLMIANA 
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stammen, wo Menschen und Tierrechte, die 
# Selbstbestimmung in autonomen Zentren und! 
ein radikales, kritisches denken sowie auch | 


handeln das A und O bedeutete. In einer Zeit wo Punk längst 
schon in den Hitparaden auf und ablief, folgedessen einige 
Punkbands massentauglichere Pop +: Waveelemente ihren Sound 
zufügten und der „Punkstil* schon längst in die westliche 
Modewelt: einfloss, waren die SUBHUMANS und ihre Kollegen so 
was wie die zweite Geburtsstunde des Punkrocks. Mit mehr | 
Aussagekraft und politischen Veränderungswillen als je zuvor. 
Somit ist „The Day the Country died“ ein absoluter Klassiker 
und Meilenstein in Sachen Anarchopunk, Der Soundtrack zur 
vermeintlichen Revolution war dabei sehr abwechslungsreich. | 
Schnelle, aggressive Songs sind genauso vertreten, wie 
durchdachte Lieder, die sich vom anfänglich bestehenden 
Midtempo in mitreißende Hymen verwandeln wie „Subvert City® 
oder „Black and White”. Die Endzeitatmosphäre des kalten 
Kriedes umhüllt von Wut, Angst, Verzweiflung und Hoffnung lag 
stets in der Luft und wurde von Dicks Gesang messerscharf 


auseinandergenommen/skalpiert. Ein wahrhaftiges und völlig 
essentielles Zeitdokument. Mit das Beste was jemals aus 
England kam. 100 $ 


ENGE EINE 7SERNTERD SE 
SUBHUMANS — Internal Riot 

BLUURG! / Southern 2008 ANARCHOPUNK 

Vor ein paar Jahren machten die SUBHUMANS durch ein Live-Album 
bereits auf sich aufmerksam. Darauf überzeugte die englische 
Anarchopunklegende, das Mr ihnen nichts aber auch kein bisschen | 
an Biss und Energie verloren ging. In Interviews gab die Band 
preis, das bald mit einem neuen Studioalbum zu rechnen sei und die! 
‚Erwartungen standen dementsprechend hoch. Doch scho 
Opener „This Years War“ ließ jeglichen 3 
Restzweifel weit hinter sich. Die 
SUBHUMANS sind zurück (waren mity 
CITIZEN FISH aber auch niemals weg) und 


offenen Wunden korrupten 
‚Regierungen, welche nach außen stets 
\den Saubermann mimen -.aber für die 
'Kriege, die sozialen Missstände und dem 
Ausverkauf der Welt eine blutver- ger, 
schmierte weiße Weste nach Hause) 
tragen. Ehrlich gesagt, hätte ich 
persönlich nach all den Jahren des 
‚politischen Widerstandkampfes schon f.: EEE — 8 
längst den Glauben an eine bessere Welt verloren. Doch anders 
|gesehen hat sich ja auch so gut wie nichts zum positiven 
entwickelt und so gibt es im Jahre 2008 oder besonders in letzter 
Zeit, wo Kriege für Öl und Profit die Welt in einen kurzzeitigen 
Aufschrei versetzten und der Kapitalismus sich spätestens mit der 
Finanzkrise als eine verwesende Leiche entpuppte, einen unendlich 
großen Tatbestand an Heuchelei, an gewinnmaximierender Perversion 
\und legalen Mord aufzudecken. Im Endeffekt schreit die Weit 
regelrecht nach Bands wie den SUBHUMANS. Und im Gegensatz zu NOFX! 
oder Green Day, die nur vorübergehend politische Inhalte in ihren 
Texten verarbeiteten, weil auf einmal der Großteil der Welt gegen 
den Krieg wittert oder Antiflag die hauptsächlich nur noch über 
ihre Plattenverkäufe reden. Dagegen sind die SUBHUMANS tausendmal 
ernstzunehmender, als jene Medienzirkuspolitbands. 

Und auch musikalisch wirken sie alles andere als verrostet. Es 
scheint als stehen die SUBHUMANS mit „Internal Riot“ auf dem | 
Höhepunkt ihres Schaffens. Denn noch nie klangen sie so ausgereift 
und abwechsiungsreich. Klassische Punkrocksmasher gesellen sich| 
neben Skahaltigen Punkrockklängen. Der absolute Höhepunkt ist das 
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fast zehnminütige Monument „Never-Ending War Song“, der wie ein 
höchstspannendes Punkrockorchester klingt, die DEAD KENNEDYS 
hätten das zu ihren Glanzzeiten nicht besser hinbekommen. 
Grandios! Hier kann man . getrost von Perfektion sprechen. 


aber diese werden dafür mit 
So das keine Nostalgie 


Vielleicht fehlen etwas die Hymen, 
einer genialen Rhythmusarbeit ersetzt. 
aufkommt, von wegen früher war alles besser. Ohne zu übertreiben, 
einer der Besten Punkrockveröffentlichungen der letzten Zeit. Buy 
or die! 10% ;/ 
SUPERSUCKERS - La Mano Cornado 
Sub-Pop 1993 en; PUNKROCK/ROCKN ROLL 
Ich hätte fast vergessen, wie geil doch die | 

SUPERSUCKERS sind. Nicht umsonst 
beeinflussten sie zahlreiche Bands, mit ihrem 
Arschtrettenden Punk’n’Roll, wenn auch nur 
die wenigsten ihre Größe erreichten. Denn die | 
SUPERSUCKERS treffen jeden Ton, spielen 
auf der professionell, gleichen Ebene wie ihre 
Nachkömmlinge TURBONEGRO oder die 
bereits aufgelösten GLEUCIFER und| 
HELLACOPTERS. Die SUPERSUCKERS 
verstehen ihr Handwerk bis aufs letzte Detail 
Nur bedienen sie sich, im Gegensatz zu ihren 
skandinavischen Kollegen, mit Southern Rock 
mehr an ihren amerikanischen Wurzeln, |® 
zudem hatten sie auch mal ein reines 


Countryalbum herausgebracht. „La Mano Cornado“ ist ein pures SUPERSUCKER- ! 
Album: wie es sein muss: schmutzig und schnell. Hier lässt man nichts anbrennen, 
keine überflüssigen Gitarrensolos, kein Country, stattdessen wird alles auf dem Punkt. 


92% | 


TALES OF TERROR - sit 
CD-Presents Records 1984 


ein völlig kaputter Rock’n’Roll-Song der jeden oft so ermüdenden Rock’n’Roll DJ-Abend 
‘retten könnte. Ab dem zweiten Song zeigen TALES OF TERROR ihr wahres Gesicht, 


'_ treten fester aufs Gaspedal und rotzen mal so auf die schnelle einen Punkrock-Hit nach 


dem anderen in die durchdrehende Menge. Ab dem dritten Song kommt das elende 
Heroin ins Spiel und Darby Crash von den GERMS lässt grüßen. Spätestensab der 
vierten Granate, hat man TALES OF TERROR ganz in sein Herz geschlossen, denn jetzt 
zischt es so richtig nach vorne, die Gitarren jaulen, rocken, überschlagen sich. Der 
paranoide, sturzbetrunkene Sänger schreit und krächzt als würde er Morgen schon unter 
der Erde liegen und lässt bei dem Refrain von „Deathryder“ (gesungen etwa so: 
DeathRRRRAAAyyder) in leidenschaftlicher Inbrunst das R ins Mikro rollen. Vom 
fünften bis sechszehnten Song geht es in hoher Hitdichte mit ungezähmten, abgedrehten 
L.A. Punkrock der ersten Stunde weiter, denn man heute womöglich auch in der Rubrik 
Noise-Rock einordnen könnte. Denn auch wenn ihre einzige Scheibe im Jahre 1984 
erschien, klingt das ganze verdammt nach End70er Punkrock oder besser gesagt nach 
harmonisch bis disharmonischen Chaos-Selfdestruction-Rock’n’Roll. Dagegen klingt Iggy 
Pop wie ein frommer Kirchen-Ministrant. Würde mich echt wundern, wenn der Großteil 
der Band heute noch am Leben ist. Auf ihrer MySpace-Seite geben sie als Einflüsse nicht 
irgendwelche Bands an, sondern diverse Rauschsubstanzen wie Alkohol, Speed, Ketamin 
und Heroin. Trotz alledem finde ich Drogenverherlichungen alles andere als cool, denn 
Junkies sind und waren schon immer menschlich absolut Scheiße, so egoistisch wie ein 
herzensloses Raubtier und hohl wie ein Stück Brot! Nothing is waiting for you when you 
die! 86% 


gebracht, in würzender Kürze wird all das geboten, was das Rock’n’Roll-Herz begehrt. 
=, Prost! 


CHAOS-SELFDESTRUCTION-PUNKROCK/ROCK N ROLL 
Was für eine herrlich, besoffene Punkrockband? Das Delirium beginnt mit „Hound Dog“ 


THERAPY? - Never Apologise Never Explain 
Spitfire Records 2004 ALTERNATIVE-ROCK. | 
Beim ersten durchhören von „Never Apologise Never Explain“ bleiben Phrasen in 5 5 ; 
meinem Kopf hängen wie; „langweiliger Alternativerock“ oder „überproduziert und doch EP veröffentlicht wurden. Somit kommen wir auf 27 höchstaggressive 

belanglos“. Im gleichen Gedankengang stelle ich mir eine X-Beliebige Großraumdisco In-Your-Face-Hardcorepunknoisesmasher die wirklich mal ALLES: 

vor, wo unter der Woche die obligatorische Nu-Metal-Alternativerock-Nacht Hunderte 3d niederwälzen was ihnen in den Weg kommt. Vergiss M.D.C., POISON 
von Jugendlichen heranlockt, welche die wirklich erwähnenswerten Helden der harten IDEA, SPAZZ, BLACK FLAG oder sonst wen - TOTAL ABUSE wütet so gut wie 
Musik nicht mal vom Namen her kennen und stattdessen sich mit völlig überbewerteter, jeden um. 100 % 
glattgebügelter Mainstreamscheiße glücklich schätzen. Bei jedem weiteren Durchlauf \ . . FR > - 
von „Never Apologise Never Explain“ wird mir: ee \ 


» und der nicht minder schlechten 8 Demosongs, die ebenfalls bereits schon auf. 


rt 
umso mehr bewusst, das meine erstei TIERARYT 
Einschätzung nur aus Vorurteilen bestand und es : RE = [ii 
.. re > TRISTESS - Vad Ska Vi Bli? 
pfen einprägen sollten. E Sven & 
Denn was THERAPY? uns hier darbieten, ist die: ig Ä ; RUE ORDNER 
= 5 2 : ER | Sowie sich seit Anfang der 80er in Deutschland der Deutschpunk 
Krone der Schöpfung und durch ihre langjährige, rt: R R ausbreitete, gab es auch in Schweden den landestypischen Schwedenpunk. 
musikalische Erfahrung sind sie gleichzeitig so’® N ZW 3108 sang man in Schweden schon Ende der 70er in der Muttersprache. 
was wie die Dinosaurier der professionellen, EL 5 2% Zudem ist die schwedische Variante mit wesentlich mehr melodischer 
harten Rockmusik, die nach über 20 Jahren noch # 2 > N Eingängigkeit geschmückt. Der vom Rock'n’Roll geschwängerte, griffige 
immer unglaublich frisch klingen. Dahinter % 77 rat rin K Sr er er mit eg. 
Ka Ach Weser Aare i 2 1 puper BE müpfigen Hymen, in Le zum mitrgrölen anregen. Und wo die 
g e 5 n 5 ; ; i i Singalong-Chöre der England-Oi-Punkbands oft abgedroschen und stumpf 


Genreführer zitternd verstecken, auch wenn sich 
ihre Alben durch die nach Erdbeere duftenden ; : 

Weichspüler-Popelemente wesentlich besser #::: ; E E 
verkaufen. THERAPY? haben solch schmierige Anbiederungen einfach nicht nötig, sie’ 
rocken straight nach vorne, bleiben ihren zynischen Texten treu und beherrschen ihre 
‚Instrumente bis aufs letzte. Wirklich schon lange keine solch geile Gitarrenarbeit mehr 
gehört. Kurzum: Es ist eine Schande - Nein es ist lächerlich das THERAPY? nicht an der 
obersten Spitze der alternativen Rockkultur stehen. Aber das ist ja schließlich nichts > 

neues, denn der größte Dreck verkauft sich bekanntlich am besten” EEE 
I EEE u Den N _93% m 


T.S.O.L. — Free, Liberty & The Pursuit of free Downloads 
Hurle y Records 2009 E PUNKROCK/ROCK 


klingen, erscheinen die Skandinavier umso aufgeweckter und Lebensfroher. 
Es ist kaum zu glauben, das die Skandinavier so stark von der Kälte und 
Dunkelheit geplagt sind, denn diese Mucke hört sich alles andere als 
niedergeschlagen an. Was zusätzlich durch das Saxophon noch untermalt 
wird. Was TRISSTEZ betrifft, scheint seit den 80ern kein einziges Jahr 
vergangen zu sein - früher hörten solche Bands nur auf Namen wie 
KRIMINELLA GITARRER, RUDE KIDS......... ansonsten hat sich nicht viel 
verändert. It’s a great Retroshit! 


Zum 80 jährigen Jubiläum von T.RUE | 
S.OUNDS O.F L.IBERTY beschenkt uns | 
die Band mit „Free, Liberty & The 
Pursuit of free Downloads” ein Album 
zum freien Download. Ob der freie 
Download nun aus Barmherzigkeit 
geschah oder die Band kein passendes | 
Label fand, oder ein breiteres Publikum 
ansprechen will, bleibt fraglich. Denn 
einen widersprüchlichen Nachgeschmack 
hinterlässt es automatisch, wenn das 
Vorgängeralbum „Divided We Stand, 
noch unter Kopierschutz stand. Doch 
damit wollen wir uns jetzt nicht 
aufhalten, wenn es auch wirklich schade 
ist, das dieses Album als LP und CD 
nicht verfügbar ist. Ich hoffe der 
Internetdownload ist nicht die Zukunft 
der Musik, auch wenn alle Zeichen 
darauf stehen. Denn für mich 
altmodischen Musikfreak, hinterlässt das = ER : 
eine halbherzige, unantastbare e 
Gesichtslosigkeit. Schließlich ist Sex ja Kostenloser Download über: 
auch besser als onanieren, oder? Aber 

kommen wir zum eigentlichen Geschenk. www.hurley.com/tsolindex.cfm 
Die Musik beweißt wahre Größe, mit BE 

seinen Orgeleinsätzen und den Hang zu mehr Pop und Wave. Im Gegensatz zu den punkigen 
Vorgängern „Disappear"und „Divided we stand“ wurde die Geschwindigkeit zurückgefahren und 
mit mehr Melodie frisiert. Das hat was von einer amerikanischen Version von THE DAMNED, 
Wer ihr 82er Werk „Beneath the Shadows” schätzte, der wird auch hier in wahre Freude 
versinken. Wem jedoch an T.S8.O.L. nur der klassische Punkrock zusprach und ihre grandiose 
Verwandlungsfähigkeit missfiel, den könnte das hier zu soft und lahmarschig sein. Ich befürchte 
gar das viele eingefleischte Punkrocker, den Wahren Sound der Freiheit im Jahre 2009, als einen 
Weichspülersound abstempeln. Ich denke aber die Band selbst wird dieses Album als ihren 
Höhepunkt betrachten. Denn noch nie klangen T.S.O.L. so durchdacht und ausgefeilt — so Groß. 
Was durch die perfekte Aufnahmequalität und die Produktion von Grammy-Award winning 
Producer David Blanco noch mehr zur Geltung kommt. “. # IE 


X 


V\AL/ 


< 93% N 
TOTAL ABUSE - s/t Fe VERBAL ABUSE - An American Band 
Deranged Records 200? HARDCORE-NOISE-PUNK "ad Fowi Records 1983 
TOTAL ABUSE sind meines Erachtens die 
aggressivste Hardcoreband dieser Tage. 
Aggressiv steht hier nicht im Sinne von 
möglichst schnell heruntergeprügelt, sondern 
TOTAL ABUSE sind mit ihrer oft schleppenden, 
stampfenden Rhythmusgewalt, ihrem durchge 
drehten, irren Sänger und der übersteuerten 
Aufnahme wesentlich wütender und fieser als 
die üblichen Hardcorebands. Zudem ziehen sie 
ihre wutentbrannte Energie auch mal drei oder 
vier Minuten lang hin und steigern dabei ihre 


Spannungen druckvoll in die Höhe. Denn ihr Rezept 
besteht darin, durch einen monotonen Gitarrenlauf und 
einer wiederholenden Gesangslinie eine druckvolle | 
Wuthypnose zu erschaffen, die seinesgleichen sucht. 
Ich bin nicht nur begeistert und verblüfft, sondern ich 
werde immer wieder aufs neue von diesem Kollos | 
zutiefst berauscht. So das ich am liebsten meinen 
Kopf an der nächsten Wand blutig schlagen möchte, 
Auf der CD befindet sich das bisherige Erschaffen 
‚von TOTAL ABUSE, der ersten LP, der „Sex Pig"-EP 


. un 


: HARDCORE 
In 'gebaliter Hardcoreurgewalt wird in knapp 20 
Minuten alles auf den Punkt gebracht, was es zu 
sagen gibt. Eine dieser Bands die vom ersten Ton 
an, einen mächtigen Orkan loslegen. Die frühen 
Boston-Bands und M.D.C. stehen Pate für ihr 
kompromissloses, aggressives Hardcore-Brett und 
die angepisste Stimme von Nicki Sicki ist regelrecht 
von den Göttern des Zorns gesegnet. Dennoch hat 
Nickki Sikki mit dem Weggang seiner ersten Band 
SICK PLEASURE, seinen Höhepunkt weit hinter sich 
gelassen, denn die Split-LP von SICK PLEASURE 
und CODE OF HONOR zählt zu den besten und 
musikalisch ausgereiftesten Platten der frühen 
Hardcoreära. Dagegen klingt VERBAL ABUSE fast 
schon primitiv und ist somit eher als ein Rückschritt zu betrachten. Trotzdem kamen VERBAL 
ABUSE wesentlich besser an und auch heute noch werden nicht nur ihre Alben 
wiederveröffentlicht, sondern auch die Band spielt wieder regelmäßig Konzerte. Anscheinend 
musste Hardcore stets nach dem schneller, härter, lauter Schema ablaufen oder die HC-KIDS 
waren noch nicht reif für solche Überbands wie SICK PLEASURE / CODE OF HONOR und 
Konsorten. Lässt man diesen Blickwinkel außen vor, kann „An Americand Band“ als ein 
Klassiker durchgehen, der mit seiner rohen, schnellen Urgewalt mächtig abräumt. Und 
welche Hardcoreband kann sich schon so glücklich schätzen, von einer weltbekannten 
Metalinstitution wie SLAYER gecovert zu werden und das gleich mit fünf Songs: 


;VORKRIEGSPHASE — Auf in den Tod 
‚Assel Records 1983 / 2009 HARDCORE-BEUTSCPUNK 


3 5 = h « Da die charmante Survive + Music Redaktion größtenteils im Allgäu sitzt, 
SLAYER-Album „Undisputed Attitude“ zu hören, das hauptsächlich aus Coverversionen alter ä sehen wir es als eine Selbstverständlichkeit, die regionale Szene zu 


Hardcoreklassiker besteht und wo deutlich unterlegt wird das SLAYER nicht SLAYER wären, unterstützen. Wenn eine Veröffentlichung jedoch eher negativ ausfällt, 
wenn die Hardcoreexplosion nicht den Stein zum Trashmetal ins Rollen gebracht hätte. Ohne liegt es aber nicht in unserer Macht das Release nur aus lokaler 
Hardcore hätten die Metalbands der 80er noch weiterhin ihren verträumten Led Zeppelin und Verbundenheit schön zu schreiben. Schließlich ist Ehrlichkeit eine 


„Disintegration“, „Free Money“, „Verbal Abuse“, Leeches“ und „I hate you“. Der Kommentar 
von SLAYER ist ebenso krönend: „By farone of the coolest, angriest Records ever. We had a 
fuck of a time choosing which songs to do because they’re all cool.” Die Songs sind auf dem 


Depp Purple-Hardrock heruntergedudelt. 'Punkrock bzw. Hardcore is the Grandfather of the = wichtige Tugend und unsere Ernsthaftigkeit wollen wir genauso wenig 
Modern Music! Kapiert das endlich! 82% R" verlieren. Wo die Kemptener Punkband B.TRUG noch mit der 


| 

Wiederveröffentlichung ihres Müllpunkklassiker „Lieber schwierig als 
| NETZ EEN EAN en schmierig“ ‚über Teenage Rebel Records überzeugen konnten, kackt die 
VERLAINES - Way out where 


Kaufbeurer VORKRIEGSPHASE ab. Im Original erschienen beide Bands Anfang 
Slash Records 1993 ROCK | 


der 80er über Rock-O-Rama Records, welches später mit Neo-Nazibands wie 
Störkraft, Böhse Onkelz oder Skewdriver in den braunen Sumpf abtauchten. 

Wer kennt das nicht, man legt eine CD einer bisher völlig 

unbekannten Band ein und denkt sich Wow! sind das 


Der Labelmacher Herbert Egoldt sah in Punk nur eine kurzzeitige, 

| gewinnbringende Marktlücke und zockte dartiber hinaus noch die Bands um 

ER RE } 5 R deren Gewinnbeteiligung ab. So ist es auch nicht weiter verwunderlich 
wirklich die eigenen Lieder oder sind die gecovert? Denn | 
so schöne Songstrukturen hätte man der Band niemals | 

zugetraut und darüber hinaus, müssten jene zeitlosen 


das Herr Egoldt keinen Unterschied kannte zwischen guten und schlechten 
Brillianten doch schon längst erfunden sein. Songs die 


Punkbands. Umso erstaunlicher ist es, das 
alles in sich haben, die sich aufbauen und Refrains 


im Jahre 2009 noch irgendein Label nach 
dieser Band krächzt. Aber wenn wir die 
Bandnamen auf den Lederjacken mancher 


z g z r Sel Punks betrachten, dann erweißt sich B% 
besitzen die a gen unden a vn. ‚ai Stumpfcore immer wieder oder immer noch 
Herzschmerz bis aufs letzte verdauen assen. Und ihre == BIS baltchrar Musikstil. 
Melancholie wirkt nicht lahm oder mitleidserregend ‚ E VORKRIEGSPHASE sind von roher Stumpfheit 


sondern sie rockt. Die australischen VERLAINES sind solche Genies die Songs für 

die Ewigkeit hinzaubern. Für Freunde der NEW CHRISTS oder der neueren RADIO 

BIRDMAN wärmstens ans Herz zu legen. 87% WP_- gerne an die Konzerte von VORKRIEGSPHASE 
r; zurück, wo es abgehen musste wie in einem® 


: E re 
EEE ENTE FIT Z 4 Hexenkessel. Denn eine Superlative 40 


ihnen wahrhaftig zuzugestehen, das sie 
Anfang der 80er einer der schnellsten] 
‚ Deutschpunkbands waren. Wer Punkrock nur 
auf Geschwindigkeit reduzieren kann, der 

VORKRIEGSPHASE anfreunden, wer aber auch nur die kleinste Einheit an 
Melodie schätzt, wartet hier vergeblich. Denn hier regiert der 
scheppernde Ufta Ufta Rhythmus bis zur äußersten Schmerzgrenze, umgeben 
:von dämlichen Klischeetexten gegen den kalten Krieg, Bonzen und doofen 
Weibern die nicht ficken wollen. Erinnert etwas an die Münchner Punkband 
DIE AUSGEBOMBTEN. Zusätzlich zu der LP, sind auch noch als Bonustrax, 
die Songs ihrer Single enthalten. Also volle Pratze Pogo! Die Kaufbeurer 
Szene um VORKRIEGSPHASE war ebenso stumpf,. viele Konzerte verliefen 
friedlich bis die Kaufbeurer Punks kamen, die Punk mit Vandalismus und 
Prollotum gleichsetzten. In den 90ern spielten Mitglieder von 
VORKRIEGSPHASE in der Band KONSUMSCHADEN (oder so ähnlich), als ich mal 
erwähnte das diese Band Scheiße sei, da sie nur durchschnittlichen 
|; Beutschpunk spielen, beehrten uns kurz darauf zwei Kaufbeurer Punks auf 
dem ‚von uns veranstalteten Dosenbiersuchen und klauten uns innerhalb 
‚einer halben Stunde Pallettenweiße Bier. Schweine! Nun aber Schluß mit 


ı 'den alten Anekdoten. : 14 $ 
geschwängerte Adrenalinbomben-Hardcore REGPes] Ars HAT en TE A EEE EEE, 
Im Diersesigen; Denötächen Deutschland kaum vorstellbar ist, für diese abgedrehte \W. WARKRIME -— Get Loose + Give W u $ 
t e sind wir einfach viel zu bieder. Und die Japaner sind hingegen bekannt y Ive War a Chance 
dafür, extreme zu überschreiten. Was sie in den überschlagenden, trashigen 4 ay Records 2008 
\ Lichtgeschwindigkeitsstrophen kreischend unter Beweiß stellen. Manche der Refrains & 
| klingen dafür wieder etwas nach holländischen Euro-HC der 80er im Stile von FRITES 
MODERN. Und somit verbinden sich kehlkopfzerstörende Strophen mit besoffenen 
Mitgrölchören. Was in manchen Momenten eine wahre Freude ist aber auf Dauer die 
ı Gehörgänge auch arg strapazieren kann. Zu Kaffee und Frühstückssemmel eignen sie sich 
ı wohl eher weniger, aber wenn man gerade in einem Hardcorerausch verfällt und die 
Geschwindigkeit von Band zu Band steigern möchte, dann sollte gegen Ende VIVISICK 
über den Plattenteller rollen. Die LP kommt mit einem geilem Coveratwork und einem 
Postergroßen Textblatt mit englischer Übersetzung ihrer politischen Texte. 85 % 
7 Rollins zu seinen aggressiven Glanzzeiten, ebenso die 


Aue”, EEE : FERTETESTZEEI 4 ge 8 , 3 griffigen, teils verspielten und doch auf den ‚Punkt 
ne “l S "BA ‚NP3% / iTHo ur FEARHNF i 4 E bringenden Gitarrenriffs. Die 24 Songs der „Get Loose" 
Zr A Re 


kaum zu übertreffen. Rein Objektiv 
gehalten, denken Zeitzeugen von damals 


VIVISICK — Hate and Respect 


Insane Society Records 


| Vom Sound Pollution-Sampler TOMORROW 

WILL BE WORSE Vol. 3 im manischen 
‚ Höchstgeschwindigkeitswutrausch _betört 
‚stoss ich auf die wilde, japanische 
: Fastcorekapelle VIVISICK, die in den 
Superlativen: Schneller - Wilder - Lauter 
' das Rennen auf dem Sampler machten. 
ı Bisher waren mir nur die brasilianischen 
, MERDA und die Ami-HC-Legende FLAG OF 
| DEMOCRACY ein Begriff, wenn es darum 
| geht Hardcore möglichst verrückt zu 3 
' spielen. VIVISICK klingen nicht nur RE 
exotisch, weil auf japanisch gesungen, 5 u 4 
Sondern weil auch dieser euphorien- 


nd 


a HARDCORE-PUNK 
*;;Was zur Hölle ist das? WARKRIME sind einer der Tee 
zahlreichen lebendigen Beweiße das Hardcore schon Me 
„ lange nicht mehr so bissig und lebendig war wie Heute 

| und No Way Records dient dafür als der perfekte 
Nährboden. Ach wie gerne würde ich in die USA ziehen 
um teilzuhaben an der neuen Hardcoreexplosion. 
WARKRIME spielen schweren, angepissten Hardcore- 
Punk der an die brechend, schnelle Kantigkeit der SST- # 

; HC Bands wie B’LAST oder BLACK FLAG erinnert. Selbst 
diese fauchend, krächzende Stimme erinnert an Henry 


sind kurz und knackig und stechen damit heraus, das viele der Songs mit einem 
'energiegeladenen, hasserfüllten Intro beginnen, bevor sie den ganzen hochgezogenen, 
angestauten Rotz der in Hülle und Fülle, bis zur Luftröhre in der Nase steckt in die 
miserable Welt abfeuern. Ich fühle mich zurückversetzt in die 80er. Tausend mal Dank das 
ich endlich nicht mehr all die alten Hardcoreschätze bis zur Unendlichkeit hören muss. 
Nach über 20 Jahren wird plötzlich für neuen Stoff gesorgt und das ist verdammt gut so. 
' Heil Hardcore! 94% 


WIRT VER T EEEEEE NEBEN 

WEAKERTHANS - Left and Leaving 

Indigo 2000 ; COLLEGE-ROCK 

| Auf den Namen WEAKERTHANS stoßt man immer wieder. Aber was finden die 

Leute an dieser Band nur so erwähnenswert? Welches Potential hebt diese Band, 

im Gegensatz zu einer X-Beliebig, qualitativ hohen Collegerockband ab? Vielleicht 

sind die WEAKERTHANS die Mutter aller Collegerockbands bzw. der Anfang alles 

In : Übels. Als sich in den 90ern Scharenweiße Studenten in einen penibel 

” aufgeräumten Proberaum gesellten um gezähmte, seichte Musik zu spielen - 
bevor sie die überbezahlten Führungsrollen der Gesellschaft übernahmen und 
jegliche Wildheit verloren. Ein paar wenige gute Arrangements sind herauszuhören, 

ansonsten gibt's aber nur dahinsichende melancholisch-angehauchte, 

Iahmarschige Musik. Jämmerlicher Betroffenheitsbeat. Da versinke ich tausend mal 

lieber in die kitschfreie Melancholie von I AM KLOOT. Denn dort besitzt Melancholie 

auch leidende Leidenschaft. 32% 


a EEE W BEER u VEREEERNY ne] I > 

WIRE - Object 47 

Pink Flag 2008 INDIEPOP 
Hast du Lust zu raten um welche Band es sich handelt ? Okay. Cd rein, play und ab dafür. 
Das ist jetzt aber kein Punk ? Richtig. Hm...Könnte ULTRAVOX sein, so Anfang der 80er. 
Nein, falsch getippt. Lied Nr.2 play. Hm...Könnte etwas neueres sein, ist für mein 
Geschmack zu langweilig. Zapp mal weiter. Lied Nr.3 play: Hm...Willst du mir die 
Stimmung versauen mit deinem Düster-Pop ? Nee, keine Sorge. Lied Nr.4 play. 
Hm...Hipper, salonfähiger Indie-pop, melancholisch-netter Refrain mit Keyboard- 
Untermalung. Kleiner Hit. Wie heißt der Song? „Perspex Icon“. Hilft mir auch nicht weiter, 
Gefällt mir trotzdem besser als die letzte BLOC PARTY, die war ja zum kotzen. Lied Nr.5 
play. Hm...wieder so'n Langweiler, Altherren-pop. Schnell weiter. Lied Nr.6 play. 


ML 


de Fat Et N ne Ohhhhhh...Elektro-pop im Schneckentempo, so langsam krieg ich Hass. Ich hoffe bloß 
ball un — ” das sind nicht KILLING JOKE? Nee, Nee aber eine Legende ist hier schon am Werk. Lied 
N ORTH P ? Fe H Nr.7 play. Oha... hör ich da eine Gitarre ? Ja |! Also für BAUHAUS klingt es zu positiv, ist 
ki ni ze h t Ft aber gar nicht mal schlecht. Nee, ist nicht BAUHAUS. Ja, merkt man am Sprechgesang, 


hat was hypnotisches. Zapp weiter. Lied Nr.8 play. Zurück in die 80er. Sind das JOY 


DIVISION mit neuem Sänger? Nee, ich glaub die existieren nicht mehr, Hm...Das Lied ist 


aber schon beschissen, willst mich wohl verarschen und hast schnell was TEARS RN 1 VORHER “ = I. N IA CH 


FEARS abgespielt ? Nee, ein Lied ist noch drauf. Play. Hm...endlich mal’'n Zahn zugelegt, n = 
t das u 


aber mir ist das zuviel Elektro-Gehampel, oh, der Gesang ist expressiver, dunkler. Ohhhh, >> = "EEEE: Ein, 
das geht ja gar nicht. Jetzt mach bloß diese Scheisse aus. Ich komm nich drauf. Wer 
| war"s denn ? WIRE. Waaas? DIE kultigen WIRE mit „1,2,X,U“ & „Ex-Lion Tamer“ ? Ja, die 
; waren im OX in den Top 10 ! Ja, fick dich doch. Meinetwegen können die in den ! 
| Indiecharts sonst wo stehen. Die sollten besser keine Platte mehr rausbringen und in 

Würde altern ! 29 % % 

E - KALLE a. 
Id — TEE AL 3 
VIA: WORLD UP MY ASS 


ı Spastic Fantastic 2008 HARDCORE / METAL » 
| Der Titel ist gut, doch der Inhalt ist größtenteils Scheiße. Und wenn manche Leute 
;behaupten Hardcore mache aggressiv, so kann ich das bei diesem Sampler nur 
| zustimmen. Der Großteil der darauf vertretenen Bands sind so was von stumpf, platt und 
 abgedroschen, das nur aggressive Stimmung aufkommen kann. Planlos schlägt man wie 
| ein primitiver Berserker auf seine Instrumente ein und brüllt sich dabei wie ein en ” 
| Neandertaler die Seele aus dem Leib. Wer auf metallastigen Hardcore abfährt, kann hier 2 
a. zugreifen. Für wenn jedoch Hardcore mehr ist, als die bloße Schaustellung männlich, | > u AT mn 

arter Attribute und vor klischeelosen Ideen nicht zurückschreckt, oder für all jene die den Fr ie ins > Te 

Hardcore der frühen 80er lieben, sollten hier die Finger weg lassen. Beim Hardcore ist es ! 200GZ RIFT - Idiots on the miniature golf ourse 
ähnlich wie beim Deutschpunk, seit Ende der 80er verkommen jene Musikrichtungen zu SST Records 1987  Eracan ö r 60°5 AVANT! GARDE 
einem Schimpfwort, das sich immer wieder von selbst bestätigt. Eine Scheißband kopiert Das Coverartwork ist die Visitenkarte jeder Band und sticht sofort in’s Auge. Ein 
die nächste und die Kloake wächst ins unermessliche. Dennoch sind ein paar Klischee ist schnell gefunden und so tippte ich auf lahmarschigen Hardrock, als ich | 
Hoffnungsschimmer und Perlen auf dem Sampler vertreten wie DEAN DIRG, CITIZENS den Meatloaf-Verschnitt mit zurückgekämmt, geGEL-ten Haaren und buschigen | 
PATROL, COMMON ENEMY, L.EA.R.N. PRESS GANG, SHORT FUSE, Kinnbart auf der Frontseite sah. Der zweite im Bunde ist auf der Rückseite zu | 
SIDETRACKED und SNIFFING GLUE. Die kicken in guter alter Schule Manier in den bestaunen. Trägt ebenfalls ‘nen langem Kinnbart, hat ’ne Glatze, ’nen fetten 
Arsch. Schön das es solche Bands noch, oder eher gesagt wieder gibt, denn es gab Pornobalken in der Fresse und wirkt bedrohlich. Quasi das Spiegelbild des späten GG 
— Zeiten da wurde man fast ausschließlich von Metalprollohardcorebands Allin. Neben diesen beiden Gestalten tummeln sich weitere 6 (!) Musiker. Umso | 
geplagt. £ 30 % 


ge - U EEE EEE EEE Ep verwunderter machte mich. ihre Musik. Anfangs gibt's ein merkwürdig-kurzes 
SER EEE ee _ \ < 


z Flöteninstrumental, bei dem im Hintergrund gehustet und geflucht wird. | 
ZERO BOYS - Vicious Circle ; Verschnittenes Gras oder was ? Dann nimmt der Wahnsinn seinen Lauf. CAPTAIN | 
Secretly Canadian / Cargo 2009 / 1983 PUNKROCK / HARDCORE gen. wg _ . ._ 60er bis ._ > mit Ben ame ; 
. 5 z r s ziemlich gut. Saxofon, Xylophon, wummernder Bass...usw. Vielfältige | 
end er __ = er 2 De nn ee »*, Instrumente kommen zum Einsatz. Experimentelle Songs zwischen 28 Sekunden und ' 
waren ER RE ne Tu = “ 1 r * 5 Yu ri e geile Bands 5 Minuten Länge mit teils angezerrter Gitarre, aber auch schräge Nummern wechseln | 
e hr sich mit harmonischen Momenten ab. Sogar richtige Hits werden aus dem Hut‘ 
hervor. An aim = ng. nn u gung ER aa gezaubert. „Lazy susan‘, „The rabbit and the Lady‘, „Ostriches have sex too, you ; 
es 2 2 wg une, 2 2 Top: Bo hewegin. nich IF know“ bestechen mit wohldosierten Sixties-Touch und anstössigen Humor. „Judge 
jeden Fall im gleichen Atemzug mit MINOR TREATH, M.D.C., ANGRY SAMOANS, ug Zucee, Ehe hanging Judge’, der zügigste Song, hat was von MEAT PUPPETS /| 
= Ü T. BIG BOYS, BAD BRAINS, FRERZE und viele, viele MINUTEMEN, obwohl die anno 1978 noch nicht existierten. Das Album erschien 
HUSKER DU, Am "oa ” Ns e (> ; c1 7 eg ker d u de u ursprünglich °79, wo auch immer, SST brachte es nochmalig 1987 heraus. Wer 
er nr: 2 u wald) Fe fi ni 2: PR u u a a Skurriles liebt, der sollte das zumindest mal antesten. „Dinkle Dance“! „Feeling in my | 


ed eh a re ei 
Computer, pfeife mir die ZERO BOYS rein und komme einfach nicht weiter, ones“ sind echt freaky, eingängig, zudem vermitteln sie ein exzessives Partyfeeling. | 


bei der Findung von passenden Superlativen. Tja was soll ich schreiben? \ BR 
Das der Job eines freien, subjektiven, herzblütigen, Musikjournalisten = 
nicht immer einfach ist? Nee, nee, das wäre zu billig..........:- 


In dem Moment als die Starttaste meines | 


Plattenspielers gedrückt wird, knallt es nur 
so m_sich mit einem halbstündigen | - 
Hitfeuerwerk Sondergleichens. Ein Hit besser, 
schneller und einfräsender als der andre. Besonders‘ 
die ersten fünf Songs überschlagen sich in ihrer 
Energie selbst. „Civilasation dying “ wurde schon | LH; 
oft genug gecovert, doch das Original bleibt für, ra) 
immer unerreicht, Die brennende Leidenschaft der| 
ZERO BOYS packt mich seit eh und je immer wieder 


VICIOUS CIRCLE 
en sich nicht breit, denn das hier 

aufs Neue, Abnützungserscheinungen machen s it, | 
"tet das Maximum an freisetzender Energie, mehr geht nicht. Hier stimmt 


einfach all 


es. Herausstechend ist die Verbindung aus rotzend, rasanten 
Hardcore und dem aufpeitschend, schnellen Rock’n’Roll-Rhythmus der die 
Ramones auf Speed in Erinnerung. ruft und doch erscheinen die Ramones 
hingegen wie ein jänmerlicher Begriff abgedroschener, verwelkter 
Rock’n’Roll-Rentner. Manche Leute mögen den "Höhepunkt ihrer Glück 
seeligkeit erreichen, wenn sie heiraten, eine Weltreise unternehmen 
oder sich Heroin spritzen, bei wir geriet die Euphorie in die höchste 
Ebene beim Genuss dieser Klänge. Falls,es an Kohle fehlt, dann verkauft 


‘euern Körper auf dem Strich und holt euch diese"Scheibe ins Haus. 100% 


S-U-C-H-L-I-5-T-E 


Platten stehen auf meiner Suchliste. Falls ihr den ein oder anderen Schatz zuhause stehen habt könnt ihr mir 
er Ko ie davon schicken oder macht mir ein nr Ich bin jedoch kein gutbetuchter, fanatischer Plattennerd, 
der euch den Bis zu zehnfachen Öriginal-Preis zahlt. Ich Ditte um humane Angebote unter: bela.a@web.de 


45 GRAVE - bis auf „Autopsy“ - Alles / 110-Alles / ADOLESCENTS - „O.C. - Confidential“ / ALLGÄUER PUNKBANDS - aus den 
80ern und 90ern, die licht al dem Allgäu Punk Sampler vertreten sind / BIG BOYS - „Fun, Fun, Fun“ / BiG MiSTAKE - bis auf die „Big 
Ego“ Single- Alles / B.G.K.-Alles / BOOM BOOM KID - bis auf die „Smiles of Chappanoland‘- Alles / BONES BRIGADE - bis auf die „I 
hate myself when i'm not skateboarding‘ - Alles / BORN/DEAD - bis auf „Eulogy*- Alles / BRIGADE - Alles / BRÜHWARM -Alles / 
CODE OF HONOR / SICK PLEASURE - Split-LP- nur zum Kauf / THE CULT- „The Rare Cult Box“ - nur zum Kauf / DAISY CHAINSAW - 
bis auf die „Eleventeen“ - Alles / DANZIG - „The Lost Danzig Tracks“ / EFFIGIES - „We're da Machine“ - nur zum Kauf / FALSE 
PROPHETS - “Implosion’- nur zum Kauf / F.E.A.R.- “American Beer” / FREAK BABY - Demo / FRAU SUURBIER - Alles aus den 80ern 
/ FUN PEOPLE - bis auf die “Angustia, No, No.”- Alles / GOVERNMENT ISSUE-DVD / HYDROMATICS - „Powerglide / INDIGESTI - 
„In Dispate*e / JOHN DOE - bis auf die „A year in the wilderness“ - Alles / JOYKILLER = bis auf die „Joykiller“ - Alles / 
KALTWETTERFRONT - Alles / KINA-Alles / MINUTEMEN-DVD / NIGHTBLOOMS - bis auf die Nightblooms” - Alles / NOVA MOB 
— „The Last days of Pompeü”- nur zum Kauf / PAVERS - bis auf die „Wrecking Ball“ - Alles / PFUSCHER GANG = Single / ‚RAYTEM 
PIGS - Alles zum Kauf / RIO REISER - Alles bis auf „Blinder Passagiere“ / SCHRÖDERS ROADSHOW - bis auf die „Live in Tokyo“ - Alles / 
SCREAMING TREES - Alles aus der SST-Ära / SOCIAL UNREST - „Now and Forever“ - nur zum Kauf / SPERMBIRDS - DVD / 
TOMORROW WILL BE WORSE Sampler - Alle bis auf Nr.3 / TON STEINE SCHERBEN & DAS KOLLEKTIV ROTE RÜBE - Alles / TON 
STEINE SCHERBEN - Die Restesammlung der T.S.S.-Box / TREND-,Vier* / VICTIMS FAMILY - Alles zum Kauf / X- „ Under the Black 
Sun“, „Hey Zeus!“ und „Unclogged* 
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ME betrinkt ihr euch doch auch nicht mit Vollmilch, oder? 24% 


MELANIE — Demo | 
x NT u melanie.myspace 

> E Der Bandname MELANIE wäre für ein braves Mädel aus der Volksmusikrichtung 

BE M OS% > zutreffender, als für den Arschtrettenden und textlich versauten, 0 % politisch 


korrekten Punk’n’Roll von MELANIE. Aber da Joe O Miller (bekannt als Poetry-Slam 


Veranstalter, als Sänger von B.TRUG und als Bassist der Noisepunkband POP BRUT) 
sich immer ein Mädchen als Kind wünschte, welches er gerne Melanie genannt hätte, 
ABTEILUNG LIEDERMACHING -.Die dritte Een Te 
abt-liedermaching@gmx.de 


er aber zwei Jungs zeugte, taufte er als Frontmann/Frontsau einfach seine Band auf 
>. den Namen MELANIE. Die Band entstand aus den Resten von COACKROACH 

Ich möchte mich entschuldigen, wenn ich mir bei diesem Review in erster Linie selbst auf die 

Schultern klopfe. Aber was Liedermachermusik anbelangt, hatte ich schließlich mit 


REVENGE, die seit Anfang der 90er in bester End 70er -— DEAD BOYS-Manier drauf | 

losrockten und im Allgäu zu den Szenegrößen zählten, auch wenn das leider nur | 
WIDERSCHALL meine ei Erfahrungen gernacht und muss zwangsläufig zugeben das a BD wenige kapierten, da sie nicht all zu häufig auf den Bühnen anzutreffen waren. | 
leidenschaftlich rn en waren no die Anrenun Weg : MELANIE sind im Endeffekt COACKROACH REVENGE, nur mit einer anderen | 
LIEDERMACHING gerade mal zum WG einheizen ausreicht. Das klingt vielleicht im 'ersten’ EL Besetzung. Auch Schlagzeuger Chancy ist keine Unbekanntheit, der in den 80ern in | 


Moment hart und arrogant - egal. Denn wo unsere Musik als höchstleidenschaftliches, der Oi-Punkband V.A.C. spielte, die über We-Bite Records zwei Scheiben | 
eigentherapeutisches Auslassventil sämtlicher angestauter Frustrationen diente, dient die veröffentlichten. Heute dürfte er einigen für seine Tätowierkünste bekannt sein. Gitte | 


DERMACHING gerade mal d htigen Alltags-Humor, der allerspätestens ; und Karsten. kommen eigentlich aus der Songwriterecke, spielen aber seit ein paar | | 
er durchhören er ns EB Bun klopfen lässt. Höchstens ein % Jahren verblüffend gut und fett die Gitarre und den Bass bei MELANIE. Die Aussage: | 
belächeindes Schmunzeln, aber gewiss kein Lachen verschwende ich über Haustiere die das „Man ist nie zu alt für den Rock’n’Roll“ trifft auf MELANIE vollkommen zu, denn das | | 
Mobiliar zerstören, über die Vorteile eines Dachbalkons und weshalb die Freundschaft zu einem Durchschnittsalter dürfte bei 45 liegen. Und wo sich der Nachwuchs oftmais sinnlos } SE 
Anrufbeantworter im Gegensatz zu einem realen Mensch vorzuziehen ist und das der Sänger sich | £; mit Stil und halbherzigen Gepose aufhält, rocken MELANIE die jungen Seicher mal 
selbst als einen Konzert-Experten sieht, lässt mich ebenso kalt. Und auch nach dieser CD bleibt es locker an die Wand. Gerade Live ist die Combo ein Freudenschmaus, wenn sich Joe ! 
von ABTEILUNG LIEDERMACHING gar nicht mal übel, denn in den Songs stecken einige gute der Name MELANIE auch klingt; MELANIE sind die deutsche Antwort auf die | 
Ideen und Ansätze und in dem ein oder anderen Moment im Leben verbreitet der Tonträger STITCHES oder die ET, SNATCHERS. Und um Welten wilder als die, 
sicherlich auch gute Laune, darüber hinaus erscheinen die beiden Jungs aus Wangen als zwei > lahmarschigen US BOMBS. . 82% J 
Bienen tnal seen alas dee aw uuuatı bc sed; Si er Be The Allgäu strikes again!!! Kempten’s Finest on the Rise! Endlich ein neues Demo 
achdem Ic. schon unz g viele gelle n e (e) . De D PM . 
Punkbands erlebte, die Aufnahmen von B.TRUG, BRUTAL VERSCHIMMELT, N n ee ebenen reis Ben ee erpe 


gen gen 


Ischt nur. Für mich ist und bleibt Comedy, ob in visueller oder musikalischer Form so gut die Livequalität zwar nicht ganz ein, dürfte aber trotzdem denn meisten Punk’n’Roll- | 
nn es iin u musikalisch gesehen ist Die Dritte — Combos der letzten Jahre zeigen, wo mal wirklich der Hammer hängt. Und so blöd wie ' 
SEIT REZEFEEENT | D_ EZRETERZEEN RER ESTER TEN EEE s .. 
= ze 84/94 POP BRUT - Das Feuer brennt auch vor deiner Tür 
DIE BACKAR ongs www.popbrut.de 


mir nach wie vor schleierhaft, über was für Hirnfürze die meisten Menschen mur lachen können. Miller wie ein Wackelpudding in leidenschaftlicher Iggy Pop-Pose räkelt. Die CD fängt 
sympathische Zeitgenossen — aber lachen sieht eben anders aus. 5% enge 


V.A.C., ROTTING CARCASS.... seit Ewigkeiten bei mir rumschwirren, gab 


mir letztendlich DIE BACKARS=-Compilation, die vor einigen Jahren im 0X viele andere Bands in ‚unserem ‚Ländle. Nochmal zur Erinnerung: bei POP BRUT 
besprochen wurde, denn endgültigen Motivationsschub den Allgäu Punk handelt es sich um drei Leute, die kräftig Rabatz machen. An der Bassgitarre findet 
Sampler auf die Beine zu stellen. Da ich mir dachte, da muss es doch man Joe Miller (früher B.TRUG / Rock-O-Rama 1983) und Drummer Bruno 
noch jede Menge an guter Aufnahmen, von alten Allgäuer Punkbands geben. Cacarelli, der auch schon seit den frühen 8oern aktiv ist. Als durchgeknallte Diva am 


Ich denke der Allgäu Punk Sampler beweißt dies! Im BÄCKARS-Booklet steht Gesang hat man sich den Jungspund Bela A. rangeholt, der seine durchgeknallten | 
im O-Ton; „Diese CD ist all den Bands wie z.B. New Born ‚Babies, : Texte zum Besten gibt. Der Sound von POP BRUT ist sehr Rhytl uslastig 3 
ee een die uns mit ihren Keine Gitarren eingesetzt werden. Aber der unheimlich harte Beat vom Bassisten | 
Tapes die frühen 80er erträglich gemacht haben“. Als direkten Einfluss ing | 
mögen die Bands nicht hervorgehen, ebenso wenig wie die von den BÄCKARS und Drummer lässt keine Wünsche hinsichtlich einer dichten Soundwand 
hochgeschätzten Hüsker Dü und EA 80. Obwohl die Melancholie von EA 80 im ! aufkommen. So ähnlich wie z.B. TREND oder NO MEANS NO ihren eigenen Stil | 
Geiste der Songs durchaus lebt. Um den Stil von DIE BÄCKARS auf den N durchziehen, prügeln POP BRUT eine Mischung aus Punk, Pop und Dichtkunst | 
Punkt zu bringen sei gesagt; ungestümer, melodischer Punkrock, der das ‘ raus, der seinesgleichen in Deutschland sucht. Hier wird kein einfach zu | 
trostlose Landleben (in Bad Wörishofen) in Melancholie aber auch mit konsumierender Sound geboten. Punk Rock auf seiner eventuell nächsten Stufe? ' 
Humor verarbeitet. Sprich: Ein überaus authentischer Soundtrack für das Wer „saufen“ und „gröhlen“ will, der soll sich besser um andere Bande kiinunanı: | 
Dorfpunkleben, der sich hinter Rocko Schamonis Roman „Dorfpunks“ als 

Wer aber „saufen“ und „Psychatrie-Punk“ hören will, der ist hier genau richtig! | | 


passender Soundtrack eignen würde. Da die Aufnahmen der CD-R die besten 3 ze 
Lieder der späten Tapes von 1989-1994 versammelt (die Aufnahmen der „Psychatrie-Punk“...? ...habe ich gerade eben erfunden... wird die Band wohl nicht 


frühen Tapes muss laut Band von weitgehend unhörbarer Qualität sein - so gerne hören, hört sich aber schweinegeil an. Helge - Plastic Bomb | 
würden mich aber dennoch brennend interessieren) ist der Blickwinkel der N Se GREEN ER 
Texte oftmals aus einer zurück blickenden Sicht betrachtet wie z.B. bei < a 
„LO Jahre“ - „Die Köpfe leer, die Hirne jung, wir hingen einfach nur so SCHWARZER TETRIS BLOCK - Super War Oi Land 

rum, 6 Saiten und ein Haufen Krach und später reihern in den Bach. Es Tetronic / myspace.com/schwarzertetrisblock GAMEBOY-ELECTRO-FUNPUNK 
hätte keiner je gedacht, was jeder von uns heute macht. Die Zeiten sind Verpackungstechnisch gibt’s ne glatte 1 , denn in der DVD-Box sind für Werbe-Propagandazwecke | 
vorbei, die Zeiten sind schon lang vorbei“. Andere Texte wie z.B. „Kein. ein „Tetristen gegen Faschisten“-Aufkleber, ein Dina-4 Poster, ein witziges Beiblatt es 


Platz für die Jugend“ fühlen den Zahn der Zeit aus dem damaligen Bandenstehung und zu guter letzt liegt auch noch zum Molotow Cocktail anzünden eine | 


Geschehen - „20 Jahre in einer Stadt die mich nicht liebt, ziemlich®_, . a h a ; A i 
fremd und doch daheim. 20 Jahre in einer Stadt dir mir nichts gibt, a « Streichholzschachtel bei. Im Gegensatz zum Großteil der politisch korrekten Linke beweißt der 
werde ich"nie zuhause sein. Kein Platz für die Jugend, Gäste brauchen SCHWARZE TETRIS BLOCK endlich mal Humor, indem sie sich mit ihrer Tetrisvergötterung als | 
Ruhe das müsst ihr doch verstehen. Kein Platz für die Jugend, Geschäfte wahre Fundamentalisten bezeichnen, die „Opel Gang“ der TOTEN HOSEN wird kurzerhand zur 
brauchen Kohle, man will euch hier nicht sehen“. It’s really authentic! „Tetris Gang“ und aus KNOCHENFABRIK’s „Fimriss!“ wird der „Tetriss!“. Lustige Ideen haben | j 
"76% sie in Hülle und Fülle und umso länger man sich mit ihrem Konzept auseinandersetzt, umso mehr 
RETTET ER EET TRATET TREEETT STE ESTER kommt gar der Gedanke hoch, das sie dabei auch die eigene politische Linke auf den Arm nehmen. | 
LESS - st > 4 Das find ich prima. Musikalisch nimmt man sich auch nicht für all zu emst und holpert auf | 
Als die Allgäuer NO MEANS NO sind wohl LESS anzusehen. Zwar besteht das Trio typischen Deutschpunkniveau bzw. elektronischen Deutschpunkniveau nach vorne. Das Feingehör 
nur aus zwei Bassisten und einen Schlagzeuger und auch der Gesang fehlt, doch von und das technische Können scheint noch in den Kinderfüßen zu stecken. Aber was soll's? Die | 


Götter. Die Energie liegt ganz klar in dem treibenden, vibrierenden, punktgenauen ähm weggerockt. 4% 
Rhythmus, welcher nach einer Weile, soweit man es zulässt sogar in Trance setzen 
kann. Ich habe ohne zu übertreiben, selten so was Spannendes in meinem Leben 
gehört. In jeder Sekunde kann sich die Songstruktur plötzlich ändern, von einer 
ruhigen Einleitung, groovt sich die Rhythmussektion in Abschnitten, immer schneller 
in die Höhe um oben auf dem Gipfel mit einer Höchstgeschwindigkeit an die Grenzen | 
zu gehen, um danach evtl. wieder die Gänge runter zu schalten. Wie ein 
atemberaubendes, arschkickendes Orchester! Hier kann man mal sein musikalisches 
Feingefühl prüfen und genießen, denn sicherlich sind sie nicht die Kost für jedermann, 
eher eine obskure, feine Delikatesse. Für mich zählte, dieses sehr gut produzierte . 
Demo von LESS zu den Sommerhits im Jahre 2006. Dafür müsste doch ein 
weltoffenes Label zu finden sein, denn das hier hat ganz große Klassel 
Höchstambitionierte Weltklasse! 95% 

Über den Schlagzeuger Kurty bekommt ihr die CD 0160/3384153. 

Ansonsten meldet euch bei mir. 


En RETTET EEE ne EEE EEE wu. 

LOCHFRABß - Alles wird sich ändern...nur die Wurst hat zwei 

wwm.lochfraß-punk.de TEENIE-DEUTSCHPOPPUNK 
Vor gefühlten 10 Jahren war mal ein LOCHFRAB-Song auf einem Kampfgarten-Tapes-Sampler 
vertreten, der zwar nicht der Rede wert, aber gar nicht mal s000 schlecht war. Denn damals standen 
die Jungs von LOCHFRABß selber noch im Teeniealter, um solch pupertär-aufmüpfige und 
pseudohumorvolle Texte akzeptieren zu können. Heute dürften LOCHFRABß nicht nur die Teenie 
sondern auch die Tweeniegrenze überschritten haben und trotzdem spielen sie noch den gleichen 
albernen WIZO-Deutschpunk wie eh und je. So was nennt man dann wohl im Fachjargon 
Berufsjugendliche und wie es halt mal so ist sind jene Erwachsenen die krampfhaft einen auf 
Jungvolk mimen einfach nur peinlich. Im Falle von LOCHFRABß ist das sogar grausam. Denn der 
simple Ufta Ufta Deutschpunk mit vermeintlichen Popappeal wäre ja an sich schon armselig genug, 
so treibt der Sänger mit seiner kindlich, piepsigen Stimme und den penetranten OouhOouhOouh- 
Chören das ganze auf die musikalische Armutsgrenze. Solch ein plattgetretener | 
FunpunkDünnschiss mit gesellschaftskritischen Inhalten ging mir schon mit 16 mächtig auf die 
Eier. Anscheinend sind auch nach bald über 30 Jahren, die einzig authentischen Deutschpunkbands 
in den 80ern entsprungen. 
P.S. Und wenn ihr schon solch bittere Themen behandelt, wie bei „Der Pessimist“, dann spielt 
wenigstens den passenden Soundtrack dazu und nicht solch einen Kindergeburtstag. Schließlich 


der Verstricktheit und der Wucht erinnern sie doch schnell an die kanadischen E; Defizite werden mit Humor und dem Spaß an der Freude einfach mal weggezockt, | 


unten anaaage TE 


BE ee 3 BSR BES BET a aan yoga aa a HE 
L EI a EEE ET ZU TEES Ei 
! | Pemehe mmfenen 2 Re En 
} 


| 
| 


FRRBER. 2. ORRBRE ch 


2 
I N. 


innen 


i r— | | ! Ben N 1 4 t 1 t r 
’ I | | | | | r u | | . | ee 
ne ea Go hneider Hua OHREN 
IE itze i GING Peine, 
wäre daraus i m 
deutschen Punk und N punkt Schnei ‚ denn wenn der geschriebene Inhalt 
' der Punkszene bewegte ee ochgestochen schreibt als handle es sch Sr wäre wie der Titel, dann 
ach so künstlerische, entisch das dass Fr me das der Autor durch seine enormen, detail er um eine Diplomarbeit um den 
nie viel anfangen ein völlig abhanden kommt. Zudem wird für wesen A entalen, sich in 
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Franz Dobler - AUFRÄUME | | 
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Im kaputten Bukowskistill zu’ schreiben scheint in Mode gekommen zu sein, doch nicht jeder Schreiber ist authentisch und auch nicht jedes Besäufnis ist es Wert 


.. . Schlund zu schütten. i ist ei i i i : ; 
i Anti ist eine Geisteshaltung, die auf Dauer recht zermürbend und vereinsamend sein kann. Nachdem die goldenen Jahre vorüber sind, wird man - 


“| von der Bildoberfläche. Als die Pornoproduzenten immer aggressiver vorgehen, sieht Beat sich i i inzige Li ick i = 
BEE 2 ‚ gezwungen eine Pistole zuzulegen. Der einzige Lichtblick ist ei i 
kennen lernt. „Aufräumen“ ist nicht nur ein packender Roman, sondern das beste Buch das ich seit langem in die Finger bekam und Franz Dobler dürfte Be er 
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| Lydia Lunch ist so etwas, 
“2: .B.G.B.-Punkszene ; mu i 
Be und teilte sich u.a. die Bühne mit Henry Rollins und ve ach bei „Aus dem Tagebuch eines Raubtiers 
„ leseisur Wie es der Buchtitel vermuten lässt, handelt ce New York. Religiöse Moralapostel ea ie zu machen. Wenn sie z.B. 
schriftlichen Ergüsse. stigen Überlebenskampf auf den Straßen von New - ist. das es besser ist einen breiten Bogen um sie zu ma Buch wärmstens - 
|, Sex, Drogen, Strich en iedich eine Frau, die so sehr eine egoistische Drecksau ist, die menschlichen Abgründe interessiert, dem sei dieses Bu 
| Hölle bezeichnen. Lydia Lun siche an Kohle u 
biliar mitgehen lässt um an 
| nach einem Fick, das halbe Mo u ee 
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. __ Frederik Hetmann / Harald Tondern DIE NACHT DIE KEIN ENDE NAHM - In der Gewalt von Skins 
; Das nenne ich mal eine sinnvolle, pädagogische Schularbeit gegen die Neo-Nazi-Szene. Von der Tochter meiner Freundin, bekam ich dieses höchstspannende Taschenbuch i 
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“" in meine Hände, welches als Schulstoff für die 5. Realschulklasse diente. Nach einem realen Vorfall wird darin detailgetreu und authentisch erzählt, wie eine Klasse in ihrer -.-.. 


® | Schullandheimfahrt von gewalttätigen Nazi-Skins gefangen gehalten wird. Nach einem verloren Dynamo-Dresden-Spiel werden zwei ausländische Schüler von den Skins 


| abgefangen und gezwungen, die Skins ins Schullandheim zu führen. Dort beginnt eine Nacht des Schreckens, voller perverser Machtspiele. Dem Lehrer werden die Rippen _ 5 


.. zu Bruch geschlagen, die Lehrerin muss sich vor der Klasse entkleiden und die Schüler werden aufgeteilt in eine arische und eine nicht-arische Gruppe. Neben der 


| permanenten Angsteinflössung, versucht auch ein Parteivorsitzender die Ausschwitz-Lüge zu verbreiten. Zum Glück kann ein mutiger Schüler aus der Gewalt der Skins " " "' 


‚. ausbrechen um Rettung zu holen. Doch bis die Bullen endlich da sind, vergeht Stunde um Stunde. 
| 1 } ! ! } ! | | i | ae 4 1 ] an] 5 =] | | ! h | re | | 1 | 
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Dolf nern GOT ME? - Hardcore-Punk als Lebensen 
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|. Neue Denkanstöße, denn Dolf zeigt wie wichtig es ist eine eigene Meinung zu besitzen. Und so behandelt Dolf auch Tabuthemen, beispielweiße gegenüber den 
|  geisteskranken, gewaltbereiten Moslems, aber auch die Szene, die sich durch Kommerzialisierung und P.C. Fanatismus ins eigene Jenseits befördert wird Messerscharf ins. 
- . Visier genommen. Dolf zeigt deutlich das die Ideale des Punk und Hardcore nicht einfach so über Board geworfen werden können, da sie letztendlich einfach nur Richtig 
sind. Auf Dauer verliert „Got Me?“ jedoch an Spannung, da sich die Themen wiederholen. Aber schließlich kann man das Rad nicht immer wieder Neu erfinden. 
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ee 60 ANCE OF T oje diskutierten Bewegungen wie >Straight BC& 
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... Niedergeschrieben zu werden. All zu gerne wird das Saufen und das daraus resultierende Dahingesiche mit einer rebellischen Antihaltung verwechselt, somit müsste die ._. = 
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“ ® In „Got Me?“ versammeln sich die Kolumnen von 1986-2007 um den TRUST-Fanzine-Schreiber Dolf Hermannstädter. Anfänglich besitzt das durchaus was 
Geschichtsträchtliches und Dolf steht mit seiner stets hinterfragenden, kritischen Art genau auf der richtigen Seite und erntet beim Leser ebenso auf Zustimmung, wie auf. .... 
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Aus der 0X Nr. 81 | 
Es ist schon ein verdammt komisches Gefühl, nach über 20 Jahren mit seiner Vergangenheit konfrontiert ; 
zu werden. Süddeutschland? War da was? Ach ja! Ich bin mir meiner Gefühle nicht ganz sicher, 
schließlich verdrängt man gerne die nicht so schönen Dinge und sieht mit Abstand vieles durch die 
rosarote Brille. Wie war das eigentlich damals noch? Wie hat es sich mit Anfang zwanzig in einem 5.000- 
Seelen-Kaff gelebt, wo man mit blondierten Haaren schon aufgefallen ist? Ein bisschen fühlt es an wie 
Schamonis Dorfpunks, nur statt des Komasaufens hatte ich meine Punker-Brieffreunde in ganz 
Deutschland, die mir jahrelang über das öde Landleben hinweg geholfen haben. Wenn ich ganz ehrlich 
bin, war das schon alles ziemlich für den Arsch. Aber vielleicht ist/war das einfach ganz normal? Mit am 
schönsten war es, von Freunden aus der Ferne selbst zusammengestellte Mixtapes zugeschickt zu 
bekommen, denn im Plattenladen in der nächsten Kleinstadt gab’s keinen Punk zu kaufen, nicht mal DIE 
TOTEN HOSEN. Und Internet existierte damals ja auch noch nicht; kaum vorstellbar, aber wahr! Maximal 
ein bis zweimal im Monat auf ein Konzert, meist nach Leutkirch, denn das wär so ziemlich das nächste 
Juze und mal eben schlappe 55 Kilometer entfernt. Heute gehen wir durchschnittlich zwei Mal die Woche 
zu einer Show, vorzugsweise im 30-Kilometer-Radius, aber besser ist das auch nicht, denn die 
dargebotene Qualität und meine Ansprüche gehen mittlerweile ziemlich weit auseinander. Aber ich 
schweife vom Thema ab - Süddeutschland und dem hier zu besprechenden ALLGÄU PUNK SAMPLER. 
Zwei CDs, vollgepackt mit Musik aus den Jahren 1980-2008, mit einem liebevoll aufgemachten 
Schnibbellayout. Zu finden ist darauf fast alles der letzten 25 Jahre zwischen Drei-Akkorde- . 
Schrammelpunk und Knüppelcore. Bei dieser Zeitreise nicht fehlen dürfen die fast schon legendären 
BRUTAL VERSCHIMMELT, B.TRUG, die göttlichen EWINGS, DIE BÄCKARS, V.A.C., HOLLYWOOD 
TEASZE, A-TEAM und POP BRUT, denen sowohl im OX als auch im Plastic Bomb eine viel 
versprechende Zukunft vorausgesagt wurde. Bela ist mit diesem Sampler ein Zeitdokument sowie ein 
guter Einblick in die damalige und heutige Punk/Hardcore-Szene im Allgäu gelungen. Das finde ich umso 
bemerkenswerter, da Bela nach eigenen Angaben erst Mitte der 90er Punk für sich entdeckte. Mein Fazit: 
Absolut lohnenswert, vor allem wenn man/frau sich nicht nur für die Musik, sondern auch für das 
Drumherum und Dahinter, sprich das Leben als Punk in der süddeutschen Provinz interessiert.. 

... Uschi Herzer vom ehemaligen „Sie trägt rote Pyjamas-Fanzine” 
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Der ALLGÄU PUNK SAMPLER ist dir wirklich super gelungen! Das dicke Beiheft ist unverzichtbar, interessant zu lesen, und trägt durch 
die Interviews / Berichte erheblich zum positiven Gesamteindruck bei. Die CD 1 mit „Läßterzungen“ von den LEGENDÄREN PIMMLERS, 
„Kein Platz für die Jugend“ von DIE BÄCKARS, „Aufrecht” von V.A.C., „Ich bin ein echter Hempel“ von den HEMPELS ist sehr kultig. Die CD 
hat etliche Highlights zu bieten, die im Vergleich zu anderen Regional- und Städtesamplern locker mithalten können. Gleiches gilt für LOVE 
& PEACE mit „Five Man” (feiner Punksong), „Lost in dreams“ von GARKRASS ist ein hervorragender und eigenständiger Hardcore mit # 
Liebe zum Detail und dem melancholischen ‚Big Fish“ von DIE SÖHNE ist ebenso hervorhebenswert. „Illerbrücken“ von BRUTAL 
VERSCHIMMELT war mir von den KENNZEICHEN D - Tapes bekannt und die LP von ROTTING CARCASS auf (Six Pack Records) ist & 
vorzüglich. Erwähnenswert auch das geile Gitarrensolo von DISASTER und das schaurig-düstere „Anarchophobia“ der \ 
SCHLAMPEGALCHATÖNE. Kann ich durchweg gut anhören, und je tiefer man im Heft schmökert, desto eher ist die randvolle CD schon 
vorbei. Eine nostalgische Zeitreise, wo Deutschpunk noch abwechslungsreicher und die Bands unterscheidbarer waren als heutzutage, neigt 
sich dem Ende. Irgendwie spiegelt das die Stimmung des kalten Krieges wieder, als der Russe noch vor der Tür stand und keine | 
Milchschnitte im TV anpreiste. Mit großer Interesse war zu lesen, das es den beiden frühen Allgäuer Punkbands B.TRUG und BRUTAL ; 
VERSCHIMMELT mit Rock-O-Rama ähnlich erging wie west C.O.P. aus Hattorf. Nach Köln für'n paar Tage eingeladen, Platte in 
Windeseile eingespielt und vom Egold rotzfrech über’n Tisch gezogen. Niemand weiß wie viel Stückzahlen dieser hinterlistige, profitgierige 
Typ in Wirklichkeit gepresst hat. Die Unerfahrenheit der Jugend (Studioarbeit, Verträge, Lizenz / Urheberrechte etc.) wurden gnadenlos 
ausgenutzt, davon wird dein älterer Bandkollege Joe von POP BRUT bzw. B.TRUG sicherlich ein Lied singen können, wie viele andere 
Personen auch. Beim Stammbaum der EWINGS musste ich über die kleinen Sticheleien (Vater verbietet das weitermachen in der 
Band...usw.) kräftig lachen. Ha, ha, ha... Landleben pur! Am deutlichsten an meine frühere, ungestüme HC-Band erinnert - wenn auch in 
weitaus melodiösrem Maße- REVIVAL INCH mit einem der stärksten Stücke von CD Nummer 2. Unüberhörbar, das die Spielfreude 
besitzen und ein perfekt aufeinander abgestimmtes Team. Mit der letzten Präzision hapert es dagegen etwas bei den guten VERBAL 
REVOLT. Da ist reichlich Platz nach oben, möchte man den Drummer und Gitarristen zurufen. Die Stimme und der virtuose Bassist können 
nicht alle Kohle aus dem Feuer holen. Sehr hoffnungsvolle, jüngere Band mit Potential. Vielleicht machen die noch von sich reden. Zu 
wünschen wäre es ihnen. Genauso wie deiner Band POP BRUT, die mit „Nimm deine traurigen Lieder“ auf der CD weit vorne liegt. 
Authentizität /Stallgeruch vermitteln die guten Liveaufnahmen von FLEX mit „Gimmie, Gimmie“, der „Meckatzer Hymne“ von 
ZUKUNFTSBREMSE und „Way changes“ von C.C.K.. Ungewöhnlich ist WIDERSCHALL - Punk is not conform!, verdammt richtig. 
Frickelig-versiert, für mein Gehör sehr zugänglich und die vermutlich technisch beste Gruppe sind LESS. Kaum zu glauben, das 
HOOLYWOOD TEASZE aus dem Allgäu stammen. Klasse Glampunk-Song! Die Seite von KIND IM MAGEN? Im Heft empfand ich 
befremdlich. BRAVOPUNK / Musik für parfümierte H&M Teenies schießt mir in den Sinn, oder brauchst du ein Zugpferd für’s jüngere 
Publikum? Ha, ha, ha ist spaßig gemeint, CHICANE sind mir wegen ihrer heiteren Unbekümmertheit dennoch sympathischer. Wie variabel 
die Zusammenstellung ist, zeigt sich durch dein Gedicht und den Grindcore von A-TEAM. DER SCHWARZE TETRIS BLOCK bildet den 
krönenden Abschluss. Insgesamt ein sehr schönes, nachdenkliches Werk, mit passend gewählten Intros und viel Herz. 
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Hut ab! Das Allgäu haben wir als Punk-Rock-Hochburg nie wirklich zur Kenntnis genommen, Allgäu? Das sind in Bayern Städte wie 
Kempten, Immenstadt, Bad Wörishofen, Mindelheim, Tettnang, Füssen oder Kaufbeuren... alles klar? Aber das Nicht-Wissen ändert sich 
nachdem man sich diesen Doppel-CD-R Sampler reingezogen hat. Die Aufnahmen der Bands reichen vom anfang der 80er Jahren bis hin 
zur Neuzeit, Vielleicht sollte ich erwähnen, das mit den 2 CD-R’s auch noch ein 92 (!!) seitiges A5 Beiheft kommt, in welchem der gute Bela 
aus Kempten Interviews mit vielen Bandmitgliedern abgedruckt hat, die er über sage und schreibe 4 Jahren zusammen getragen hat. Er hat 
sich nicht nur die Mühe gemacht und Interviews mit den Bands zu machen, sondern ist zu einer ganzen Reihe von JUZI’s gefahren, um dort 
vor Ort in den Archiven zu stöbern, damit er weitere Infos über die Bands und Flyer von den Konzerten bekommen kann. Insgesamt 55 
Bands befinden sich auf den beiden CD-R’s, d.h. Bela hat sich eine irrsinnige Arbeit gemacht um sich durch all diese Aufnahmen 
durchzuarbeiten, wobei es schon schwierig war erst einmal an all diese Aufnahmen zu kommen. Die bekannten Bands auf diesem Sampler 
sind B.TRUG und BRUTAL VERSCHIMMELT, die Anfang der 80er Jahre ihre Platten auf Rock-O-Rama Records veröffentlicht hatten, als 
auch ROTTING CARCASS, die mit „Amis Raus“ Ende der 80er einen Kult-Hit auf dem „Fun’s not dead“ LP-Sampler hatten, Ebenfalls 
bekannt waren Ende der 80er die Band THE EWINGS, die reichlich und viel gespielt hatten, wobei man sie aber eher als Berliner Band 
wahrgenommen hatte, da alle Mann nach Berlin umgezogen waren. Von den aktuellen Bands waren mir in der letzten Zeit vor allem die 
kongenialen POP BRUT als auch die Polit-Hardcore Band VERBAL REVOLT aufgefallen. An die 30 Jahre wird nun im Allgäu Punk Rock 
gespielt, was man auf diesem Sampler deutlich zu hören bekommt. Vor kurzem habe ich erst Richie von BODY & THE BUILDINGS (80er 
Jahre Band) kennen gelernt, der heute bei der Naturkostfirma Rapunzel bzw. Biogourmet arbeitet, und der mir viel über die damalige 
Allgäu Szene erzählte. Insgesamt ist die Szene zwar eher ländlich geprägt gewesen, aber die Energie und die Schaffenslust in Punkto Punk 
Rock -und Alternatiev Lebenskultur unterschied sich in keiner Weiße von Großstädten wie Hamburg, Berlin oder dem Ruhrpott. Mir haben 
übrigens Songs von Bands wie LOVE & PEACE, DISASTER, EWINGS, URINATORS, K70, GARKRASS, HOLLYWOOD TEASZE, REVIVAL 
INCH, BANANA PEEL BUZZ, RAKKIT, JOHNNY BLADE, KIND IM MAGEN?, BÄRENBEAT, A-TEAM, DISORDERED und BLOATED 
GOAT sehr gut gefallen. Für einen Sampler sind das schon richtig viele gute Songs. Die Bandbreite reicht von Punk Rock über Hardcore bis 
hin zu Pop Punk. Insgesamt ein wirklich guter Sampler, mit erstklassigen, fast schon geschichtsträchtigen Infos zu 30 Jahre Purik Rock im 


Allgäu! Extremely well-done! Ein großes Lob an Bela für sein enormes Engagement und an den Danner von Kampfgarten Tapes, der dieses 
Schätzchen heragıs gebracht hat. Helge Iuyendhaus Kempten 
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MORE REVIEWS OF SST-BANDS >>> IN THE NEXT S+M MAGAZIN 


